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auf das Intereſſe der Commerzien ber Schleſ Lande engeidene 
Frag- und Anzeigungs- Nachrichten. 


Bekanntmachung. a ö a 
Es iſt beſchloſſen worden, die Zoll⸗Einnahme bey den zweymaligen Chouſee⸗ 
Zollſtätten zu gamsſeld, Gnihmig und Koberwitz Breslauſchen Creiſes vom ıfen 
Januar oder ıflen Februar k F ab auf drey nach einander folgende Jabre an den: 
Meiſtbieibenden per modum licitationis zu verpachten. Terminus zu Ab haltung 
der Licitatton iſt den ro Decbr. d. J. Vormittags gegen 10 Ubr in dem Local der 
Koͤnig! Regierung hieſelbſt vor dem Regierungs Secretalr Klſtmacher feſtgeſetzt 
Es wird ſolches hie nuit zu Jedermanns Wiſſenſchaft mit dem Beyfüͤgen gebracht, 
daß die Lieitatlon ſowobl auf alle obgedachte 3 Zollſtaͤtten im Ganzen, als auch jede 
derſelden einzeln gerichtet werden kann, und daß jeder Quallſicir te zugelafien nn 2 


Bm HI) Bm 


ſoll. Vietbungsluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, ſich in gebachtem Ter⸗ 
min einzufinden und ihr diesfaͤlliges Geboth abzugeben und konnen dle dey der Liti⸗ 
tation unabänderli zum Grunde liegende Bedingungen in der hieſigen Königl. 
Megierungs⸗Regiſtratur und In der landräthlichen Canzley eingeſehen werden. 
Breslau den 13ten Noobt. 1817. g.) f 8 8 
ant ae + sone Koͤnigl. Preuß, Regierung 
e Zu verkaufen. i 
* Breslau den riten November 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnigl, 
Stadtgerichte iſt auf Antrag der vormundſchaftlichen Behoͤrde, das zum Nach⸗ 
laß des verſtorbenen Klemptners Samuel Gottfried Kloſe gehörige auf der Wel⸗ 
dengaſſe ſub No. 109 f. belegene und a 5 pro Cent auf 10360 Rthl., a 6 pro Cent 
aber, auf 8633 Rthl. 8 gr, Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus freywilllg ſabhaſta 
geſtellt, und die dies faͤlligen Biethungs⸗Termine auf den ten December c., den 
Zten Januar c. peremtorle aber auf den arſten Januar 1818. anberaumt worden. 
Sämmtliche beſitzfaͤhige Kaufluſtige werden demnach hierdurch eingeladen, ſich zur 
beſtimmten Zeit Vormittags um 10 Uhr an unſerer Gerichtsſtelle vor dem hierzu 
benannten Commiſſario Herrn Juſtizrath Borowsky einzufinden und ihr Geboth 
darauf abzugeben, wornach! alsdenn dieſes Haus dem Meift» und Beſtbiethen⸗ 
Bin aue eee der Vormundſchaftlichen Behoͤrde ohnfehlbar 
zageſch 98 . GEHE ES Königl. Stadtgericht. 8 g 5 
Breslau den 7ten Ocloben 1817. Da das zum Nachlaſſe der Kaufe 
mänus⸗Wittwe Anna Marla Chriſtlana Weiß gehörige ſub No. 1242. auf der Als 
brechtsgoſſe gelegene Haus, welches nach der von unferer Reglſtratur aushaͤngenden 
Toxe zu 5 Proc ent auf 6660 Rih. in Courant, zu 6 Procent aber 5580 Rth in Cour. 
von der geordneten Commlſſion gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der freywil⸗ 
ligen Subhaſtation an den Melſtbiethenden verkauft werden fell, fo werden ſaͤmmt⸗ 
liche befigfäbige Kauſſuſtige hiermit aufgefordert, in dem zu dieſem Behufe anſti⸗ 
henden Biethungs⸗Terminen den 22ften December ce, den aaſten Januar 1818, 
beſonders aber in dem peremtoriſchen den 2 8ſten Februar 18 18. Vormittags um 
10 Uhr an unſerer gewohnlichen Gerichtsſtelle, ſich vor dem geordneten Commiſſa⸗ 
rio Herrn Juſtizrath Krauſe entweder in Perſon oder durch zulaͤßige und mit hinrel⸗ 
chender Jaformation verfehene Bevollmaͤchtigte einzufinden und ihr diesfaͤlliges Ges 
both darauf abzulegen, ſodann aber zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Befibles 
chenden gedachter Fundus, durch das zu eroͤffnende Zueignangs⸗Urtel ohnfehlbar 
adjudicirt werden wird. . = 
RS OBERE 85855 Koͤnigl. Gericht der Stadt,. * 
Breslau den 7. October 1817. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtlamtes 
zu St. Vineenz wird das auf dem Elbing ſub Nro. 93. belegene zum Nachlaß 
des Deſtillateur Johann Gottlieb Peiffer gehörige Haus und Garten, welches 
auf ein Quantum von 600 Rthlr. Cour, gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, auf den 
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Antrag des hieſtgen Königl. wohllöblichen Stadt⸗ Walfenamts als der eberbor⸗ 


ieder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann. 
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mundſchaftliche Behörde: der minorennen Kinder des verſtorbenen Beſiters, 
unter der Einwilligung der übrigen Miterben hiermit freiwillig ſuhaſurt und 
oͤffentlich feil gebothen. Zu dieſem Zweck ſind nachſtehende Biethungstermine 
als der 13: November, 16. Decemder und 2ojien Januar a. f. anberaumt März 
ten, und es werden demnach Beſitz⸗ und Zählungsfaͤhige hiermit eingeladen, 
in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſch anftebenden Termi⸗ 
ne Vormutags 10 Uhr in Hiefiger Amis⸗Canzlei entweder in Perſon oder durch 
zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, die näheren Bedingungen und Modalitä⸗ 
ten der Sudhaſtation zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun, und demnächſt 
zu gewaͤrtigen, daß beſagter Fundus dem Meiſtbiethenden unter Einwilligung 
der Extrahenten zugeſchlagen, auf die nach Ablauf des Termins etwa eingehende 
Gebothe aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. Die aufgenommene 
Taxe kann in hieſiger Amtscanzlei zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen werden. 
a Roͤnigl Preuß. Juſtizamt zu St. Vincenz. Jungnitz. 
Breslau den 5. Septemder 1817. Da das auf der Werder Gaße ſub 
No. 1092 gelegene, der Johanne Chriſtiane verehl. Schneider ged. Spiegel zue 
gehoͤrige, nach der gegenwärtigen Taxe auf 12,880 Rthlr. zu 5 pro Cent und 
10,7334 Rthlr, zu 6 pro Cent abgeſchätzte Haus anderweitig ſub haſta geſtellt, 
und die diesfallige Biethungs Termine auf den 9. December, den 10 Februar 
1818 und den 13. April 1818. angeſetzt worden, fo werden alle Beſitzfaͤhige 
Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, ſich zur befiinumten Zeit beſonders aber in dem 
auf den 13. April. 1818. anſtehenden letzten und peremtoriſchen Termine Vormit⸗ 
tags um 10 Ude vor dem bierzu geordneten Commuffario, Herrn Juſtiruth Hey 
dolph ei zufiuden, ihr Gedoth darauf adzugeven, und ſodann zu gegen Daß. 
dem Meiſt⸗ und Beſtsiethenden gedachter Fundus durch das zu eroͤffnende Adſudl⸗ 


cations⸗Erkenniß zugeeignet, auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchilings 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlich eingetragnen ſowohl als auch leer ausgehenden Forde 


rungen verfügt werden wird Hebrigens dient zur Nachricht, daß die aufgenommene 
Tape nicht niehr an der Rathhausthure, ſondern oben vor der Stadtgelchts⸗Regi⸗ 


ſtratur aushaͤngt, und dazelbſt zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann. 5 


5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Breslau den 27 Juni 1817. Bei dem unterzeichneten Koͤnigl. Stade⸗ 
gericht ſolt das zum Nachlaß des verſtorbenen Wundarzt Aelteſten Samuel Gott 
lieb Petzold gehörige mit No. 90. bezeichnete a 5 pro Cent auf 2900 Ahle: und as 
pro Cent Auf 2483 Rthir. 8 gt. Cour, gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus in Terminis den 
zollen September, den zyten November c. peremtorie aber den 12. Februar 1818. 
Vormittags um 11 Uhr im Wege der nohwendigen Subhaſtation d ffentlich verkauft 
werden. Sämmtliche beſigfahige Kaufluſtige werden demnach hierdurch aufgefar⸗ 
dert, ich zu der vorbeſtimmten Zeit vor dem hierzu ernannten Commiſſario, Herrn 
Juſtizj-Rath Wirte an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle ohntehlbar einzufinden 
und ihr Geborh darauf abzugeben, wornach alsdann obgedachtes Haus in dem 
letzten Biethungsteimine den Meiſt⸗ und Beſtbietdenden ohnfehldar zug ſchlagen, 


auf die nachherigen Gebothe aber keine weitere Ruͤckſicht genommen werden wird. 


Uebrigens dient zur Nachricht, daß die diesfällige Taxe am hieſigen Rachhaule zu. 
Das Königl, Stadtgericht. 
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Amt Llebenkhel derten November 1817. Auf Antrag der Vormund: 
ſchaft ſubhaſtirt pieſg'es Königl Juſttzamt den No. 73, bei der Stadt Liebenthal 
Loͤwenberger Ereijes gelegenen, auf 566 Ntol. 4 fat: 4% d' ge wuͤrdigten Garten, 
beſtimmt Termin zum Verkauf auf den zoten Januar a. ft. ei 9 br, in weich m 
Liebhaber ſich an hiefiger Amtsſtelle einfinden und den Zuſchlag gegen das Meiſt⸗ 


geboth gewaͤrtigen konnen. 80 N ee 
EEE ig Preuß. Juſtizamt. Fritſch. 


Soldberg am 2xſten October 1817. Das dem hieſigen Bürger und | 
Tuchmacher Johann George Fiſcher gehörige, auf der Radegaſſe unter No. 18 bie 
ſelbſt gelegene, und ig Anſehung der Nutzung 250 Rthlr., nach dem Bauanſchlage 
biegegen 484 Rehlr. geſchaͤtzte Haus ſoll anf Antkag zweier perſoͤnlicher Gläubiger, 
im Wige der Ex tulion ech nothwendige Subhaſtatton indem einzigen und 
peremtorlſchen Termine, den 19ten Januar k. J. Vormittags um 9 Ubr auf hieſi⸗ 
gem Land und Stadtgerichte vor dem Deputiiten, Hertn kand⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Aff ſſor Evler, an den Meiſtbiethenden oͤffentlich verkauft werden. Alle, welche die⸗ 
ſes Haus zu verkaufen geſonnen und zu beſitzen faͤhig ſind, werden hierdurch einge⸗ 
laden, in dleſem Termine perſönlich oder durch gehörig: legiumirte Spectal⸗Bevoll⸗ 
mächtigte zu erſcheinen, ihre Gebote zu eröffnen und zu erwarten, daß es dem g 
Meſſtolethenden werde pügefcblagen werden. Auf nachher angedrachte Gebote wied 
nicht geachtet, die vollſtändige Saxe aber kann in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen 


werden. ac 2 22 SEELE SCHI F == 
3 Ronigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. i 
Liegnitz den 7. November 1817. Auf den ıgten Januar 1818. ſoll 
das auf dem Ottomaunſchen Conforsengute gelegene Haus netfi Garten, der 
Johanne Julfane Kuhn ged. Doͤhring gehoͤrig, welches auf 270 Rthl. gericht⸗ 
Ach gewüreigt worden, in des unterſchtiebenen Juſtitiarit Behauſung allhler 
Vormittägs um 9 Uhr oͤffentlich verkauft werden und ladet Kaufluſtige und 
Beſitzfävige dazu unter der Bemerkung ein, daß das Nähere über) die Reoll⸗ 
täten, ſowobl als Laſten und Abgaben dieſer Stelle von den Ottomannſchen 
Cenſorten⸗Gerichten erfahren werden können. i f 
a Das Ottomannſche Conſorten⸗Gerichtsamt. 
— „ 2 mia, Juſtit. 
Glogau den rzten October 1817. Von dem Königl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Groß: Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das zum Nachlaß 
und zur Concursmaſſe der Züchner Gommelſchen Eheleute gehoͤrige abgeriſſene Haus 
No. 52 b im geen Viertel hieſelbſt, beſtehend in einer leeken Bauſtelle und gewuͤr⸗ 
digt auf 130 Nihl., desgleichen die beiden zur gedachten Maſſe gehörigen Markt⸗ 
baden No. I. und 2, welche nach der hiebey in beglanbter Abſchrift beygehefteten 
gerichtlichen Taxe eine jede auf 30 Rthl. Couraut geſchaͤtzt worden ſind, oͤſſentlich 
verkauft werden ſollen, und der Zzte Januar g. f. zum Biethungstermine beſtimmt 
iſt. Es werden daher alle Diejenigen, welche dieſes Haus und die Buden zu kau⸗ 
fen geſounen und zahfungsfähig find, hierdurch aufgefordert, fi in dem gedachten 
Termine Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Juſtiz⸗ 
rath Thurner im hieſigen Stadtgericht entweder perfönlich oder durch gehörig legi⸗ 
timirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiechenden der Zuſchlag erfolgen wird. 81 
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RT, Glogau den seſten Auguſt 1817. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß dle zu Klopſchen 
belegene Ert ſchmiede des verſtorbenen Schmidts Stephan nebst einer dazu gehörte, 
gen auf Primkenauer Gebiet gelegenen Wieſe, welche beide nach dergetichilchen 


Lare aul 1274 Rihl, Eur, gewürdigt worden if, auf din Antrag dir A 5565 5 
Erben theilungshalder oͤffentlich verkauft werden ſollen, und der 17te October, 

der lte November und der 17te December ej. a. zu Biethungs⸗Terminen be⸗ 

ſiimmt ſind. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes zu kauen geſonnen 

und zahlungsfaͤhig ſind, hierdurch aufgefordert, fich in den gedachten Terminen, 

wovon der letzte peremtoriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Diyititd. 

ernannten Juſtiztath Wirth um biefigen Stadtgericht entweder perſoͤnſich oder 

durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden Ihr Geboth abzugeben und 

zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden der Zuschlag erfolgen wird. 


SGoldberg den zeſten September 1817. Das zu dem Nochlaſſe E 
Anna Roſina vermit. geweſenen Blaſtus geb. Zingel gehoͤrige . 75 ; 
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9 Uhr auf hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht bor dem Deputirten, Herrn 


werden hierdurch elngeladen, in dieſem Termine perſoͤnlich oder durch gehoͤrig 
legitimirte Special⸗Bevallmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Gebothe zu thun und zu 

erwarten, daß es dem Meiſtbiethenden werde zugeſchlagen werden. Auf fpätere 

nach dem Ricitationg= Termine angebrachte Gebothe wird nicht geachtet und kann 

die vollſtaͤndige Taxe in hieſiger Regiſttatur nachgeſehen werden. i 


5 Roͤnigl. Preuß, Land, und Stadtgericht. 

5 Guhrau den 4. October 1817. Das Tuchmacher Waltherſche Haus 
alf der Streich- Gaſſe Nro 1710, taxirt auf 320 Rtbl. wird Schuldenhalber ſub⸗ 
baftırt, und iſt ein Biethungstermin auf den 29ſten December c. Vormittag 
so Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle angeſetzt worden, wozu beſitz⸗ und i 
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bige Raufufige eingeladen werden, und den Zuſchlag für das Meiſtgeboth ge⸗ 
waͤrtigen koͤngen wenn nichts rechtliches im Wege ſteht, indem auf Nachgebo⸗ 


the nicht geachtet werden foll, 


r 2 Koͤnigl. Stadtgericht. 5 | 
pPleß den ızten Auguſt 1817 Von dem türfilich, Anhalt⸗Cöthen fie 


= ſtand 


gebt hen wird wozu rey Subhaſtations⸗Termine auf den ten December e. aa, 5 
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Ä 2 5 Neu ſtadt den 16, September 1817. Nachdem ad Inſtantlam elnes 
Maelgläublgers die nothwendige Subhaftation des allbter auf dem Ringe belege⸗ 


| Subdaſtation Jol bie auf. 59 Dh, 13 ſcgr. 4 d. gerichtlich" gewürdig/e Frepſtelle 
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2 en den edachten Terminen, und vorzüglich in dem letzten p remtoriſchen 
e e des unterzeichneten Gerichts Vorunttags um An Jen 


hr vor dem 

eputirten, Herrn Juſtizrath Hausleutner, zu erſcheinen, ihre Gebothe abzu⸗ 
F u e ene oi 1 dem lezten Termin das ſudhaſta gestellte Gut 
Ornuntowitz cum Appertinentiis nach erfolgter Einwilligung von Seiten der 
v. Heidebrandſchen Erden, dem Meiſt⸗ und Beſtt iethenden zugeſchlagen werden 
f Pa - Bürfit, Anhalt⸗Coͤthen Pleßſches freyſtandes herrliches 

Gericht. 5 Soaie. 


nen dem Kaufmann, Froſt zugehoͤrenden Hauſes Nro. 53., welches die Kramge⸗ 
rechtigkeit hat, verfügt worden, fo iſt ein Öffentlicher Lieitatlons⸗Termin auf den 
8. December c., 9, Fedruar 1818. und 8. April 1818. Vormittags 16 Uhr wo⸗ 


von der letzte peremtoriſch iſt, allhier auf dem Rathhauſe in der Seſſions⸗Stube 
des Königl. Stadtgerichts vor dem ernannten Commiſſario Herr Stadtgerſchts⸗ 
Affefor Hauenſchildt angeſetzt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauftuſtige 


werden daher hiermit aufgefordert, in dieſem Termin, belonders aber im letzten 
zu erſcheinen, ihre Gebohte abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und 
Beſtbieihenden nach erfolgter Einwilligung der Realglaubiger, und wenn nicht ans, 
dere geſetzliche Hinderniſſe entgegen ſtehen, daſſelbe gegen baare Bezahlung bin⸗ 
nen 8 Tagen ad Depoſitum zugeſchlagen, wogegen auf Gedothe nach dem Termine 
keine Ruͤckſicht mehr genommen werden wird. Uebrigens kann die Taxe, welche 
ohne die Kramgerechtigkeit auf 2074 Rthlr. 16 gr. Courant ausgefallen, zu jeder 
ſchicklichen Zeit in formationis canfa in unſerer Registratur inſpieirt werden 
„55 = Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, BEE: 


) Keichenba den asfienMovember 1917. Ju Wege der roth wendigen 
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des Franz Scholz zu Habendorf in Termind peremtorio licitationis, den 16ten 


Februar 1818, verkauft werden. Alle beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauffuſtige wer- 


den demnach hiermit aufgefordert, in gedachtem Termine Vormittags um 1c Uhr 


auf dem Schloſſe Habendorf vor unterzeichnetem Gerichtsamte ſich einzu finden, 
zu ſegit' iren, die Kaufsbedingungen zu vernehmen und ihre Gebothe auf das 


ſudhaſitce Grundftüc abzugeben, wonächſt der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 


biethenden mit Einwilligung der Intereſſenten erfolgen wird. Die Taxe kann jes 
derzeit im Kretſcham au Habendorf infpicirt werden. ORTE 
„Dias Adelich v. Seidlitzſche Habendorfer Gerichtsamt, “= SER 


PER 2. RE - 5 : E 8 uſch. Ar 
J Liegnig den ußten November 1817. Das ſub Nro. 93; der Hiefigen 
Borftadt gelegene, dem Kräuter George Friedrich Winkler gehöͤrlſe Haus, wel⸗ 


ches nebst dem dazu gehörigen Gartenfleck auf 267 Ribl. 18 gr. Courant gerichte 
lich gewürdiget worden, ſol in Termino et peremtorto den gten Februar 1818 Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr coram Deputato Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 
Arnd, auf den Antrag eines Real- Glaͤubigers unter den in Termino lieitatlonis 
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1 an wer enden Raufbebingungen, an den Weit ſhepden verkauft werden, wes⸗ 
alb beſitz⸗ un zahlungsfä dige Käufer, zum Biethen unter der Berfiherung ‚cin 
geladen werden, daß del Zuſchlag nach einge olt er Einwilligung der Intereſſen⸗ 
ten, A den, il nen Webac erlelges fol. Die Taxe kann 2 der Ge⸗ 
f luſpieirt w Bir Fa 

N uz af. Preuß. Sande uod Stabigerichl. 


Ober⸗ Gir bigs HE den gten November 1817. Daß die well. Jo⸗ 
hann Sorte ted ©: hler, geweſenen Uhrmacher und Hausbeſitzer hieſelbſt zugehoͤrtg 
eweſene, an der La Landſtraße ohaweit Goͤrlitz gelegene, und auf 369 Athl. 6 gr. 
Fee abgeſchäͤtzte Brandbauſtelle nebſt dazu gehörigen Acker auf Antrag der Geh⸗ 
ben und mit deren Genehmigung in dem auf den gten Februar 1818. 
ubhaflationd-Termine an den Beſitz fähigen, Meiſt⸗ und Beſtdiethen⸗ 
u e ed ſoll. Solches wird hiermit öffentlich Win ge⸗ 
15 Das o. Heldrelchſche Gerichts. “in 
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Von dem Preiß des Gerreides in und außerhalb Viel 
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3 Citatio Creditorum 
Breslau den roten Juni 1817, Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht 
und dem von demſelben authorifirten Liqutdations⸗Commiſſarſo, Herrn Juſtizcom⸗ 
miſſarius Borowsky, werden hiermit alle und jede Militalr ⸗Perſonen, welche an 
das in 16901 Rthl. 12 gar, Coeur. deſtehende Ve moͤgen der infolvendo verſtorbenen 
verwlt. Gaſtwirth Eberding irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu haben vermei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, vom sten Nobbr. c. angerechnet, binnen 3 Monathen, 
ſpaͤteſtens aber in dem auf den ten Februar 1818. Vormittags um 10 Uhr anſtehen⸗ 
den Termino liquidatlonts peremtorio ihre Forderung an den Cridarium entweder 
in Perſon, oder durch einen zuläßigen und mit hinreichender Information verſe⸗ 
henen Mandatarium anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung um⸗ 
ſtändlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und übrigen Beweismittel, 
womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, in 

Ortginalibus vorzulegen, das Noͤthige zum Protocoll anzuzeigen, und alsdenn die 
geſetzmäßige Anſetzung in dem Claſſiſications⸗ Urtel zu gewaͤrtigen; wogegen ſie bet 
ihrem Ausbleiben und unterlaßuer Anmeldung ihrer Anſprüche zu erwarten habe 
daß fie aller ihrer etwannigen Vorrechte für verluſtig erklärt, und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger 
von der Maſſe noch uͤbrig bleiben mochte, verwieſen werden ſollen. Uebrigens 
werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem perſoͤn⸗ 
chen Erfcheinen gehindert werden, und denen es an Bekanntſchaft unter den hieſt⸗ 
gen Rechts freunden fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſarii Herren Müller jun. und Dziuba⸗ 
angewieſen, von. Denen: fie ſich einen zu wählen und mit Vollmacht und Informa⸗ 

tion zu verſehen haben. RE FREE ; 

3 ECitationes Edict ale. 

* Breslau den zaſten Augufi 1817, Auf den Antrag des Koͤnigl. Shrifte 
Lieutenants und Commandeur Herrn Grafen v. Wartensleben zu Schweidnitz 
werben von Seien des hieſigen Ober⸗Landesgerichts von Schleſien alle und jede, 
beſonders aber alle unbekaunte Gläubiger, welche ſeit dem 1. Jinuar 1815. bis 
ul! Merz 1816. an die Kaffe des ehemaligen 9. Schleſiſchen Landwehr Intante⸗ 

rie- jetzt 2. Reichenbachſchen Landwehrregiments Nro. 18. und deſſen Reſerve⸗ 
Bataillon aus irgend einem pechtlichen Grunde einige Anferüche zu daben der 
meinen, bierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts Aus cultater 

Koll auf den zoſten Dec meer e. Vormittage um 11 Uhr enberaumten Liquſdg⸗ 
ons- Termine in dem hleſigen Ober „Landesgerichtsbauſe perfoͤnlich oder durch 
einen geſetzlich zulaßlgen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei erwa anne d 
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Bekanntſchaft, unter den hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſarſen der Hofrath Braffere 
und Juſtiz Cammiſſtonsrath Enger in Vorſchlag gebracht werden, an deren ei⸗ 
nen fie Ad) wenden koͤnnen, zu. eiſcheinen, ihre vermeinten Ansprüche anzugeben 
und durch Beweismitel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗Erſcheinenden aber haben 
zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Kaſſe werden verlu⸗ 
ſtig erklärt werden. g.) 5 ya 
„„ KRKoͤnlgl. Preuß. Oberlandesgericht son Schleſſen. GE 
Breslau den 15, Auguſt 1817. Auf den Antrag des Koͤnigl. Maſoks 
und Commandeur Herrn v. Liebenau zu Schweidnitz werden von Seſten des hleſi⸗ 
gen Koͤnigl. Ober» Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſopders ader 
alle unbekannte Gläubiger, welche aus den Jahren 1813. bis 1916, incl. an dle 
Kaſſe des Garniſon⸗Batallion Nro. 9. (30.) aus irgend einen rechtlichen Grun⸗ 
de einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Der Landesgerichts Auscultator Weber auf den 29. December Vormittags. um 
10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termige in dem bieſtgen Ober Landes gerichts⸗ 
hauſe perſoͤnlich, oder durch einen geſitzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu 
ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft, unter den biefigen Jaſſztominiſ⸗ 
flarien der Inſtiz-Commiſſionscath Enger und Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Ludwig 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſchel⸗ 
nen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben, und durch Beweis mittel zu deſcheiui⸗ 
gen. Die Nichterſchetnenden aber zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche 
an bie gedachte Kaſſe werden verlustig e 0 00% 
: Koͤnigl. Preuß. Ober > Landesgericht von Schleſſen. 
Breslau den e. September 1817. Vor das unterzeichnete Koͤnlgl. 
Stadtgericht und deſſen Deputirten, Herrn Juſtizrath Beer werden auf den Antrag . 
des hieſigen Buͤrger und Tuchmacher⸗Aelteſten Benjamin Gottlieb Brettſchneider 
alle diejenigen, welche an die für den verſtorbenen Hürdler⸗Knecht Balthaſar Peu⸗ 
ckert auf feinen in der Neuſtadt hieſeldſt ſub Nro. 1485. und 1486. belegenen eher 
hin dem Luchmacher Samuel Gottlieb Rothfeld zugehörigen Hause eingettagenen 
200 Thlr. ſchl. oder 160 Rihlr. Cour. und an das daruber ausgeſtellte fedoch ver⸗ 
lohren gegangene Schuld- und Hypotheken⸗Inſtrument d. d. Breslau d. 3. Au⸗ 
guſt 1767. als Eigenthüͤmer, Ceſſſonarien, Pfand oder ſonſiige redlithe Briefs ⸗In⸗ 
haber, Anſpräͤche zu haben vermeinen follten, hierdurch Öffentlich gitirt und vorge⸗ 
laden, ſich binnen einer vom 22. November a. e. anzurechnenden 6woͤchentlichen 
Friſt, beſonders aber in dem auf den 17. Januar c. Vormittags um To Uhr ander 
vaumten Termino präclufioo et speremtorio an unſerer gews nlichen Gerichts ſtelle 
entweder in Perſon oder durch gehörig legiuimirte Bevollmächtigte, wozu ihnen bei 
fehlender Bekanniſchaft hierſelbſt die Herren Juſttzcommiſſartt Müller jun. und 
Dziuba hiermit vorzeſchlagen werden, zu erſcheinen, und "weitere Anweiſußg zu 
gewaͤrtigen, insbeſondere aber ſich ad Cauſam zu legitimiren, des Endes jenes Dri- 
ginal⸗ Schuld und Hypotheken- Jnſtrument d. d. Breslau d. 3. Auguſt 1707. 
Und keſp. andere Documente mit zur Stelle zu bringen, ſich daruͤber wie ſie um 
Beſitz des erſtern gelangt, gehoͤrig auszuweiſen, ihre Anſprüche daran zu verkſiel⸗ 
ven und ſolchergeſtalt ihre Gerechtſame erforderlich wahrzunehmen, doibrigenfols 
aber, ſo wie bei ihrem gaͤnzlichen Außenbleiben gewaͤrtigen ſollen, daß das mehr⸗ 
gedachte Schuld ⸗ und Hypotheken⸗Inſtrument für amortiſirt, nichtig und 1 


1 


„ Dein 


tig erklart, die etwanigen Prätendenten an obgedachtes Reale für immer präcludlrt, 
und die diesfaͤlligen 200 Thlr ſchl. in dem Hypothkenbuche werden geloͤſcht und 
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aul getragen werden. Wornach ſich alſo zu achten. a 
PET 3 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Breslau den 14. Januar 1817. Nachdem die Mart 
Tagearbeiter Kuſche geb. Knoll wider ihren abweſenden Ehemann den Tageorbei⸗ 
tet Friedrich Kuſche unterm 28ſten October und 17ten December 1816. auf Trenn 
ung der Ehe geklagt, und auf öffentliche Vorladung des Verklogten anzetra⸗ 
gen hat, ſo citiren wir hiermit den Tagearbeiter Kuſche zu dem auf den 3 iſten 
December Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Refendario Krauſe anſtehendem 
Klage Beantwortung und Inſtructions Termin dergeſtalt edictaliter, daß bei ſei⸗ 
nem Ausbleiben die gegen ihn angebrachte Klage fuͤr zugeſtanden geachtet, und 


das bisher zwiſchen ihm und der Klägerin beſtandene Band det Ehe wiederum 


1 


des verſtorbenen Stadt⸗Zolleinnebmer Franz Carl Elsner, irgend einen rechts⸗ 


\ 
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rin werden au 


getrennt werden wird. g. 3 5 
5 RE KRoͤnigl. Gericht der Stadt. 355 IR 
Breslau den 31. October 1817. Auf den Antrag der Zuchner⸗Wittwe 
Mari Magdalena Amtmann ged. Sachweh bieſelbſt wird hier durch bekannt ge⸗ 
macht, daß die für ihren bereits verſterbenen Ehemann den Zuͤchsermeiſter Gott⸗ 
lieb Erchraim Antmann hieſeldſt von dem ebenfalls -abgelebien Hürdler und Erb⸗ 


zten Februar 1798 und alen October 1799, aus⸗ 


ſaß Chrißan Berger unterm I 


geſtellten und ſub odem dato aul deſſen Erbſtelle No, 34. ad St. Maurttium vor 
dem 


dem Ohlauer Tpore pieſelbſt insabulitien,, über zwey beſondere Oarlehne von keſp⸗ 
400 und 400 Kehle, ſprechenden Conſens und reip. Hypotheken⸗Inſtrumente, DEI? 
ſohren gegangen Ind. Es werden demnach die etwanigen Inhaber diefer beiden 
Inſtrumente, deren Ceſſonarien oder diejenigen, welche ſonſt in ihre Recht? getke⸗ 
ten ſind, fordert, eſtene ö 


Nütergaſſe Rd. 1743. alldier zu melden, die an Diele Inſtrumente zu habenden 
Anſprüche anzugeben, zu bescheinigen und im Falle des Aus bleibens zu gewäktigen, 
daß ſie mit ihren wanigen Auſprüchen en deſagte Inſtrumente werden praͤcku⸗ 
dirt, ihnen ein ewiges Stiülſchweigen auferlegt, die dies ſälligen Inſtrumen te ür 
amartiſirt geachtet und zwiy neue Inſtrumente auf die rechtmäßige Eigenthüͤmée⸗ 

8gefertiget wer den. SE 8 

„Daß Königl. Juntzamt des auſgehubenen Pralgen Arrbidlaconats⸗ 

FBV 2 Schlamm 
Breslau den zteu November 1817. Vor das hieſige Adatal. Stadtge⸗ 
icht und den von demſelben anthoriſſrten Eiquidations⸗ Commiſſexrio Herrn Juſtiz⸗ 
Nat Witte, werden hiermit alle und jede, welche an das nachdelaſſene Vermögen 


gültigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen; dom gten Olcebe. 


c. angerechnet, dinnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber in dem auf den fen Marz 
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1918, Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Fermino liguidattenis prreinto 


Forderung kan den perſtorbnen ze. Eisner entweder in Derfon, oder durch einen iulä⸗ 


> 


igen und mit hinreichender Information ve sehenen Maß datarium anzumelden 15 


den Betrag und die Art ihrer Forderung, umſtändlich anzugeben, die Documente, 


uſeſſchaften und übrigen 


Beweißmittel, womit ſie die Wahrheit und, e 
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Eliſabeth veel. = 


A ordert, ſich binnen 3 Monaten, ſpateſens aber ben neren Fesruar 
künſtigen Jabres Dormitiag um 1. Ubr in der Haus Canzley des Unter einen 


rio ibre 
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idrer Auſprͤche zu erſpeſſen gedenken, in orginglibus vorzulegen, das Nötige zum 
Protocol anzuzeigen, und alsdenn dle geſetzaßige Anſetzung in dem Elaſſ ſica⸗ 
tions⸗Urtel zu gewärtigen; wogegen ſie bei ihrem Ausbleiben und unterlaßner 


Anmeldung ihrer Anſf rüche zu erwarten haben, daß fie aller ihrer etwanigen Botz 
echte für verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur au dasjenſge, was 


u 
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nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤudiger von dem Nachlaß des verſtorbe⸗ 
nien Zolleinnehmer Elsner noch übrig bleiben möchte, verwleſen werden ſollen. 


ebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem 


e gehindert werden, und denen es an Bekann ſchaft unter 


d n hleſigen Rechts freunden fehlt, die Juſtiſcommiſſarli Herrn Enge und Dzicuba 
angmwiefen, von denen fie ſich einen zu wahlen und mit Vollmacht and Juforma⸗ 
Aion zu verſehen haben. Be RR EBEN IRRE OR ER 
IR) Breslau den 24ſten Oetober 1817. Von Seiten des unterzeichneten 


Königl. Ober ⸗Landesgeklchts wird auf Antrag des Off fisch,der Cautenſt 


Auguſtin Koch aus Ohlgut, welcher im Jahr 1802. ausgewandert und ſeit dem 


35 
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ausgebleiben iſt, auch bei den Canton⸗Reviſſonen fich nicht geſtellt hat, zur Ruͤk⸗ 
kehr binnen 3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande, hierdurch aufgefordert und da 
zu ‚feiner Verautwortung hierüber ein Termin auf den zen Marz 1818. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Oberlandesgerichts⸗Referendario Freytag anberaumt 
worden, zu ſelbigem auf das hieſige Oberlandesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte 
Verklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich 


ſich melden, fp wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdlenſt zu entziehen, 


Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwaͤrtigen, als auch 


; kuͤnflig ihm etwas zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fiscl erkannt werden. 8. 


he: 
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RkReoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schlelſten.. 


ud Glogau den 17ten October 1817. Das Koͤnigl, Land⸗ und Stadtgericht 


91 


ſert unterm Sten v. M. der Concurs eroͤffnet worden iſt. Es werden daher alle 


MM 3 


zu Glogau macht hierdurch bekannt, daß über den Nachlaß des verſtorbenen Züch⸗ 
ners Martin Gommel und ſeiner Ehefrau Joſepha verw. geweſene Paul geb. Peilz - 


ejenigen, welche Anſprüche an den Gommelſchen Nachlaß zu haben vermeinen, 
ad Terminum liquidatienis den 3zten Januar 1818. Vormittags um 9 Uhr vor dem 


se Juſtizrath Scholz vorgeladen, in welchem fie ſich entweder, ſelbſt oder durch 


geſetzlich, uläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen der Juſtizcommiſſarius Herrmann 


ub bider Juſtizcommiſſarſus Seidel vorgeſchlagen werden, einzufinden, ihre Förde⸗ 


Ss derungen anzuzeigen, die etwanigen Vorzugsxrechte anzuführen- und ihre Beweis⸗ 


% 
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„aus den Jahren 1813. 1814, 1815, und 1810. Anſpruͤche zu haben vermeinen, 


* 


nüttel beſtimmt anzugeben, die etwa in Handen habenden Schriften aber zur Stelle 


zu bringen haben. Die ausbleibenden Gläubiger haben ohnfehlbar zu gewartigen, 
daß ſie mit ihren Anſprüchen an die jetzige Maſſe werden präcludirt und ihnen 


„deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 


1 * 
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Giogan den 5. September 1817. Von Seiten des Königl. Ober⸗Lan⸗ a 


des gerichts don Niederſchleſten und der Lauſitz werden alle unbekgante Gläubiger 


Landwehr⸗Cavallerie- Regiments 


dle an dle Kaſſe des ehemaligen aten ſchleſiſchen 


aufgefordert, ſich mit denſelben bis zum 1. October an cur. zu melden, auch in 


dem zur Anmeldung und Rechtfertigung derſelben auf den aa. Detember dleſes 
„Jahres Vormittags um 10 Uhr angefepten: Termin vor dem ernganten, N 
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EU ME 
ten Ober- gandesgerteh s Auseulkater Hergeſell aut hleßgem Köͤntgl. Ober ⸗Lan⸗ 


udesg 
desgericht entweder perföntih, oder durch zuläßtge, mit geſetzlicher Volfmacht 
und hinreichender Information verſehene Mondatarſen aus der Zahl der hieſigen 
Joſitz Commiſſarten zu erſcheinen ihre Forderungen an die gedachte Kaſſe, 
ſie mögen aus Lieferungen, Arbeitslohn, Auslagen, Vorſchuͤßen, oder irgend 
einem andern Anſpruch beſtehen, anzugeben, und zum Erweis deren Richtegkeit 
die in Händen habenden Beweismittel beizubringen, demnächſt aber das Weitere, 
ſo wie iu Falle des Ausbleibens zu gewärtigen, daß fie nach feuchtloſem Ablaufe 
des Termins, ihrer Anſprüche an die Kaffe des erwähnten Regiments berluſtig 
feln; und blos an die Perſon desjenigen mit welchem fie contrabirt haben, wer⸗ 
den verwieſen werden. Beſonders wird hier doch bemerkt, daß nur diejenigen 
Gläubiger die nicht zum Regiment ſelbſt gehört habeu, in dieſer Aufforderung 
verſtanden werden, indem die zum Regiment ehemals gehörigen über ihre Rück⸗ 
fände Beſchelnigungen in Händen haben, auch befriedigt werden, wenn fämmt⸗ 
liche Berechnungen des Regiments die Superreviſion paßirt haben, und die zur 
Vefrledigung der Rückſtaͤnde erforderlichen Summen der Caſſe gezahlt ſind. g.) 
S logau den loten October 1817. Bon Seiten des Koͤnigl Ober⸗Lan⸗ 
besgerichts von Niederſchleſten und der Lauſſtz zu Glogau wird hiermit allen und 
jeden unbekannten Glaͤubigern des verſtorbenen Johann Gottfeied v. Fiſcher auf 
Ober- Linda und Frledersdorf namentlich dem ſeinem Aufenthalte nach unbekann⸗ 
te Hufar Haupt in Säͤchſiſchen Dienſten bekannt gemacht, daß auf den Antrag 
der Beneſtekal⸗ Erben deſſelben per Decretum vom aten July dieſes Jahres mit 


* 


der Wuͤrkung des §. 61. Tit. 51, der Prozeßordnung der erbſchaftliche Liguidatiens⸗ 
Prozeß äden den Nachlaß des v. Fiſcher eröffnet worden Es werden daher deſ⸗ 

fen: undekannte Gläubiger und namentlich der ꝛc. Haupt hiermit vorgeladen, in 
125 dem zur Liquidation und Veriffegtion ihrer Forderungen auf den 18. Februar 1818. 
8 anderaumten Termine vor dem ernannten Beputirten, Herrn Ober Landesgerichts⸗ 


Perſon oder durch gehörig zu legitimirende und mit vollſtaͤndiger Information zu 
bverſehende Bevollmächtigte aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien, wozu 
denjenigen, welchen es an Bekanntſchaft hieſelbſt fehlt, die Juſtizeommiſſarien 
Becher und Herrmann vorgeſchlagen, zu erſcheinen, ihre Anſprüche an gedachten 

Nachlaß anzumelden, zum Beweiſe deren Richtigkeit die etwa in Handen haden⸗ 
den Schuldoerſchrelbungen und andere schriftliche Beweismittel originaliteremit 
zur Stelle zu bringen, ihre nöchig befindenden Anträge, wegen des ſernerhin zus be⸗ 

Hbachtenden Verfahrens in Ruͤckſicht der etwanigen Eröffnung des Concurſes und 

Conſtituirung eines Curatoris Mofa zu formiren, worauf ſie demnach rechtlicher 

BViekhandlung der Sache dle gebührende Anfegung in dem abzufaſſenden Elaffificas 
2 tlons⸗Eskenntniſſe zu gewartigen haben. Diejenigen aber, welche in dem ange⸗ 

ſeßzten Liquidakions⸗ Termine nicht erſchelnen ſollten, haben zu erwarten, daß fie. 

Aller ihrer eiwantgen Vorrechte an den genannten Nachlaß für verkuſtig werden er⸗ 

klärt, und tt iren ſpäter angebrachten Forderungen nur an das jenige werden 

verwleſen werden, was nach erfolgter Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger 
don dem v. Fiſcherſchen Nachlaß eiwa noch übrig: bleiben ſollte. Zugleich werden 
die undekaunten Gläudiger hiermit aufgefordert den zu Wahrnehmung ihrer Ge⸗ 
echtſame und ihres Intereſſe ber dleſem Siguldatlens⸗ Verfahren zu un 
n an⸗ 


* 


. 


rar Schiller, Vormittags ung Uhr auf hieſtgem Ober⸗Landesgericht entweder in 


8 30260 @- 


Deandatariunı fchleunigfi zu den Acten amuzeigen und zu legitlmiren, widrigen⸗ 
falls ſie bey den vorkommenden Deliberationen und abzufaſſenden Beſchluͤßen der 
übrigen Gldubiger nicht werden zugezogen werden, vielmehr angenommen werden 
wins, daß ſie ſich den Beſchlüßen der übrigen Glaͤubiger und den Verfügungen des 
Ober⸗ Landesgerichts lediglich unterwerfen. ER < 
KKoͤnigl Preuß Ober Landesgericht von -Niederz Schleflen ' 


v 


And der Laußtz. 
e AVERTISSEMEN TCS. wert 
Breslau 7ten October 1817. Von Selten des unterzeichneten Koͤnlgl. 
Mupillen⸗Collegit, wird in Gemaßheit der 9. 137. bis 142. Tit. 17 P. k. des All⸗ 
gemeinen Land rechts denen etwa noch unbekannten Gläubigern des zu Ober⸗Roſen 
verſtorbenen Paſtor Mllſch, die bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter 
denen Erben hiermit Öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen 
an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der einheimifchen Gläubiger 
laͤnſtens binnen 3 Monaten, in Anſehung der Auswärtigen aber binnen 6 Monaten 
anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Sciften und 
erfolgten Theilung, ſich die etwanigen Erbſchafts⸗Gläubiger an jeden Erben nur 
nach Verhältniß feines. Erbantheils halten können. g) 
€: Koͤnigl. Preuß. Pudilen⸗Collegtum von Schleſten, 
Breslau den 6. September 1817. Von dem Koͤnlgl. Gericht zu St. 
Claren in Breslau iſt der 23ſte December c. als Terminus unicus lieitationis et 
peremtortus Bormittags am 9 Uhr auf die ſub to. 12. zu Nippern Neumarktſchen 
Ereiſes gelegene, auf 600 Rihlr. Cour abgeſchätzte, den weil, Kunzeſchen Eheleu⸗ 
ten gehörtg geweſene Freiſtelle angefest, wozu Kaufluſtige zu Aogabe ihres Gebots, 
vorgeladen werden, und hat der Meiſtbiethende, Beſitz aͤhige und Beſtzahln⸗ 
den in Termino unico et peremtorlo den 23ffen December c. nach eingeholter Ge⸗ 
nehmigung der Erven und Vormund ſchaft die Adjndicatſon, außerdem ader zu 
gewaͤrtigen: daß auf ein nachheriges Geboth keine Ruͤckſicht werde genommen werden. 
Wo bet auch alle und jede unbekannten im Hypotheken buche nicht conſtirendengrealpraͤ⸗ 
tendenten mit vorgeladen werden, ihre Anſprüche ſpaͤteſtens bis zum Lieltatlonster⸗ 
mine dem Gericht anzuzeigen oder zu gewaͤrtigen, daß ſie nach erfolgte: Arfudita⸗ 
tlon damit gegen den neuen Beſitzer, und in ſowelt ſie die Freiſtelle betreffen nicht 
weiter werden gehört werden. Und wird überdies noch in Anſehung der einge 
tragenen Gländtger die Warnung nach H. 35 Tit. 52 Part. 1. der Gerlchtsordnung 
hre Anwendung finden: daß im Fall des Außenbleibens dem Plüs Liettanten 
nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſodann auch nich gerichtlicher Erlegung des Kaaf⸗ 
ſchillings die Loͤſchung ſaͤmmilicher eingetragenen, als auch den leer ausgehenden 
Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente werde verfügt 
werden. N 22; ee DRIRHEN 7 
Jauer den 4 September 1817 Von dem Koͤnigl. Stadt ünd Land⸗ 
gericht zu Jauer werden nachbenanute den Inhabern theils bei der feindlichen 
Iuvaſion im Jahre 1813, theils auf andere Ark abhanden gekommene Hypotheken ⸗ 
Inſirumenſe, al: a ö 5 eee 
1) eig Hppothekeninſteument dd. den 25. Marz 17901 uber ein für die Roſign 
Charlotte sek verehel, Walter, geb. Aer auf den Johanne Eliſadeih 


derwit. - 


TTT 

Be e 

a verwitt Aßler geb. Hankeſchen Vorwerk ſub Mo, 025. in hieſtger Votſtadt 

= eingetragenes Capital von 600 Rthl. FFF 

i) ein dito dd. 19, Jul 1770 uber ein für den bürgerl. Hufſchmidt Ehriſtlan 

Duanl, auf dem Huf⸗ und Waffenſchmidt Bielardſchen Hauſe No. 69. in 
hieſiger Vorſtadt eingetragenes Capltal von 80 Rthl. 5 


30 ein dits dd. 7. Juli 1809. über zwei fuͤr den Zimmergeſellen Car Gottfried 


Engel auf dem Carl Siegismund Engelſchen Hauſe ſub No. 180 in hieſt⸗ 


eingetragene Capitalia, 5 e 25 5 
) ein dito dd. 19. Juli 1800. über ein für den chemaligen: Windmuͤller und 
zuletzt als Ahzezügier in Kleinherzogswaldau verſtorbenen Chriſtian Spittler 


aauf dem Johann Friedrich Blümelſchen Haufe No. 220. in hifſiger Vorſtadt a 


eingetragenes Capital von 200 Kthi. Se e e 
F) ein dito dd. 10. Januar 1794 et ex Cesſione der Noſcheſchen Vormund⸗ 


ſchaft dd. 6. Julti 1804 über ein für die Anna Eliſabeth verehel. Vor⸗ 


woerksbeſitzer Herzog ged. Roͤhrich, auf dem Chriſtian Gottfried Stegert⸗ 
ſchen Hauſe ſub No. 41. hieſiger Stadt und deſſen Pfefferkuchentiſche ſus 
8 hr Hypothekenbuchs von Gerechtigkelten haftendes Capital von 
18200 Rthl. 8 2 . 
6) ein dito dd, 4. Decb. 1708. über ein: für die hieſige katholi che Stadtpfarr⸗ 
kirche auf dem Johann Gottlob Beeſiſchen Hauſe No. 99. in hieſiget Stadt 
eeingetragenes Capital von zo Rthl . 5 San Tea Pr 
7) ein dito dd 10. Jun 1808. über ein für das ehemalige hieſige jetzt ſa⸗ 
FCeulariſirte Jungffauen⸗Kloſter auf dem olim Gläfer nunc Quenzelſchen 
Haufe Ro. 212. in hieſiger Vorſiadt eingetragenes Capital von 150 Nehl. 
S8) ein dito dd. 20. May 1806, über ein für den Muͤllermeiſter Johann 
SGolfried Schenk zu Semmel witz auf dem vormals Gaͤrmer, jezt DEZ 
fig ſchen Hauſe No. 251. hieſiger Stadt eingetragenes Capital von 200 Rtl. 
bierdurch oͤffentlich aufgeboten und werden demnach alle und jede, welche an 
dieſelben als Eigenthümer, Cesſionarien, Pfandinhaber oder aus einem an⸗ 
dern rechtsgültigen Grunde Auſprüche zu haben vermeinen, zu dem auf den 
8. Januar des künftigen Jahres 1818 Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem 
Raäthhauſe anberaumten peremtoriſchen Termin zur Anz und Ausfuhrung tdrer 
vermeintlichen Anſpruͤche bei Vermeidung des immerwährenden Aus ſchluß es mit 
denſelben und der Ungültigkeits⸗ Erklarung gedachter Inſtrumente hlermit vor⸗ 
geladen. l 5 = ; B g 
KRoͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Land Gericht. 
) Gro ditzberg Soldbergſchen Kreiſes den zoſten October 1817 Das 
ſub No. a , hleſelbſt belegene und auf 230 Riehl. Eoukant abgeſchaͤtzte Haus nebſt 
Gerten des vor kurzem inſolvent berſtordenen Kramers Gottlob Goltſchling folk im 
Wege der nothwendigen Sübhaſtatlon in dem einzigen mithin peremtorlſchen Ter⸗ 
mind den 17ten Januar 1818. an den Meiſtbiethenden oͤffentlich verkauft und dem 
letzteren mit Einwilligung der Gläubiger gerlchtlich zugeſchlagen werden. Es for⸗ 
dert alſo das Gerichtsamt Kaufluſtige und Beſitzfähige zur Abgabe ihres Geboths 
in dieſem Termine in hieſiger Amtscanzley Voranttags um 10 Uhr hiermit auf und 
ladet zugleich alle noch unbekannte erbſchaftliche Gläubiger zur Rn und 


erificas 


ger Vorftadt mit 150 Rihl. und deſſen Acker ſub No. 36. mit 50 Rüihk 


4 


Verification ihrer etwanigen Forderungen auf denſelben Termin unter der Ver⸗ 
warnizung der ſonſtigen Verweiſung an den Ueberteſt der Maſſe nach Befriedigung 1 
der ſich meldenden Gläubiger hiermit oͤffentlich vor. A 
Das Reichs graͤflich v. Hochbergſche Gerichtsamt der Herrſchaft 
. Groͤditzberg. Mattiller, Juſtit. 
. Nimptſch den Sten September 1817. Das der verſtorbenen Toͤpfer⸗ 
meiſterin Chriſtiane Roſine Moͤſe ged. Goͤllrich in hleſiger Nieder⸗Vorſtadt ſub 
Nro. 43 belegene zugehoͤrige Haus und Toͤpfer⸗Nahrung fell Schulden halber, 
fo auf 523 Rthlr. 20 ggr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, an den Meiſtdiethen⸗ 
den verkauft werden. Die Licitattons⸗ Termine find auf den isten October, 
ioten November und toten December a. c. auf dem bieſigen Rathbauſe Nach⸗ 
mittags 2 Uhr anberaumt, in welchen Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungfähige 
ſich bierorts einfinden koͤnnen, wo ſodenn nach erfolgter Einwilligung der Hy⸗ 
potheken » Gläubiger dieſes Haus nebſt Toͤpfernahrung mit Zubebör ſuͤr das 
Meiſſtgeboth adjudictrt und auf nachträgliche Gebothe keine Ruͤckſicht genommen 
werden wird. Zugleich werden die eiwanigen unbekannten aus dem Hypothe⸗ 
kenbuch nicht hervorgehende Realglaͤubiger, und alle diejenigen, welche Anſpruͤche 
an den Nachlaß der Defunctä Möfer geb. Gellrich zu haben vermeinen, vorgela⸗ R 
den, ſich den 10. December a. c. Vormittags 10 Uhr vor unterzeichnetem Koͤnigl. 


Stadtgericht zu erſcheinen, ihre Forderungen zu fiquibiren und gehörig zu beſchei⸗ 
nigen, widrigenſalls ſie alsdenn nicht mehr gehoͤrt, ſondern werden praͤcludir 
werden. a 8 Das Koͤnigl. Stadtgericht. se 
RNelſſe den 14ten November 1827. Da der Müller Stephan zu Gies⸗ 
männsderf Nelſſer Ereifes feiner eingängigen Waſſermahlmüuͤhle, einen Gratzgang 
beyzufügen gefonnen iſt; fo wird dieß den betreffenden Allerhoͤchſten Geſetzen gemaͤß, 
oͤffentlich bekannt gemacht, damit derjenige, welcher gegen die Ausführung dieſer a 
Veränderung bey der Stephanſchen Mühle einen gef tzlich gegründeten Wider⸗ 
ſpruch machen zu koͤnnen und zu wollen glauben, ſolchen binnen der achtwoͤchenti⸗ 
lichen präeluſſviſchen Friſt, vom heutigen Dato ab gerechnet, bey dem unters, | 
zeichneten landgräfl. Officio anbringen möge, wogegenaber nach Ablauf dieſer 
Friſt auf etwa noch eingelegt werden wollende Proteſtalon durchaus fein: Ruͤckſicht 
mehr genomen werden wird. * „ „„ 
ee Koͤnigl. Preuß Erels-Landrath > SE 
ES Ren . Nottenberg. 
Slatz den zoften Oetober 1817. Da das zu Niederſchwedeldorf belegene , 
der Gemeinde gehoͤrige und auf 100 Rihl. Courant gewurdtate Krankenhaus und 
Garten, im Wege der freiwilligen Subbaſtation verkauft werden oll und hiezu Ter⸗ 
minus lieſtationis unſcus auf den igten Januar 18:8. früh, um 10 lht von uns 
an gewohnlicher Gerlchtsſtelle, in der Canzley zu Niederſchwebeldorf anſteht, 7 
wird ſo ches den Kas ſtuſtigen zur Abgebung ihrer Gedothe, als auch den undekann? | 
zen Realglaudigern zur Wührnenmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekonnt gemacht. 
son nes Dog Hlaͤclich v. Rebenſche Mieder ſchwedelborker Gerichtsgmt⸗ 


es ce eee e S2 2 2 an rn 
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5 Anhang zur Beylagee 
Neo: XIX. des Breslauſchen Intelligen Blüte 5 


vom 8. December 1817. i ae: 


* 


5 80 e rn Der 

u) Schmied eberg den Sten November 1817. Yon: dem Köhl. Sande 
— Saadet bee iſt zum offentlichen Verkauf der ſub No, 20. zu Herms⸗ 
dorf belegenen, auf 70 Rthl. 20 gr. gewürdigten Haͤuslerſtelle des verſtorbenen! 
Chriſtian Gottlieb Beier ein peremtoriſcher Termin auf den roten Januar 1818 
Vormittags um 11 Uhr Heſeloſt anbergümt worden, wozu die Kauffaſtisen 2 


7 werden. 

88555 N Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 2 5 
Ri» te nein dem zten November 1817. Auf den Antrag eines: ER 
algläubigers iſt die auf 450 Rthl. ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte Tinterſche Frey⸗ 
gaͤrtnerſtelle No. ar, zu Koſel bey Patſchkau, nebſt dazu gehörigen 6 Scheffel 


Aus ſaat, neteſſarie ſubhaſtirt, und die Lleitations⸗Termine auf den 7ten Ja- 


nuar und sten Februar, peremterie aber den 7ten März 1818. angeſetzt, wozu 
i ee das Schloß zu Koſel Vormittags um 10 Uhr 111 dem Bemer⸗ 
* ar . daß im legten Termine der Zuſchlag Fü des Meile 


Babe ef 
u b. Hundt Koſel Bruce Er 


| Zu dermiethen. Ra 
9 2 Breslau. Auf der Odergaſſe in den 3 goldnen Adlern übe eine St e 
vörnheraus an elnen einzelnen Herrn oder ſilſle e in e und bald N 
beziehen. = 5 „„ > 
3 Zu verauctioniren. e : 
*) Breslau den ten Deebr. 1817. Auf den tten dleſes Monis Wbt 
mittags um 9 Uhr, werden zu Pollogwitz bey Schlleſa einige Bette und Bettzeug, 
Meubles, Haus⸗ und Wirthſchaftsgeraͤthe, Kleidungsſtuͤcke, Vieh und mehrere 
andere Utenſillen öffentlich an den Meiſtbiethenden gegen als bald zu leitende Zuß⸗ 6 
zung in klingendem Courant verauctionirt werden, dles wird dem Eanfluflgen Pr 
5 un Aae bekannt gemacht. i 5 
SWeaſßel f 


l hen fo: se worden. . 180 
SS Bresta: 46. IZwiſchen Zdung und Rawa iſt eine Sriefraihe, worin uns 
it andern dat Loos No. 13 195.-Ster Cloſſe asp botltele in zwey ger aufe 


* 88 * einem 


* (ses * 


welten dich unt dem Name Falkenhahn unterzeichnet, untebrnd worden. Es 
it e ler hochlöbl. Koͤnigl. General- Lotterie ⸗Directlon erforderlich angezeigt, und 
wird, em Fall elnes Gewinns, nur der bekannte rechtmäßige Spieler: warte 
get det uͤberdles 5 4 ae lassen vorzuweiſen hat. 


8 f 8. Dolch der dee. 
—. FR AVERTISSENMEN TS. 
een ) resten. Wer eine meublirte Stube nebſt Altowe au vermiethen ind 

Spül zu beziehen wuͤnſcht, findet ſte links am Oblauer Thore in No. 1136. partetre. 
) Breslau Ein Logis von 5 bis 6 Piecen ſucht noch zu Weihnachten für 
eien feledllebenden Herrn der Koͤnigl. e Giſchbach ' logirt No. 1607. 
„Einporngafe- | 
9) Breslau. Von der Zeitſchrift: Unterhaltungen ; eine Auswahl itites 
taffanter Auffäge zur Erwekung des Frohſinns, der kaune, als auch zum Nutzen und 
Vergnügen iſt Nro. 5: des zten Bandes erſchienen, und mit illum. Kupfer. Ber 
wohner von Neu Granada in Suͤd⸗ Amerika für 5 ſar. Nom. Mze. zu haben bey 
sn in Buchbaͤndler Buchheifter Neo. 1. am Paradeplatz hieſelbſt. Dieſe Nummer 
x enthalt: 1) Erklärungen des Kupfers; 2) die Verſchoͤnerungsſucht, durch Bey⸗ 
ſpiele erlautert: wie nämlich manche Zierde des ſchoͤnen Geſchlechts ein Opfer 
dleſer beldenſchaft durch verſchiedene der Geſundheit ſchaͤdliche Verſuche, worunter 
duch das zu ſtarke Schnüren, geworden iſt — fo hat ſich eine Dame von bohem 
Range berleiten laſſen, nach und nach 28 wohlgebildete junge Madchen auf eine 
daagſaute Art zu koͤdten, blos um ſich mit ihrem Blut das Geſicht zu waschen, und 
dadurch ihre Reize zu erhoͤhen. 3) Kampf zwiſchen einer Katze und einem großen 
„Falken. 4) Miszellen. 5) Charade. 
a er Breslau. Ganz moderne ſilberne Sttickbäͤlle nach dem neuſten Ber⸗ 
5 ler Geſchmack, ganz fein gearbeiter, die ſich beſonders zu Welhnathtsgeſchenken 
ER Damen eignen, ſind zu den billlgſten Prelßen beym eee Buß an der 
45 Kirche zu haben. 3 
) Breslau den 5ten Deebr. 1817. Die Verlobung an Schweſſer SE 
0 em dein Kaufmann Herrn Ferdinand Moͤller in en m e ige id 9 
, Awad Na, Hieonden Hiermit OR. un: a 


RB 20 
N 


HERE 2 Gres lou, In det Neustadt 525 Woche W if ein Zimmer und | 
Alkebe mit Meubeln und Betten zu 5 und zu erfragen eine Treppe hoch ö 
1 


s Nur ted „Folgende Sorten Kalender pro 1818. find: zu haben: der 
buff oziſch⸗ gemealpgifche Kalender 1 Rthlr., große und kleine Etuis zu g unde z gr. 
e Preiß ms Cour. bey dem Buchhändler Meyer, Paradepfag No. 7. 


N) Bres⸗ 


* 
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Breslau. Meine Waarenhandlung, beſtehend aus alen Galuungen 
$aclonieten: und glatten ſeidnen Modebandern nach dem aller meuften, Geſchmack, 
‚glätten und dunten Petinets und SUN. Ferner in Aus ſchnittwasten aller Sorten 
modernen Tuͤchern und Galanterien, verlege ich jetzt gleich nach Beendigung es 
Ellſabeih Markts aus den zwey goldnen Reſſen auf der Junkerngaſſe, nach der 
Reuſchengaſſe im ehemaligen Schaubert jetzt Selbſtherruſchen Hauſe, gleich neben 
Adem weißen Löwen, wo ich wie immer in meinem Gewoͤlbe parterre, jedem zu 
Dienſten ſtehe. Wer mir bis jetzt ſeyn Zutrauen geſchenkt und von meiner reellen 
Webiehung: nee if I bittet um ferneres Wohlwollen 

ö . Frankfurter. 
Breslau den ien Deebr. 1817. Auf Verbreltung Ehren ruͤhriger 
Kränkung als baͤrte ich meine Frau um oll ihr Vermsgen gebracht; ſehe ich mich 
bSeranlaßt, die, deren Bewußtſeyn, es ihnen fagen wird, aufzufordern, mit des 
weiß der Wahrheit, aus der Finſterniß an hellen = zu treten, und rüber 
© EEE eee zu gewaͤr ligen. 


> Gotiſchllug. 5 
N Breslau den 6. Derbr. 1817. Da alläbrüch den roten Decbr. dle 
8 abend der erſten großen Ster be⸗ Geſellſchaft abgeſchloſſen wird, und ſeldige 


denen reſp. Herren. Vorſtehern zur Reviſton vorgelegt werden muß — bisber aber ’ 


einige im Muͤckſtande ſind, ſo werden dieſe Mitglieder nochmals boͤflchſ er erſubt, = 


* 685 


A rüͤckſtändige Beträge an Unterzeichneten, binnen 8 Tagen unfehlbar e einzuſen⸗ 


den - nr nicht —n dieſes Auftufes wird nach dem Geſeze des A 
gehandelk. 


Tobias Meyer, als Vorsteher und Rendo (. 

u Breslau. Fur einen ledigen Koch mlt guten Atteſtaten verfehen , iſt 
bey einer hieſtgen guten Herrſchaft in der Stadt ein Dienſt ffen,. Nähere Nach⸗ 
klcht 85 der . Ca un auf der eee Ne; 36h, de dem 


wren, jan 
- Vißthums⸗ kandſcbaft leben. Greif. 
u Wess aug Ade 1 05 een A 10 Hebe auf der Bruſt⸗ 


act in der goldnen Wie 


9 5 SR Sacre ER 500 
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)Sreslau. In unſerm Verlage find erſchienen chriftliche Gedichte von 
S. G. Burde, und enthalten: vermiſchte Gedichte rellgioſe Anfichten und Em! 
pfindungen; — Lieder für die häusliche Andacht und Erbauungsgeſaͤnge für den 
Landmann, 8. 8 gr. Cour. f a 5 
f ee — Groß, Barth et Comp. 
Breslau den 28ſten November 1817. Bey der Breslau Briegſchen 
Füͤrſtenthums⸗kandſchaft werden die diesmaligen halbjährigen Weihnachts⸗Pfand⸗ 
briefszluſen vom 19ten bis 24ſten Dechr. c. in Courant oder vorſchrifts maͤßig ger 


phackter und verlficlrter Courant » Münze eingezahlt, die Auszahlung aber erfolgt 


vom aoſten ejus d. bis Ende derſelben Woche. 
Breslau Briegſche Fuͤrſtenthums; Landſchufts „ Olreetton. 

8 Br SEE * v. Debſchuͤ z. 
Dirfhberg den rſten November 1817, Die unter der Häuſerzahl fub 
No, 8. zu Steinſeifen Hirſchberger Creiſes gelegene zum Nachlaß des verſtorbenen 
Miller Schön’ gehoͤrige, und unterm aaſten Auguſt 1817. nach der gerichtlichen 


Taxe auf 6988 Rthl. 19 for. 4 b'. Courant gewürdigte Muhle nebſt Appertinentien 


wird auf den Antrag der Erben und der Müller Schoͤnſchen Vormundſchaft in den 
Terminen den aten December 1817.) den zten Januar 1818., fo wie in dem pe⸗ 
remtoriſchen Termine den gten Februar 1818. Öffentlich in der Gerichts⸗ Canzelen 
zu Arnsdorf an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden verkauft. Beſitz⸗„ Zahlungs, 
befonders cautionsfaͤhige Kaufluſtge werden daher aufgefordert, an den erſten 2 


Tagen ihre Gebothe entweder in der Gerichtscanzeley zu Arnsdorf, oder in dem | 


Bureau des unterzeichneten Juſtitiarii zu Hirſchberg, in dem letzten Terwine aber 


jedenfals in der Gerichtscanzeley zu Arnsdorf abzugeben und folder Zuſchlag an i | 


% 


den Meiſt⸗ oder Befibiethenden unter Einwilligung der Erben und reſp. der Vor⸗ 
mundſchaft erfolgen. Licitanten deren Vermögens» Umfände nicht bekannt ſind, 


muͤſſen ſofort für ihr Geboth Caution leiſten. Die Kaufbedingungen werden m 


Termiihe dekannt gemacht werden. Zugleich werden alle unbekannte Realpraten⸗ 
denten vorgeladen, in dieſen Terminen, ſputeſtens aber bis zum peremtoriſchen 
Termine ihre Anſorüche bey Verluſt derſelben, und Auferlegung eines ewigen 
Stillſchweigens anzumelden, zu beſcheinigen, und das Weitere zu gewaͤrtigen. 
Siogan din ızten November 1817. Von Seiten des Koͤnigk. Pu⸗ 
pillen⸗Collegii von Niederſchleſien und der Lauſitz zu Glogau, wird in Gema 
heit des § 137. ſeg. Tit. 17. Tb. I. des Allgemeinen Land⸗Rechts denen not 
etwa unbekannten Glaͤubigern des zu Niesky verfiorbenen Carl Frledr. v. Kleiſt 
die erfolgte Theilung feines Nachlaſſes unter feine Wittwe und Kinder hiemit 
‚öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an dieſen Nachlaß 
in Zeiten, und laͤngſtens binnen 3 Monaten, vom Tage der erſten Inſertion 
dieſes Avertiſſements an gerechnet, bey gedachtem Pupilien⸗Eollegto anzuzeigen 
und geltend zu machen, wohingegen nach Ablauf dleſer Friſt, die etwanigen 
ee ſich an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß feines Erbtheils 
alten koͤnnen. er > 22 
Be N Pupifen » Collegium von Niederſchleſten und der 
2 5 Uſitz. 5 i BER 8 


an 


en | 2 (8036 * 
22770 5 1 } Dienſtags den 9.5 December 1817; R = ‚9 £ 1 1 5 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen e. ic. 1 5 > 


Se allergnadigſten Special Befehl. 
; Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XLIX. = 


Sn au olrkaufen. 1 ..2 120.05 

) Breslau: Einen Flägel, noch fehr gut conditionirt, auch ein Forke⸗ 

plano weiſet zum Verkauf nach der Agent Büttner, Ohlauergoſſe im grauen Strauß 

Breslau den sten December. 1817. Da ich Willens. bin, ‚einen Theil: 

von denen 12000 Stück griffigen und übergriffigen Eichen, woron viele ſchon 
überfiändig find, in meinen Forſien zu Morock und Newodnig Falkenbergſchen Erek⸗ 
ſes auf dem Stamme ohne Abraum, gegen gleich baare Bezahlung zu verkaufen, 1 

ſo fordere ich hiermit Faufluflige Staabholzhaͤndler und Buͤttner auf, ſich dieſe 

Eichen zu beſehen, und von deren Werth zu überzeugen. Seldige ſiebn ohnweit der 

Oder. Bemittelte Käufer baben ſich entweder bey dem Oberamtmann Slſcher in 
Nisoline, oder dem Oberförſter Kramer in Golſchwit zu melden 
J FRE 05 Majek > Opude 
Breslau, Eine Sammlung von Mineralien ſtehn zu verfänfen, Als 
brechtsgaſſe in den 3 Karpfen bey ber Frau Mengeln im Hinterhauſe eine Stiege hoch⸗ 


W 


bige Raufluflige werden demnach zu dirfem Termine unter der Verſiche rung borgen 
laden: deß an den, die beiten Bedingungen offertrenden, Käufer der Züſchlag auf 


N 


ar won be | 
mittags 11 Uhr in Curia an den Meiſtdiethenden verfanft werten toll) als werdet 


. Mittslaalde ben been Nerd 1870 Madden lic in dem ben: 
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mann Ludtolgſchen Freyguths⸗Jurisdictiog zu Lauterbach, welche nach Abzug der 
Laſten auf 1 3333 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzet worden „ keln Kaufluſtiger gemeldet 
hat; fo wird ſolche auf Antrag der Gläubiger und deszeitigen Befiger Franz Volker 
ſelbſt zum anderwelten Verkauf fuͤr den 14ten Januar 1818. hiermit ausgebothey, 
und haben ſich Kaufluſtige in gedachtem Termino früh um 9 Uhr in dem Haufe des 
en gros Kaufmann Herrn Johann Carl Ludwig zu Mittelwalde unter Ausweiß ihrer 
Zahlungsfaͤhigkelt deshalb zu melden. 

n f Das Kaufmann Ludwigſche Lauterbacher Freyguts⸗Gerlchisamt. 

5 Neurode den 8. Novemher 1817. Da die dem Carl koͤffler gehörige, 
zu Eulenburg gelegene und ortsgerichtlich auf 86 Rthl. 20 ſgl. Courant gewürdigte 
Coloniſtenſtelle, wozu außer dem Wohngebäude, zu) Scheffel Grund und Boden 

- gehört, im Wege der Rechtshuͤlfe oͤffentiich an den Meiſtblethenden ſubhaſtirt wer⸗ 
den ſoll, fo iſt hiezu ein pexemtoriſcher Termin auf den 2often Januar a. f. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in der hiefigen Gerichtsamts⸗Kanzley anberaumt worden und 

es werden demnach zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit eingeladen, in obigen Tem 
mine perſoͤnlich zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag der Stelle 
mit Genehmigung des Realgläubiger zu gewaͤrtigen. 

. Glraf v. Magnisſches Neuroͤder Gerichtsamt. Sr 
ER EEE EIER TE Schwarzer, qua Juſtit. 
Bunzlau den 24ften October 1817. Nach dem dle Erben der verſtor⸗ 
denen Wittwe Maria Dorothea Baumert geborne Hanke zu Burglehn, auf oͤffent⸗ 
licchen Verkauf des von der Erblaſſerin hinterlaßenen Hauſes No. 8. zu Burglehn 
angetragen, fo iſt ſelbiges unterm 26ſten April 4 c. auf 68 Rthl. 8 ggr. Courant 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden. Zum öffentlichen Verkauf deſſelben iſt nun ein Ler⸗ 
min auf den zıften Januar 1818. Vormittags um 11 Uhr auf hieſigem Rathhauſe 
angeſetzt, wozu zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen werden, in dies 
ſem Termine zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, worauf als denn der Meiſt⸗ 
glethende, wenn nicht unvorhergeſehene Umſtaͤnde ein Anderes noͤthig machten, 


den Zuſchlag zu erwarten hat. 
3 - Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f 
Odber⸗Glogau den 16. October 1817. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers wird das in hieſiger Schloß⸗Vorſtadt belegene, im Hyyothekenbu⸗ 
che Nro, 6. vermerkte, der Magdalena verehl. Chirurgus Plenner gehörige, auf 
300 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus, ſammt dabey befindlichen Obſtgarr⸗ 
len und dem dazu gehörigen No, 57. ſituirten Antheil Viehweide Acker in Ter⸗ 
mino den 29ſten December d. J. meiſtbiethend verkauft. Kauftluſtige, und Be 
 fißfähige werden daher hiermit eingeladen, an dem ſeſtgeſetzten Tage Vormittags 
9 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſcheinen, dem Deputirten Herrn Stadt⸗ 
richter Schindler ihr Geboth abzugeben, und hat der Meiſtbiethende den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen. Die Tape kann zu jeder ſchicklichen Zeit vorgelegt werden, 5 
ya 5 ee, Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. a 
8 Oppeln den ızten October 1817. Dem Publifo machen wird hiermit | 
bekannt, daß die unter der Jurisdietion des unterzeichneten Juſttzamts ſub No 14. 
zu Schulenburg gelegene, auf 230 Rth⸗klingend Preuß, Cour, eee 
8 r 7 3 - Olnſe⸗ 


(Joss) 


Folonieſtelle auf den Antrag der Erben in dem hlezu auf den azſten December d. J. 


DPorlhlltags um 9 Uhr, als den einzi 


gen peremtorlſchen Blethungstermine in der 


hieſigen Juſtizam Canzley an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden oͤffentlich verkauft 
werden ſoll. Wir fordern daher alle Beſitz; und Zablungsfäbige auf, am gedach⸗ 


ten Tage, zur beſtitumten Stunde vor uns zu erſcheine 


n, ihr Geboth abzugeben 


und zu gewärt igen, daß der Zuſchlog an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen 


und auf fpäteres Biethen keine Mückſicht genommen werden wird, 
f 8 Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt, 


Oitatio 


nes Edictales. 


5 Breslau den 12. Gertembir 1817. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl „Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Officli fisci, der Cantoniſt 
Gotelleb Foͤeſter aus Peterswaldau, welcher ſich vor vielen Jahren heimlich entfernt 
und ſeit dein bey den Canton ⸗Rebiſionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr dinnen 


drey Monaten in den König. Preuß. 


Lande hierdurch aufgefordert, und dazu ſei⸗ 


ner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 2zſten Januar 1818. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Ober⸗ Landes gerichts⸗Auscultator Weber anberaumt worden, 
zu felbigem auf das hleſige Ober Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklag⸗ 
ter in dieſem Termine nicht erſchelnen auch nicht wen igſtens ſchriftlich ſich melden, 


ſo wird gegen ihn als einen, um ſich 
verfahren und auf Confiscation ſeines 
fallenden Vermögens zum Beſten des 


dem Kriegsdtenſt zu entziehen Ausgetretenen 
gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zus 
Fisch erkannt werden. 8.5 Fer 


Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
„) Münſterberg den kiten November 1817. Die Anna Maria Hübner 
geborne Fritſch vom Buͤngerbezirk hat am gten d. M. das ſeit meheren Jahren 
von ihrem Ehemann dem Kräuter Ehriftian Hübner vom Duͤrgerdezirk geführte 


vagobundirende 


Leben, und die gänzliche Bernacjläßigung feiner Wirthſchaft aus 


gezeigte, und deshalb darauf angetragen, daß derſelbe für einen Verſchwender er⸗ 
klaͤrt, und unter Euratel geſetzt werde. Es wird daher der, feinem Aufenthalt 
nach unbekannte Chriſtian Hübner hierdurch öffentlich vorgelsden, in dem auf den 
Sten März 1818. Vormittags um 11 Uhr vor dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadt⸗ 
richter Oswald afberauitien Termine zur Kiagebeantwortung und Inſtruction der 
Sache, in deſſen Behauſung perſoͤnlich, oder durch einen zuläßigen gehörig legt» 
timtèten Bevollmächtigten zu erſcheinen, ſich üser den Jahalt der Klage und der 
darin angigebene Thatſachen näher vernehmen zu laſſen ) und alle zur vollſtäadigen 
Eroͤrterung der Sache gehörig? Nachrichten nach ſeiner deſten Wiſſenſchaft, dei 


Wahrheit gemäß uitzuthetlen, und 


das weitere Verfahren zu gewaͤrtigen; unter 


der Warnung, daß ihm bey dem ungehorſamen Außen bleiben nicht nur faͤmmtl⸗ 
che Koſten zur Laſt fallen, jondern auch die in der Klage vorgetragenen Thatſachen 


für richtig angenommen, und daran 
der ihn feſtgeſetzt, auch auf ferneres 
fahren werden ſoll. > 


f Dasjenige was biernach Nechtend ſey, wir 
Anrufen der Klägerin mit der Execution ver⸗ 


Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Ratibor den 3. October 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Officlalis fisch der aus Neuhauß Grottkauer 
Ereiſes gebürtige, entwichene, eürollirte Cantoniſt Anton Stenzel dergeſtalt öffent, 


lich vorgeladen daß er ſich inner hg 


ib zwölf Wochen und bis zum igten Jaunar 
a RR 1918. 


> 


% 


- MC) as 
1818. Vormittag um 9 Uhr auf dem gedachten Koͤnigl. Ober ⸗ Landesgericht in 


Ratibor vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗ Landesgerichts⸗Rathe Scheller II., 


geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben und ſeine Zurückkuuft 
glaubhaft nachweiſen; in Fall ſeines Ausbleibens aber gewättigen ſoll, daß er ſei⸗ 
nes ſämmtlichen Vermögens, und hiernachit noch etwa zufallenden Erbſchaften ver⸗ 
luſtig erklärt und ſolche dem Fisko zuerkannt werden ſollen. g.) 
RNoönigl. Preuß Ober = Landesgericht von Ober ſchleſien. 
Brieg den Zöſten Auguſt 1817. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Officialis Fisci der aus Orzeſche Pleſſer Creiſes 


gebürtige, entwichene, enrollirte Cautoniſt Joneck Wplerot auch Wyleſol genannt, 


dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf. Wochen und bis zum 
>goften Januar 1818. Vormittags um 9 Ahr auf dem gedachten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht und zwar zu Rattibor, als dem Allerhöchſt beſtimnuen Sitze deſſelben, 
vor dem ee „dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rathe Scheller II., geſtellen⸗ 
von ſeiner Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zuruckkunft glaubhaft 
nachweiſen, iin Fall feines Ausbleibens aber gewärtigen fol, daß er ſeines ſämmt⸗ 
„und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) 

25 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerſcht von Oberſchleſien. 
3 Brieg den ı5ten Auguſt 1817. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Offtcialls flöci die aus dem Neiſſer Creiſe 
gebürtigen, entwichenen, enrollirten Cantoniſten: 1. George Ruſch aus Vaude; 
2 Joſeph Grützner, 3. Franz Grützner, 4. Siegmund Theinert aus Gostiz; 


lichen Vermögens und hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt 


5 Taſpar Eſchtich, 6. Martin Müller, 7. Franz Göbel, 8. Amand Kloſe aus 


Hermsdorf; 9. Anton Adolph aus Kleinbrieſen; 10. Anton Gloger, 11. Mi⸗ 
chel Gloger aus Rathmannsdorf; 12, Franz Kauf aus Schubertscroſſe; 13. Carl 
Kaßner, 14: Johann Kaßner, 15, Johann Chriſt, 16. Caſpar Triebiſch, 17. 
Joſeph Wagner aus Schwammelwitz; 18. Johann Oſſig, 19. Anton Oſſig, 
20. Nepomul Wolff, 21. Florian Langer ans Wieſau; dergeſtalt ‚öffentlich: vor⸗ 


geladen, daß ſie ſich innerhalh zwölf Wochen und bis zum 26ſten Januar 1678. 


Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten Ober⸗ Landesgericht und zwar zu Ratſbor 
Sy dem Al höchſt beſtimmten Sitze deſſelben, vor dem Deputirten, dem Herrin 


Ober⸗Landesgerſchtsrathe Scheller II., geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und 
Antwort geben und ihre zn, bg ee een d im Fall ihres Ausblei⸗ 


2 


bens aber gewaͤrtigen ſollen, daß ſie ihres ſämmtlichen Vermögens und hiernächſt 
nach eos zufallnben Erbſchaften verlustig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt 


1 


werden ſollen 8), 


= Königl. Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Oberfehlefien. 
Schweidnitz den 2sſten October 1817. Alle diejenigen, welche an 


5 das unterm sten April 1775; fuͤr die Ellſabeth Jockiſche Fundation bei der Kirche 


zu Jariſchau Striegauer Crelſes auf die damals Conradſche jetzt kiebichſche Stelle 


Fol. 41. zu Jaͤriſchau ausgefertigte Hypotheken ⸗Inſtrument uber 32 Rthl. Anſpruͤ⸗ 
che machen, haben ſich den 7. Februar 1818. Vormittags 11 Uhr hier vor uns zu 


= melden, und wenn dergleichen Anfprüche bis dahin nicht erfolgen, deren Präclu⸗ 


fon erfolgen, und das Inſtrument amortiſirt und gelöfcyt werden wird. 


Koͤnlgl. Preuß, kandgerich t 
2.3, 38 g er 5 z J Koſchen⸗ 


— 
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Koſchenkin den asſten Septbr. 1817. Der im zweyten ſchleſiſchen 
kinien Infanterle„Negimente deſſen aten Bataillon 4te Compagnle geftandene 
Soldat Carl Geisler aus Hadra Lublinitzer Creiſes wird ſeit dem letzten Feldzuze 
vom Jahre 1813. und 1815, vermißt. Da er nun ſelt dieſer Zeit keine Nach richt 

von ſeinem Aufenthalt und Leben gegeben, fo wird derfelbe auf den Antrag ſeiner 
Ehefrau Suſanna hiermit vorgeladen, ſpaͤteſtens in Termino peremtorlo den 
9, Januar 1818. Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichts Canzeley perſoͤnlich 
g oder durch einen ‚gehörig legitimirten Bevollmächtigten zu erſcheinen und das Weitere 
zu gewartigen, widrigenfalls im Ausdleidungsfalle er für todt erklärt, und ſeiner 
5 die anderweitige Verheurathung verſtattet werden wird. g.) 
855 Fuͤrſtlich Hobenlohe Ingelfingenſches Koſchentiner Juſilzamt. 
mMünſterberg den 22. October 1817. Auf Antrag der Inliegern Annan 
Marla Kunze aus Nieder: Kunzendorf Muͤnſterberger Creiſes wird deren Ehemann 
„der Örenadier Carl Kunze vom Regimeut Kaiſer Franz, welcher feit der Schlacht 

ven Montmorallle wo er durch den Leib geſchoſſen worden ſeyn ſoll, verſchollen iſt, 
z hlermit oͤffentlich aufgefordert, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termin 
den kiten Februar 1818. früh um 10 Uhr ſchriftlich oder perfönlich ſich bey unter⸗ 


zeſchnetem Gericht zu melden, daſelbſt weitere Anweiſung zu erwarten, nach Ablauf ö 


Neſer Friſt aber wird derſelbe für todt und ſeine Ehe fuͤr aufgelöfer erklärt e 
SER Das Gerichtsamt von Nieder⸗Kunzendorf, &) 
8 ©" AVERTISSEMENTS. 
Ss Breslau den aten Decbr. 1817. Ein erfahrner Oeconom in ee 

Alter,, der bis jetzt auf den größten Aemtern im Halberſtaͤdtſchen, Magdeburgſchen 
der Mark, Anhalt, Deſſau uud zuletzt in Sachſen als Verwalter con dittonirte, dar⸗ 

uber die beſten Zeugniſſe aufzuwelſen hat, wäuſch gern hier in Schleſten ein Un⸗ 
terkommen als Verwalter zu finden. Er if auch nicht ohne Ketnnniſſe in der 
Branbdtweinbrennerey. Er ſiehet nicht auf Gehalt, nur auf gute Behandlung 
und wo er dieſe findet, dient er auch auf Verlangen ohne Gehalt. Sollte jemand 
auf ihn reflectiren, ſo bittet er um, lee Briefe an das Sutelligeng Comioit unter 
der Addreſſe M. 8 

*) Breslau. Zur Claſſen wie 4000 kleinen Staats kotterle ſind dooſe zus 
haben: ferner fein geſchnittener Neſter Enaſter, lauter Rollen unter einander ge, 
ſchnitten, von vorzuͤglichem Geruch und beſonders leicht, Arrak, Rumm, Coniak, 
Content oder Chocolademehl das Pf. 6 gr Cour⸗, Holt. Kaͤſe das Pf. 4 gr: Cour. 
marin. Heeringe das Stuͤck 2 und 4 gr. Nom. Mie-, Zuͤder Eſſig, welcher im Ko⸗ 
chen dle Saͤure behält, das Quart 2 for. Nom. Münze, ruſſiſche, engl., Venet. 
Slice zu verlaſſen bey 
Ehriſtlan Gottlieb Mentzel, Schubbrück No. 19 85 ; 
2 *) Breslau. gum bevorſtehenden Ehriſtmarkt empfehle ich mich wieder mit 
dem er ſortirten Waaren Lager von * er Fe neuflen 
e ronte⸗ 
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Bronte⸗ Maaren, aller Arten Klnderſpielzeug, woronter nießrer@ Suchen zur natz⸗ 


llchen und angegehmen Beſchaͤftigung, nebſt ollen Sorten garden, wovon eine 
ce Auswahl erhalten habe und die mögi chf bill gſten reiße Beh: \ 
Benjamin behimnn, 5 
ehemalige Kuyſche Handlung, Naſchmarkt No. Bor, 
Breslau. Es wird ir bekannt gemacht, daß das faͤmmtilche Waa⸗ 
renlager der Krumpholzſchen Maſſe, beſtehend in alen Sorten Spetereywaaten und 
Saba, lakirten Waaren und Parfumerien und ee zu den billigſten Preißen 
verkaufe werden ſoll. 
Die Euratoren der Krumpholzſchen Maſſe. 
*) Breslau. Eine meublirte Stube mit Stubenfammer ohnwelt der Nl⸗ 


eolaigaſſe, bald zu beziehen, iſt zu erfragen beym Agent Mäller in der Wladgaſſe 5 


85 No. 308; im Haufe des Herrn Sonnabend. 
Breslau. Bey Unterzeichnetem ſind erſchienen: Luſtſplele von Cart 
Schall, erſte Sammlung 2 Rih. 15 fgr. Cour. — dacaus iſt auch einzeln zu haben: 


Mehr Glück als Verſtand, ein Luſtſpiel in 1 Aufzuge, 8 for. Das Heillgthum, 


Kuſiſpiel in 1 Aufzuge, 8 ſar. Der Kuß und die Ohrfeige, eln Spiel in Verſen und 
in einem Aufzuge 10 for. Theaterſucht, ein Luſtſpiel in 3 Aufzuͤgen, 23 fgr. 


Trou, ſchau wem, ein Luſtſpiel in 1 Aufzuge 13 for: Die unterdrochene Whiſt⸗ 


3 N oder der Strohmann, ein Luſtſpfel in 2 Aufzuͤgen, 18 for. 

f Wilibald Auguſt Holaͤufer. 

a“ Breslau den 2aflen Detober 1817. Von dem unterzeichneten Geridhte- 
amte wird Hierdurch bekannt gemacht, daß, da der Meiſtbiethend gebliebene Käus 
fer Gottlieb Liedſter der ſub No. 5. zu Klein⸗Maſſelwitz belegenen Freygaͤrtner⸗ 


ſtelle das Lieitum zu erlegen nicht im Stande geweſen, diefe Stelle ots gerichtlich 


auf 913 Rth 10 gr. Courant taxirt worden, auf den eigenen Antrag des Naturald 
Be ſitzer oͤffentlich an den Meifibierhenden veräußert werden oll. Kaufluflige uns 
Zahlungsfäahige werden daher hiermit vorgeladen, ſich in denen hierzu anberaumten 
Termine den 28ſten November, zoſten December d. Fi, beſonders aber in dem letz⸗ 
ten und peremtoriſchen Termine den Aten Februar 1818. Vormittags um 10 Uhr 
auf dem herrſchaftlichem Schloſſe zu Klein⸗Maſſelwitz einzufinden, ihre Gebothe 
abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewartigen. Hierdey werden 
auth die unbekannten Real⸗Praͤtendenten mit vorgeladen, ihre Gerechtſame und 
Anſpruͤche dis zu dieſem Termine dem Gerichte anzuzeigen, oder zu gewärtinen, 
daß fie nach erfolgter Adjudicatlon damit gegen den neuen Beſitzer und in foren 
e den Fundum betreffen nicht weiter werden gehört werden. 
= = Das Groß: und Klein⸗ Waffe Gerichtsamt. 
ittrich, 


-Töppliwode den 20. November 1817. Das Gerichtsauit zu Lirrl, 


wode Muͤnſterbergſchen Kreiſes ſtellet das auf 230 Ribl Cous gerichtlich gewürz 

digte zu Teppliwode ſub Nro. 90. belegene und dem Johann Gostfried Pfeiffer 

zugehorige Auenhaus nebſt 2 kleine Gärten, fo nach dem Cataſtro auf 6 Metzen 

f RS angeſagt + hiermit zum feilen Verkauf aus, und ladet . jede 
an 5 


ö 
4 
| 
| 
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Kauftuſtige, Zahlungs « und Beſitzfaͤhige in den zum Verkauf angeſetzten Termin 
den 8. Januar 1818. fruͤh um 10 Uhr zur Abgabe ihres Gebots vor hleſigem 
Gerichtsamte zu erſcheinen, mit der Bedeutung, daß dem Meiſtdiethenden und 
Zahlungskaͤhigen gedachtes Auenhaus zugeſchlagen, und auf nachherige Gebote 
nicht gehört werden ſolle. Zugleich werden alle unbekannte Pfelfferſche Credi⸗ 
toren zur Liquidation und Verlſieation ihrer etwanigen Anſpruͤche auf demſel⸗ 
den Termin früh um 10 Uhr unter der Androhung hiermit vorgeladen, daß ſie 
im außenbleibenden Falle nicht weiter gehört, ſondern mit auferlegten Still⸗ 
ſchweigen auf immer von der Maſſe abgewieſen werden wuͤrden 8 f 
- - Wulle, Juſt. 


Oppeln den 17. November 1817. Die Gebrüder Joſeph und Sobeck 
Korol zu Woitllle (bey Brinitze hieſigen Kreiſes) find geſonnen die im Beflg 
habende Hirſe⸗Muͤhle in eine Brod⸗Mehl⸗Waſſer⸗Muͤhle umzuwandeln; dieß 
wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, mit dem Bemerken, daß die⸗ 
jenigen welche hingegen gegruͤndete Einfprüche machen zu koͤnnen glauben, ſich 
bingen hier und 8 Wochen präcluſtotſcher Friſt dei mir zu melden haben. 
8 Koͤnigl. Preuß. Landräthliches Officium Oppeluſchen⸗Kreiſes. 
- en v. Zawadzktz. 

85 Gottesberg den 17ten October 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnfgl. 
Stadtgericht wird das der verehelichten Tagelöhnerin Juliane Pohl zugehörige ge⸗ 
richtlich auf 83 Nihl. 7 ſgr. abgeſchaͤtzte, hieſelbſt ſub No. 205. belegene Hans 
auf Antrag der hieſigen hypothekariſchen Glaubiger ſubhaſtirt, und ein einziger 
Bierhungstermin auf den 22. December d. J. Vormittags ro Uhr angeſetzt, wozu 
Kaufluſtige hierdurch vorgeladen werden. Zugleich werden auch alle etwanige un⸗ 
bekannte Gläubiger zu eben dem Termine zur Liquidatſon und Verification ihrer 
Forderungen ſub pöna präcluſt et ſilentii perpetui vorgeladen. RE 
x RE Das Stadtgericht. 
„) Amt Skoriſchau den 20ſten November 1817. Nachdem die bon dem 


— 


zu Erdmannsdorf einem im Namslauſchen Creiſe gelegene von dem Johann Fass: 
kolla hiuterlaſſene Freyſtelle ſab No. 8, welche nach der anliegenden Taxe auf 
337 Rthl. 16 gr gerichtlich gewürdiget worden, Schulden halber nothwendig ſub⸗ 
haſta geſtellt werden muß, als haben wir zu deren öffentlichen Verkauf, fo wie 
zur Anmeldung derer Anfprüche, welche etwa an den verſtorbenen Beſitzer die ſer 
Stelle dem vorge dachten Johann Jaskolla gemacht werden wollen und koͤnnen, 
einen Termin auf den raten März 1818. Vormittags um 10 Uhr anbergumt. 
Dieſen Termin bringenſwir hiemit zur öffentlichen Kenntniß, laden alle diejenigen, 
welche vorbenannte Freyſtelle zu erkaufen, Luſt, Belieden und Vermoͤgen haben, 
nicht weniger diejenigen, welche an dem Nachlaß des Jaskolla Anſpruͤche zu haben 
vermeinen hiemit vor, ſich in eben dem bekannten Termine, in der Gerichtsſiube hie⸗ 
ſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, ſo wie die Anſpruͤche anzumelden, ſel⸗ 
bige zu rechtfertigen, wonaͤchſt denn der Meiſt⸗ und Beſtbiethend bleibende unter 
Einwilligung der Erben, auch Obervormundſchaft den Zuſchlag gewärtigen kann, 

wogegen alle diejenigen, welche ihre Forderungen im Termine nicht anmelden und = 
rechtfertigen werden ihre Anwelſung und die Auflage eines ewigen Stillſchwei⸗ 

gens erwarten müflen. 5 5. 
i f Koͤnigl, Preuß. Domainen Juſtizamt, Trespe. 

3 ER Glogau 


7 


; um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe verkauft werden. Kaufluſtige und alle, welche 


Krobuſch Neuſtaͤdter Creiſes zum Verkauf, auch können einem Liebhaber so bes 


5 deten Sheilnahme wir auch ohne Belleldsbezeugungen verſichert ſind⸗ 


1 = Sophte v. Werner,) 


2 (Ko) 


FIG den aiſten November 1817. Da der Nachlaß des am an 
Januar 1808. verſtorbenen Rittergutsbeſitzers Andreas Poltrack auf Ober⸗Gebelzig 
des am 28ſten Mah 1814, verſtorbenen Johann Poltrack zu Ober ⸗Gedelzig (Vater 
des Vorigen) und der am ten May 1817. zu Vendich⸗Cunnersdorf verſtorbenen 
Johanne Poltrack geb. Richter (Ehefrau des ketztern) unter deren Erben jetzt vers. 
theilt werden folk, ſo werden alle diejenigen, welche Forderungen an jene Erb⸗ 
ſchaftsmaſſen haben, hierdurch aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, entweder bey 
der unterzeichneten obervormundſchaftlichen Behörde oder bei der Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
fion in Goͤrlitz gehoͤrig zu melden, weil bey ſpatern Anbringen, die im §. 141. 
Tit. 17. Thl. l. des A. L. R. veſtgeſetzten Nachtbelle in Kraft treten werden. 

* Koͤnigl. Preuß; Pupillen⸗Collegium von Nlederſchleſten und der Lauſttz. 

N *) Wiuzig den 29. Noobr. 1817. Es ſoll das ſub Ro. 89. hierſelbſt be⸗ 

legene braſſbecechtigte und gerichtſich auf 68 4 Rthir gewuͤrdigte Commiſſtonsrath 
Faverſche Haus auf den Antrag elner Realgläubigerin oͤffentlich an den Melſtblethen⸗ 
den gegen gleich baare Bezahlung in Courant in Termins den 9, Jauuar, den gien 

Februar und 9, Maͤrz a. ej, wodon letzterer Termin peremtorlſch iſt, Vormittags 


x 


er quo cungue caplte einen Real-Anfpruch an feinen Fundum zu haben vermeluen, 
werd en hiermit zum Erſchelnen und zwar letztere ſub poͤna präcuf, erſtere aber mit 
dem Bedeuten citirt, daß dem Meiſtbiethenden, wenn nicht rechtliche Anftände: 
vorhanden, der Zuſchlag geſchehen ſoll. 5 N 
5 Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 

„ Krobuſch den zten December 1817. 50 Stuck eins: und zweyjaͤhrige 
Sprungſtähre aus einer der erſten Kaiſerlichen Schaafheerde, wovon im verfloſ⸗ 
ſenen Fruhjahrsmarkt, der Stein Wolle mit 26 Rthl. Courant in Breslau vers 
kauft worden, und pro 100 Stück 14 Stein Wolle geſchoren, ſtehn beim Dom. 


60 Stück gjaͤhrige Muttterſchaaſe von derſelden Art abgelaſſen werden. Käufer ha⸗ 

ben ſich an Endes Unterzeichneten zu wenden. 5 5 
SEE . Kaäßner, Oberamtmann. 

) Krobuſch den eten Detember 1817, 2500 Kloben a 9 Pfund von vorzuͤgß⸗ 

Aicher kaͤnge, aus Riegauer Saamen erbauter Flachs, find deym Dom. Kroduſch 

um billigen Preiß zu haben, Kaͤufer melden ſich in Portofreyen Briefen bey Endes 
Unterzeichnetem. 3 d a : 


8 Käßner, Oberamtmann. 

) Polkwltz den aten Decbr. 1817: Am gaſten November endigte unſer 
innig geliedter Sohn und Bruder Ernſt v. Werner an der Auszehrung ſeine irdiſche 
Laufbahn. Dieſts unſern entfernten Verwandten und Freunden zur Nachricht,, 


Verwit. v. Gaffron geb: Lubeck, als Mutttr. 
BROS Auguſt o Werner,) als: Bewer . 
ee Wilhelm v. Werner,) 
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Beylaı 


(0% 
Beylage 
Nro. XIIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 9. December 1817. 5 


r 


Gerichtlich conſtemirte Kaufcontracte. 


Beryſtadt den ten November 1817. Nachfolgende Beſitzver⸗ 
aͤnderungen werden hiermit bekannt gemacht: J. In Kraſchen. 1. Ehri⸗ 
fin Krell, die vaterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 11., um go Ribl. 2) 
Tſchoch, das Angerbaus vom Bauer Hoffmann, um 20 Rthl. 3. Die 

Bauern Bieneck und Mierszwa einen Garten um 20 Rihl. 4. Muller 
Prtauſe, das Haus No 43. um 57 Kthl. 5. Gerfiberger, den Kret⸗ 
ſcham No. 2. vom Engelmann, um 1500 Nthl. 6. Chriftian Krellſche 

Erben, die Stube No. 11., um 20 Ribl. 7. Jobann Hoffmann, die 

Wolſſche Freyſtebe Mo, 5., um 83 Riel. II. Ni der Prietzen. 8. Ehri⸗ 
ſtian Leske, die Dreſchgärtnerſtelle No. 1 1., um 30 Rthl. III. Langen⸗ 
boff. 9. Gottlieb Leber, die Stelle No. 22. von der verehel. Trautwein, 
um 900 Rthl. 10. Begander, die Mühle No. 16. um 335 Rihl. IV. 
Reeſ witz. 11. George Frei, di⸗ Züchnerfehe Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 1 5. 
ſub haſta, um 40 Reh. V. Muͤblwitz. 12. Gottfried Manchen, die 

väterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 4. um 25 Rthl. VI. Pontwitz. 13. 
Hans Hiogmitb, das Bauergut No. 45-, um 28 1 Rtbl. 14. Burſig, 
die väterl. Stelle No. 35, um 171 Rep. 1 5. Haus Hiegmith, die 
Dreſchgaͤrtaerſtelle No. 80. um 17 Nıhl. VII. Gornsdorf. 16. Pra⸗ 

merſche Erben, die Freyſtelle No. 16., um 211 Ribl. 17. Gottfried 
Flache, die Stelle No 5., um 40 Rthl. 18. Carl Brame, die Stelle 
No. 3., um 35 Rihl. 19. Thomas Schubert, die Stelle No. 10., um 
28 Rthl. 20. Gottlieb Linke, die Stehe No. 17. um 20 Rh, VIII. 
Stronn. 21. Freitel, den Kretſcham Mo. 8. vom Vater, um 180 Ntl. 
22. Friedrich Sabiſch, die Fleyſtelle No. 24., um 64 Rıfl, IX. Wab⸗ 
nitz. 23. Mücke, das Bauergut No, 36., um 128 Rihl. 


Schwa⸗ 


in Siebenpufen, pro 34 Rıpl, 8 ſor. 65 d.. 


» (5092 ): 8 


Schw arzwaldau demr ıten November 1817. Vor dem uns 


aachen Gerichtsamte wurden nachſtehende Käufe verlautbart: 
A. Zu Scharzwaldau. 


1. Gottlieb Kifenulter, um Auguſt Poungs Freyhaus No. 108,, 


pro 31s Rißbl. 

2 Actuarius Cart Gollos Poung, um Auguſt Poungs Krämeren 
No. 28. pro ser 
B. Zu Mittel Conrodswaldau. 


Er Hans George Peter, um Marie Rosine Seydelin Dienſtgorten 5 


No. I., bro 180 Nihl. 


41 George Feiedrich Beer, um weil. Gottlieb Heinzels Bauergut 


Mo. 33, pro. 1410 Fehl. 

5. Gottlieb Hoppe, um Jebann Heinrich Kluges Er No. 22. 
pro 246 Mehl. 
O. Zu Shen. = Conrads waldau. ö 

6. Est Wilhelm Berger, um weil. ‚George Friedrich Bergen Bauer. 
gut No. 33, bro 1 100 gthl. 

7. Joſeph Roſenberger, um weil, Hans Geot; ge Flegels Freyhaus 
Mo. 10., pro 112 Riehl. 

8, George Friedrich Scharff, um Anne Roſine Klugin Handfrößners 
gut No. 48, pro 833 Rtbl. 


Das freyberrlich v. Tzettritz und une Schwarzwaldauet 


Sa Grrichtsamt. Sachſe, Juſtit. 
5 Prieborn den 6. November 1817. Vom ıflen May bis Ende 
October 1917, find bey dem unterzeichneten König, Chariteamte nachſt e heode 


Beſitzveraͤnderungen vorgekommen, und werden biermit zur offentlichen 


Kennthiß gebracht, als: 
| 1. Kauf des Goulleb Knoblauch „um die muͤtterl. Colonieſtelle ſub 
Mo. 40. zu Crummendorf, pro 160 Rthl. 

2. Des Siegismund Zimmer, um das muütterl. Bouergut ſub No. 42. 
zu Prieborn, pro 800 Rehl. 

3. Des Samuel Müller, um die Kloſeſche Schmiedeſtelle zu Mittel, 
Arnsdorf ſub Mo. 20., pro 280 Mehl. 


—.— — — 


4. Der Frau Organiſt Major, um das Pilzſche Angerhaus ſub No. 7. 5 


5. Des 


(ez) @ | 

8. Des Gortob.Kelter, um die Streicherſche Erbſcholtiſen zu Tram 
mendorf fub Mo. 10., pro 3650 Rh 5 BER 

6. Des Gottfried Bogaiſch, um die vaͤterl. Haͤuslerſtelle ſub No. 27. 

pid NH... Be er 

7. Des Siegismund Seiffert, um die Paͤtrichſche Haͤuslerſtelle ſub 

do. 1 3. zu Mittel Arnsdorf, pro 222 Nibl. a 5 
N 8. Zuſchreibung der Freyſtelle ſub No. I. zu Mittel ⸗Arnsdorf der ver 
weittweten Anna Mofioa Künge, pro 400 Rthl. 

3 Koͤnigl. Preuß. Chariteamt. 
Oels den zoflen November 1817. Bei dem Gerichstamte hier 
ſelbſt fd nachſtebende Kauftontracte copfirmirt worden, als: 

Ah Nieder» Jäntfhderfl. 1. Kauf des Häusler Kurrau, PO 
b 2. Des Freimann Titze, pro 240 Rihl. 

3. Des dito Habelt, pro 200 Riehl. = 

4. Des Dreſchgartner Heitner pro 87 Rihl. 

II. Kampern. 5. Kauf des Deeſchgärtner Tſchauſch, pro 
I!! a 

6. Des Dr ſchzaͤrtner Rolle, pro S ee = 

7, Des dito Fickert, pro 60 De 

8. Des Bauern Meh upt, pro 750 Rthl. 

9. dito dito Goltmaun, pro 5 60 Nhl. 5 

10. dito dito Gottlieb Goldmann, 680 Rihl⸗ 

11. Des Dr Gin. Reboble, pro 80 Ribl. Se 

12. Des Bauern Gottfried Goldmann, pro 1000 Rihl. 

13. Des Feimann Goldmann, pro zog Nh. 

III. Perſchuͤz. 14. Kauf des Freimann Zehler, pro s5oNthl- 

15. Des Schmidt Roͤſcher, pro 300 Nihl. s SER 

16. Des Dreſch Gain. Majunke, pro zo Ribl. 

17. Des Muller Heilmann, pro 1480 Rthl. x =R 
IV. Poleniſchiene. 18. Kauf des Dr. Gaͤrtn. Jander, pro 
50 Nthl. e 5 N 
19. Des Freimann Jander, pro 200 Riehl. 

20. Des Freimann Maſunke, pro 25 0 Rtpl,. 
31, Des Freimann Ilbig, pro 180 Rihl⸗ 
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V. Pirſchen. 22. Kauf des Müller Tietze, pro xoooxthl. 
23. Des Carl Tietze, pro J oo eh}... En 
34. Des Dr. Gaͤrtn. Hübner, pro 60 rthl. 
VI. Senditz. 25. Kauf des Dr. Gärtner Stein, pro 96 rthl. 
26. Des Dr. Gaͤrtn. Schreiber, pro go A 
27. Des Schmidt Kappelt, 150 ri. 
28. Des Freimann Keuſche, 250 rthl. 
29. Des Dr. Gaͤrtn. Seegert, pro 5 L rthl. 
3% Des De. Gaͤrtn. Geilich, pro 24 rthl. 
31. Des Freimann Mache, pro 200 tthl. 
32. dito dito Guckel, pro 430 rthl. 
33. dito dito Stober, pro 260 rthl. 
34. Des Schmidt Kahn, pro 300 rihll 8 
II. Mahlen. 35. Kauf des Freimann Oder, pro 100 rthl, 
36. Des Häusler Bieber, pro 40 kthl. = 
37. Des Dr. Gärtn, Wurm, pro 228 rthl. 
38. Des Fleiſcher Graͤtz, pro 225 tthl, 
39. Des Dr. Gaͤrtn. Hoffmann, pro 1 5 rthl. 
40. dito dito Hoffmann, pro 80 rthl. 
41. Des Schmidt Bannier, pro 300 rthl. 
42. Des Fleiſcher Schwenzner y Pro 190 rthl. i a 
43. Des Häusler Boͤhm, pro 23 tthl. ze : 
44. Des Freiman Pavel, pro 120 rtbl. 
45. Des Bauer Häring, pro 300 rthl. ; 
46. Des Dominii, um ein Bauerguth. pro 900 trhf. 


VIII. Wire, 47. Kauf des Dr. Gaͤrtn. Sauſſuer, pro 32 rthl. 


4. Des Freimann Stramke, pro 200 pl, 
49. Des Fleiſcher Pohl, pro 175 rthl. Er 
IX. Hochkirch. 50. Kauf des Bauer Kretſchmer, pro 360 echt, 
8305 Vloſchwitz. 8 1. Kauf des Freimann Hilfe, pre 47 T rthl. 
52. Des Dr. Gaͤrtn. Kalkbrenner, pro 200 bl, 
53. dito dito Land, pro 152 rthl. 
54. dito dito Klieſch, 100 ribl. 
5 53, Des Freimann Ernſt, pro 600 rthl. 
a des Freimann Frieiſche, pro 120 rthl. 
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XI. Buckswine 57. Kauf des Bauern Reinſch, pro 1190 rthl. 
58. Des Dr. Gaͤrtn, Tietze, pro 18 rihl. 
59. Dis Bauern Haͤnel, pro 1200 rthl. 
60 Des Dr. Gaͤrtn. Lepach, 20 rthl. 
61. Des Kreiſchmer Bornowsky, pro 700 rthl. 
62. Des Dr. Gaͤrtn. Bandke, 30 rthl. 
63. Des Dr. Gärtn. Rodewald, pro 24 rthl. 
64. Des Freimann Schmidt, pro 48 rihl. 
XII. Bunkay. 65. Kauf drs Freimann Keuſch, 106 tel. 
66. Des Müller Schaͤtzke, pro 739 nhl. 
67. Des Freimann Butter, pro 582 rthl. 
68. Des Dr. Gaͤrtn. Jaadke, pro 130 rthl. 
69. Des Gratz, pro 625 rihl. 
XIII. tangenau. 70. Kauf des Dr. Gärtn. Pelz, 18 eihl. 
71, Dis Freimann Sternitzke, pro 350 rthlr. 8 
72. Des Dr. Gaͤrtn. Fabian, pro 48 ithl. 
XIV. Brockoiſcheine. 73. Kauf des Dr. . a g 
74. Des Dr. Garen. Viertel, pro 20 rihl. 
75. Des Freimaun Buͤndig, pre 9s o rthl. 5 
XV. Tſchachowe. 76. Kauf des Dr. Gaͤrtn. gicken, vo 210 ich. 
77. Des Dr. Gaͤrtn. Koſauke, pro Too rihl. 
78. dito dito Ilbig, pro 48 rihl. 
79. Des Freimann Koſauke, pro 350 rthl. 75 
XVI. Priſtelwitz. 80. Kauf des Kreiſchmer Sänitär, pee 


100 rihͤl. 


81. Des Dr. Gaͤrtn. Blau, pro 40 ethl. 
82. dite dito Schnaͤſche, pre 32 rthl. : 
XVII. Schöͤn⸗Euguth. 83. Kauf des Schmidt uhr, pre 


160 rthl. 


84. Des Dr. Gärten. Schubert, pro 40 uuhl. 

85. dito dito Meyer, pro 5 1 rtl. 

86. Des Freimann Baumgart, pro 70 rihl. 

87. Des Don igii, um ein Angerhaͤuſel, 190 rthl. 


. ; XVII. Laſerwitz, 38. Kauf des Groſcher Philipp, pro 74 tthl. 


89. Des 


ea 


389. Kauf des Groſcher Zebe, pro 40 ribl, 
90. Des Dr. Gaͤrin, Kadur, pro 80 ih. x 
5 Tiede, Juſt. 

Neuſtadt den 17. November 1817. Das Koͤnigl. Gericht 

ieſiger Stadt macht folgende in den 4 letztern Moagthen unter der 


Stadt ſewobl als Dominil- Gerichtsbarkeit vorgekommene Beſitzveräu⸗ 


derungen befanut, als: N 
A. bei der Stadt. x. bei dem Garten No. 9 r. von Johann 
an Benjamig Habel, pro 180 rihl. 2. bei dem Garten No. 35 2. 


Ackerſtuͤck No. 321 a et b. und Scheuer No. 117, pro 868 rtl. 


von Johann an Anton Kabel. 3. bei dem Ackerſtuͤck No. 250 und 


Garten No. 104. pro 407 erbl. 000 Johann an Fran; Habe 4. 


bei dem Haufe No. 208 und 209 von Joſeph Scholtz an Maurer 
Joh. Seiffert, pro 190 kthl. 5. bei dem Haufe No. 207. von Joh. 
Weidlerſchen E ben aß Wittwe Eliſabeih Weiler geb. Brattke, pro 


35339 rtbl. 6. bei den Ackerſtücken Mo. 326. 327, und Scheuer 


No. 127 pro 770 fihl. von Johann an Heineich Habel. 7. bei 
dem Hauſe No, 49. d. N. V. von Elias Reimonn an Weeber Jo⸗ 
ſeph Rieger pro 100 ıthl. 8, bei dem Ackerſtück No. 482. von Elias 
Reimann. an Friedrich Hillmann, pro 200 tihl. 9. bei dem Acker⸗ 
Kid No. ur von Elias Reimann an Maurer Johann Klinde, 
pro 200 itbl. To. bei dem Acketſtuck No. 398 a von Elias Rei⸗ 
mann an Zimmermann Melchior Steiner, pro 200 rıhl. Tr. bei dem 
Haufe No. 122, d. N. V. von Franeisca Glützner an Töpfer kud, 
wig, pro 240 chf. 12. bei dem Haufe No 188. ven Joſeph Weber zn 
Schuhm Job, Bariſch, pro 409 kihl. 13. bei dem Haufe No, 193. 
von Joſeph Careß an Handelſsmann Iſrgel Rother, pro 780 rtl. 14. 


bei dem Hauſe No. 27, d. O, Vi aus dem Joh. Seit, Anderſchen Nach 


laß an Gebrüdern Carl und Gotlteb Anders, pro 670 ttbl. Ts. bei dem 
Haufe No. 32. aus dem Heinr. Krumboltz. Nachlaß an die Erben in 
Commusione, pro 3800 rthl, 16, bei tem Hauſe No. 63, von Ignatz 
Hoffnaan fer... an Jan. Hoffmann jun, pro oed ubl. 17, bei den 


Ackerſtuͤcken No. 25 U, 353.358; und 483. von Joh. an Benjam Habel, 


pro: g4o.16hl.- 


B. bei Jaſſen. _ 18. bei dem Hauſe No. 12. ven Joh langer au . 


Elias Hiller, pro 72 rihl. 


O. bei Duttersdorff: 19. bei dem Haufe No. 7. aus dem 
Franz Hiſcherſ. Nachlaß as Franſ Chriſt., Pro DE 
| D. bei Leuber. 20. bei dem Bauergathe No. 16. von Joh. 
Reimann an Hans George Pietſch, pro 448 rihl. 8 5 5 
E. bei Zeiſetwitz. 21. bei dem Bauergulhe No. r. von Johann 
Exler an Job. Ebriſtoph Sponke, pro 300 rihl. . 
F. bei Schweinsdorff. 22, bei dem Robeth- Garten No. 22. 
von George Haaſe an Sohn gleiches Nahmens, pro 72 rihl. 23. bei 
dem Haufe Ne. acht von Michael Schwarzer an Jacob Hollitſchcke, pro 
54 ktbl. f f N f 
. bei Riegersdorf“ 24. bei dem Roboth Garten No. 17. von 
George Müller an Andreas Muller, peo 60° kthl. 25, bei dem Hau⸗ 
te Nos 29 a von Friedlich Rieger an Martin‘ Hetrmann, pro 62 rihl. 
No. 26 bei dem Hauſe, No. 37. von George Jemer an Hans George Je⸗ 
mer, pio 40 rthl. = en ee 
H. bei Schnellewalde. 27. bei dem Bauergurbe No. 122. von 
Hans Springer an Martin Springer“ pro 300 rihl. 281 bei dem Baur 
erguihe Nor 1 17. von Martin Jener an Gottl. Irmer, pro 70 rihl. 291 
bei dem Huaſe No. 1. von George Herrmann an Haus Pletſch, pio 5 Arthl. 
Piatſchkau den 19ten November 1817. Bei dem Konigl. Stadt⸗ 
gericht ſind vachſtehende Kaufe copffemirt worden z Sr TER 
1. Kauf des Anton Stephan, um eine halbe Ruthe Acker von 
der Magdabens verehel Stephan, pro 140 chf. a 
23. Des Franz Kaſſuer, um ein Haus von feinen Miterben, pid 
105 rthl. = DR Rz 
3. Zuſchteibung eines Hauſes an Johann Weniger, pro 80 erh, 
4. Kauf des Anton Stephan, um einen wuͤſten Platz vom hieſi⸗ 
gen Tuchmacher mittel, pro 13 rthl. 21 fgle 4 des ü 
5. Adjudication eines oon dem Franz Freund ſub Hafta erkguf⸗ 
ten Haufe, pro 78 tthl. 4 
6. Kauf des Carl Rotte, um ein Haus von der Thereſia vert 
wittweten Rotte pro 100 rtl. RE: er 
7. Dis Franz Mielſch, um eine Ruthe Acker vom Anton 
Schoͤnwieſe, pro 500 ol en > 5 
8. Des Franz Mielſch, um 2 Nuthen Acker vom Anton Schoͤn⸗ 
wiefe, pro 1000 th d 9. Des 


8 (Js) 


| Kauf des Franz Mielſch, um eine Ruthe Acker vom Anton 
San efe, pro 500 rthl. 


10. Der Thereſia Nengebauer, um ein Haus von i Neu:, 


N pro 40 rthl. 

Des Franz Kaſchel, um 2 Ruthen Acker von der Eliſobeih 
Safe, a 700 rthl. 
112. Abjudication e nes von dem Friedrich Eſſcnrelch ſub haſta 
erkaufſten Hauſes, pro 506 rthl. 5 

13. Kauf des Franz Fuhrmann, um ein Auenhaus zu Camitz 
vom Awand Fuhrmann, pro 40 tthl. 

14 Des Johann Gaͤrtner, um ein Bauergut zu Camitz vom 
Balthasar Glatzel, pro 613 rthl. 

15. Des Joſeph Wancke, um eine age zu Camitz Blei 
Franz Hund, pio 80 vihl, ö 3 
16. Des Anton Knittel, um ein Bourg: zu Sanitz von 30· f 
ſeph Rimpler, pro 2800 tthl. 5 i 

Freiburg den 2aſten Mevbr. 1617. T. Bei dem Gerichts⸗ 
amt zu Blumenau Bolkenhaynſchen Kreise, iſt Carl Stelzers Kauf, 
um Pobls Hofegarten, pro 205 etbl. Cour. d 

2. Bei dem Gerichtsvmt zu Jauernick. Gottfried Sternbergs 8 
Kauf, um Gottlob Herbſts Freihaus, pro 460 ribl. ur Eonfirmation, 
serommen: 5 

Jauer den Iyten October 1917. Bei dem Königl, Schloß⸗ 
Gerichtsamte iſt zur Confirmatlon vorgetragen worden: der Raw des 
Jobaan Goltſieh Reimann, um das Deckertſche Burglebnguth ſub 
No. 4. zu Alt- Jauer, pro 3700 rthl. und TOO ribl. Schluͤſſelgeld. 

tüben den 8. November 1817. Ch iſtian Tietze bat ſetne 
Colloniſtenſtelle Gußlau No. 9 an den Schuhmacher Johann Chriſtian 
May, pio 95 rihl. Courant Muͤnze verkauft. . 

kuͤben den 21ſten November 1817. Der Bauer Jebann 
Heinrich Bieſel hat fein Bauergut Dittersbach No. 27. an ſeinen 
Sohn George Friedrich Bieſel, pro 500 kihl. Cour. verkauft. 
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Mittwochs den 10, December 1817 
Auf Sr. Königl. Maieftät ven Preußen a6, 1. 
| allergnaͤdigſten Special Befehle 
Breslauſches Intelligenz⸗ Blatt zu No. XLIX. 


. Er Zu verkaufen. i 

) Breslau. Zu verkaufen ſtehen 2 Sſelſtutten in Nro. 11. worüber der 
Hanshälter Laßmann im Hofe eine Stiege hoch die weitere Auskunft glebt. 
) Breslau. In der Schlldkroͤte auf der Schuhbrüͤcke find, 2 Treppen 
hoch, ſchon gebrachte Kutſchenpferdegeſchlrre zu verkaufen. f er 
) Breslau. Auf der Reuſchengoſſe in Nro. 125, behm Schloſſermeiſter 
Opitz iſt das ganze Schfoſſerweckzeug zu verkaufen. r 
Breslau. Auf der kleinen Ohlauergaſſe Nro. 1170: eine Stiege hoch 
ſteht ein guter Flͤͤgel zu verkaufen. FTF f 

Breslau den zoften November 1817. In dem zum hieſigen ſtäd⸗ 
tiſchen Gut Riemberg bey Auras gehörigen Forſt ſollen den 15ten December 


d. M. eine Anzabl Kiefern und Tags darauf den 16ten ejusdem ein Hau les. 


bendiges Holz, beides auf dem Stamm durch Licttatton in verſchledenen Abtbei⸗ 
lungen verkauft werden. Kaufluſtige haben ſich daher zur Abgabe ihres Ge⸗ 
boths, an gedachten Tagen früh um 9 Uhr in denen Schlaͤgen, ſo ihnen der 
Foͤrſter Arlt dekannt machen wird, zur Abgabe ihres Geboths einzufinden, 
worauf denn dem annehmlichſt Biethenden, die geftandene Adtbeilung- zugefhlan 
gen werden wird. Kaufluſtige können ſich dad Holz und die Abtheilungen 
vorher beſehen, fo der Foͤrſter Arlt anweiſen wird. Die Bedingungen, ſo dieſer 
Licitatibn zum Grunde liegen, ſollen in Termino ſelbſt bekannt gemacht wer⸗ 
en. a Die Stadtiſche Forſt⸗ und Oetonomie⸗Deputatſon 

: „) Breslau den 1. Dec. 1817. Von dem Königl: Baierſchen Gerichtsamte 

der Ritter züter Oder⸗ und Nieder Liebenau, Sorgau und Zechelwitz wird hier⸗ 


durch dekaunt gemacht, daß die zu Soegau belegene- mit No. 13. bezeichnete Ans : ; 


gerhäuslerſtelle nebſt kleinem Gärtchen, welche dorfgerichtlich a 5 pro Cent auf 


50 Nthlr. 15 for: Courant gewürdiget worden, auf den Antrag des Vormundes 
der minor. Wermuthſchen Kinder, im Wege der nothwendigen Subhaſtation oͤf⸗ 
fentlich verſteigert werden ſoll. Beſſtz⸗ und zablungsfäbige Kaufluftige” werden 
demnach hierdurch vorgeladen, in dem auf den taten Januar 1818. Vormittags 
um 10 Uhr in der Canzeley zu Liebenau anſtebenden peremtoriſchen, Lieitations- 
Termine zu erſcheinen, ihr, Geborh abzugeben, ſodann aber zu gewärtigen;, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden dieſes Gkundſtuͤck, vorbehaltlich der Genehmigung 
des Weiſenamtes gegen daare Zahlung in Courant zugeſchlagen werden wirde 
Das Koͤnigl. Baierſche Gerichtsamt der Ritterguͤter Liebenau, Sorgau und 
Zechelwitz. 2 Eckerkunſt. 
*) Lobe⸗⸗ 
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lee h Lobetinz Neumarktſchen Creiſes den aten December 1817. Dem Pu⸗ 
bliko wird hierdurch bekannt gemacht: daß auf den Antrag der Erben des Johann 
Gottlieb Günzel, die zu eſſen Nachlaß gehörige hieſelbſt ſub No. rr, belegene, 
auf 134 Nihlr. 15 for. Courant dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Dreſchgärtner⸗Sielle, 
Theilüngshalber in Termino peremtorio den roten Februar 1818. Vormittags 
um 10 Uhr auf dem hieſigen berrſchaftlichen, Schloſſe verkauft werden ſoll. Es 
werden daherſzu dieſem Termine Kaufluſtige, welche ihre Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähigkeit nachweiſen konnen, mit der Zuſicherung eingeladen, daß dem Beſibiethen⸗ 
den gedachte de. Stelle zugeſchlagen werden wird. 5 — 0 t f 5 — 
8 a ehfeldt. 


„) Liegnitz den gten November 1817. Das ſub No. 241 b. in der hieſigen 
Vorſtadt belegene dem Coffetler Gotifried Heim zugehörige nebſt dem dabey befind⸗ 
lichen Obſtgarten auf 2190 Mehl. 21 fgr. 54 d', gerichtlich abgefihäßte Wohnhaus 
ſoll Schuldenhalber an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden oͤffentlich verkauft werden, 
und da die Biethungstermine auf den 28ſten Januar, ıiten April und gten Juni 

1818, anberaumt worden, fo werden Die beſitz⸗ und zahlengsfaͤhige Kaufluſtlge 
hierdurch eingeladen, ſich in den odendemerkten Terminen Vormittags um 10 Uhr 
auf dem hieſigen Land⸗ und Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath 
Sucker einzufinden, ihr Geboth abzugeben, und zu gewaͤrtigen, daß auf die nach 
Verlauf des letzten peremtoriſchen Biethungstermins etwa einkommenden Gebothe 


nicht reſlectirt werden wird. Sn 
> Er BR: Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
RR Knothe. 


i Grunberg den 27ſten September 1817. Im Wege der nothwendigen 
Sub haſtation ſoll das dem Tuchmacherme iſter Carl Wühelm Kuppler hieſelbſt zu 
gehörige Wohnhaus No. 302. im 4ten Viertel tapirt, auf 417 Rih. 22 ggr. in 

Terminis den 8. November, 13. December d. J. und 10 Jauuar 1818, wovon 
der letzte peremtoriſch iſt, jedesmal Vormittags um 11 Uhr auf dem hleſigen 
Laud⸗ und Stadtgericht anſtehend Iſfenlich an den Meifibierdenden v FR 

werden, wozu daher Kaufluſtige ſich einzufinden, ihre Gebothe zu thun und nach 
erfolgter Erklärung der Intreſſenten in den Zuſchlag ſolchen ſogleich zu erwarten 


haden. Die Taxe kann übrigens zu jeder ſchicklichen Zeit in ber Regiſtratur na⸗ 


eſehen werden. 
Vet eing . Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 
2  Citatio Creditorum. > 

Gruhna bel Görlitz den 1aten Noveniber 1817. Nachdem die Un⸗ 
zulaͤnglichkeit des Nachlaſſes weil. Johann Gottlieb Boͤhmes Haͤuslers allhier, zu 
Tllgung feiner Schulden ſich ergeben hat, und deshalb eln Creditweſen zu demſelben 
entftanden iſt, als werden hiermit faͤmmticche Gläubiger des obernannten Boͤhme 
vorgeladen, in dem angelegten lquldatlonstermin den zwölften Januar 18 18. Vor⸗ 
mittags 9 uhr an gewöhnlicher hieſiger Gerichtsſtelle perſoͤnlich oder durch zuläßige 
und legitimirte Bevollmaͤchtigte zu erſchelnen ihre Anſptuͤche an den Böhme anzu 
melden, deren Richtigkeit nachzumelfen, und der weitern Regulirung der Sache 
ſodann zu gewärtigen. Diejenigen, welche in dleſem Termine nicht erſcheinen wer? 
= den 
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den mit allen ihren Forderungen an bie Maſſe praͤclubirt, und wird Ihnen deshalb 
gegen die ubrigen Creoitoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
eee Das Gerichtsamt daſelbſt. Hortſchansky. 
3 Citationes Edictales. De N 
Breslau den 12. Sept. 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤntgl. 
Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Dfficii fisel der Anton Tuſche aus 
Heinzen dorf, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt, und ſettdem 
bey den Canten⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤcktehr binnen 3 Monath en in 
die Koͤnigl Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſeiner Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den 24. Januar 1818. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Dber Landesgerichts Referendario Lankiſch anberaumt worden, zu ſelbigem auf 
das bieſige Ober ⸗ Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, ſo wird ge⸗ 
gen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdtenſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren 
und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm eiwa zu fallenden 
Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 8.) 
Koͤntgl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den sten Juli 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnſgl. 
Oberlandesgerichts wird auf Antrag des Dfficii ſisci der ausgetretene David Gem⸗ 
bus aus Jagatſchuͤtz, welcher ſich vor mehrern Jahren entfernt, und binterher ohne 
Erlaubniß im Auslande ſich niedergelaſſen hat, zur Rückkehr binnen 9 Monaten 
in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert und da zu feiner Verantwor⸗ 
tung hierüber ein Termin auf den 10. Juni 1818. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Gad anberaumt worden, zu ſelbigem auf das 
bieſige Ober⸗Landesgerlchtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine 
nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſich melden; ſo wird gegen ihn als elnen 
geſetzwidrig Ausgettetenen verfahren und auf Eonfiscation ſelnes gegenwartigen, 
als auch kuͤnftig ihm etwa zujallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisci ettkannt 


werden. 8.) f 
f Koͤnigl. Preuß. Ober + Landesgericht von Schleſien, a 
Breslau den 29ſten Auguſt 1817. Auf den Antrag des Koͤnigl. Preuß. 

Major und interimiſtiſchen Commandeur Herrn v. le Nobel zu Glatz, werden von 
Seiten des hieſigen Königi. Ober⸗xandesgerichts von Schleſten, alle und jede, 
besonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ſeit dem iſten Januar 1813, 
bis ult. December 1815 an die, Caſſe des vormaligen 2. Oberſchleſiſchen Brigade⸗ 
Garniſen⸗Bataillons und nachmaligen Garniſon⸗ Dataillens No. 23. jege No 12. 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, bier⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Reſerendario Lankiſch, 
auf den ag ſten Jauuar 1818. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗ 
Termine in dem Ober⸗Landesgerichtshauſe verfönlich ober durch einen geſetzlich 
zulaßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaſt unter 
den hiefigen Juſtizcomuliſſarien, der Juſtizcommiſſorius Peter ſſon und der Juſtiz⸗ 
temmiſſarius Morgen beſſer in Vor ſchlag gebracht werden, an beren einen ſie ſich 
wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver meinten Anſprüche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen,. Die Nichterſcheinenden. aher haben zu 17 8 L 
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daß ſie aller Ihrer Anſpruche on die gedachte Caſſe werden verlustig erklärt hend 
den: 8) Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. ma 
jor und Commandeur Herrn Grafen Bluͤcher zu Silberberg werden von Selten 
des hieſigen Koͤnigl, Ober Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders 
aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem Zeitraum vom iſten Januar 
1813. bis ultimo December 1815. an die Kaſſe des jetzigen Garntſon⸗ Bataillons“ 
Nro. 10,8 mals die zte weſtpreußiſche Reglments⸗Gakniſon⸗Compagnie, hier⸗ 
auf ates weſtpreußiſches Garniſon⸗Batatllon und ſodann Garniſon⸗Balakllon 
Ned. 27. genannt, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu ha⸗ 
‚ben veimeinen, hlerdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 


Referendario Gruchot auf den 8. Januar künftigen Jahres Vormittags um 10 
Uhr anberaumten Liquid ationg: Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 


Hauſe pe rſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤſſigen Bevollmächtigten, wozu 
ihnen bel etwa ermangelnder Bekannkſchaft unter den hiefigen Juſtizcommiſſarien 
der Regierungsrat) Heinen, Regierungs⸗Aſſeſſor Müller und Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rtus Morgenbeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden 
koͤnnen, zu erſcheinen ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweis⸗ 
mittel zu beſcheinigen. Die Nichterfcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß 


Breslau den 2. September 1617. Auf den Antrag des Königl. Mas 


ſie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Kaffe werden vertuflig erklärt werden, 8. 


. oͤnigl. Preuß. Ober : Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 15.) Auguſt 1817. Auf den Antrag des Königl. Major 
und Commandeur Herrn von Keller werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerechts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤu⸗ 
diger, welche aus den Jahren 1813. bis 1815. incluſtve an dle Caſſe des erſten 
(Schleſiſchen) Schuͤtzenbataillons aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ans 
9 zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober ⸗Lan⸗ 
besgerichts⸗Auscultator von Haugwitz auf den 12. Jan. 1818. Vormittags um 


10 Uhr anberaumten Liquldationstermine in dem biefigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 


hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ih⸗ 
nen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen Juſtlzcommiſſarſen 
der Juſtizcommtſſions⸗Rath Ludwig und Juſtizcommiſſarius Koblitz in Borſchlag 
gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
meinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichts 


dachte Caſſe werden verfuftig erklaͤrt werden. g.) = 
5 Königl. Preuß. Dder: Landesgericht von Schleſien. Be 
) Dresden den ızten October 1817. Nachdem wegen des abweſenden 


erfcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die ge- 


Heinrich Wilhelm Nordmanes verabſchiedeten Unter ⸗Canoniers von damals 


Ehurfuͤrſtlich⸗Saͤchßiſchen Feld⸗Artillerie⸗Corps, nachherigen jedoch ebenfalls 
wieder dimittirten Musketiers vom Koͤnigl. Preuß. Regiment von Ganzkopf, 
eines Schuhmachers von Profeßlon, und wegen des von ihm zurückgelaſſenen 
Vermögens, nach Borfehrift der Geſetze Edictales erlaſſen und alle diejenigen, 
fo daran gegründete Erb⸗ oder andere Anfprüche zu haben vermeinen, zu Bei⸗ 


bringung Ihrer Legitlmatlonen, klquldationen und deren Beſcheinigung den 5 


Achten April 1818. vor des Raths zu Dresden Deputation zu den 0 
a i NEE NE chafts⸗ 
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ſchafts⸗ und Erbthellungsſachen unter der Verwarnung, doß der asweſende 
Notdiiang für todt, die übrigen Intereſſenten aber ihrer Erb- oder anderer 
Anfprüche auch der Rechtswohlthat, der Wieder + Einfegung in den vorigen 

Stand für verbifitg werden geachtet werden, desgleichen zu Publication eites 
Urtels oder rechtlichen Beſcheides auf den Sechſten May 1818. vorgelgden, 
auch die diesfalls ausgefertigte Edictal ⸗ Citation an den Rathhaͤuſern allhter, 
auch zu Leipzig, Meißen, Pirna, Halle und Brieg in Schleſien oͤffentlich an⸗ 
geſchlagen worden; Als wird ſolches auch hierdurch annoch dekannt gemacht. 
Des Raths deputirte zu der Vormundſchafts⸗ und Erbtheilungsſachen 
Lauban den 6. Septbr. 1817. Die unbekannten Gläubiger der inſol⸗ 
vent gewordenen hiefigen Leinen Groſſo Handlung ſub Firma Gebrüder Seifferth 
werden hierdurch vorgeladen, den dreißigsten Decbr. 1817. Vormittags um 9 
Uhr auf hieſigen Rathhauſe an gewöhnlicher Gerichtsſtelle ſich entweder in Perſon 
oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte ſich ein zufinden, ihre Forderungen 
an befagte Haudlung anzumelden und zu beſcheinigen, widrigensfalls ſie von der 
daſſe werden präcladirt werden und ihnen diesfalls gegen die uͤbrigen bet dieſem 
Ereditweſen intseffirten Glaͤubiger ein ewiges Stlllſckweigen auferleget werden 
wird. Zur Annahme der Vollmachten für Auswärtige werden die Herren Ju⸗ 
ſtizcommiſſaire Schulz, Nitzſche, Pudor, Nuͤſſer allhier in kaudan vorgeſchlagen. 
ey Roͤnigl. Preuß. Stadtgericht allda. f 
Zoͤlling den 20. Septbr. 1817. Indem über dle faͤmmtliche Gerichts: 
Scholz Puſche Verlaſſenſchaft eröffneten Liguidations⸗Prozeſſe, werden alle und 
ſede etwanige Gläubiger des Verſtorbenen (insdeſondere aus dem Militairſtan⸗ 
de) hiermit citirt und aufgefordert, indem auf höhere Anweiſung angeſetzten ans 
derweitigen Liquidatiosstermin den 6. Januar 1818. Vormittags 11 Uhr, an hie⸗ 
ſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihre Anfprüche anzumelden, zu beſcheinigen und 
fodann das Wetrere, für die Ausbleibenden aber zu gewaͤrtigen: daß ſie aller ihrer 
Vorrechte an die Moſſe verluſtig gehen, und nur an dasfenige, was nach Des“ 
frledigung der ſich gemeldeten Gläubiger uͤbrig bleiben möchte, werden verwie ſen 
werden. — i Sa 
Pleß den 29. Auguſt 1817. Da der Apotheker Benjamin Gottlieb Zacher 
feit Pfingſten 1804. von Dieß verſchollen, fo wird derſelbe auf den Antrag ſelner 
hieſigen Erben hierdurch edictaliter citirt, ſich innerhalb 9 Monaten, und ſpate⸗ 
ſteus in Termino den 21. May 1818, vor dem hleſigen Koͤnigl. Stadtgerichte per⸗ 
ſoͤnlich, ſchriftlich, oder durch einen legitimirten Bevollmächtigten zu melden, uͤber 
ſeinen Aufenthalt gehörige Auskunft zu geben, und die weiteren Anweiſungen des 
Gerichts zu gewaͤrkigen, mit der Verwarnung, daß, wenn er ſich weder vor noch 
in dief in Termino meldet, er ſodann für todt erklart, und fein hinterlaſſenes Vers 
mögen feinen geſetzlichen Erben werde zur freyen Difpofition übergeben werden. 
N 5 ee Das Koͤntgl. Stadtgericht. 4 i 
Brieg den 2. September 1817. Den beſtehenden Vorſchriften gemäß 
werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde, auch diejenigen 
welche 1816 beurlaubt ſind, und noch aus dem Feldzuge von 1815. habenden 
Traktaments — Forderungen an die Kaffe a) des jetzigen zweiten 1813. aber 
des ſiebenzehnten ſchleſiſchen Landwehr Regiments von 1813. bis ultimo Fe⸗ 
bruar 1816, b) des gen oder Reſerve⸗Dataillons von 1813 bis ultimo =. 
Be 181 
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2816, Anſprüche zu haben vermeinen. hierdurch vorgeladen ſich zu deren Une‘ 
meldung und weitern Erörterung in dem auf den aten F brua 1818. Vo mit⸗ 
tags um 9 Uhr angeſetzten Termine in Ratibor in den Zimmern des Dbers 
Landes zerichts von Oberſchleſten vor dem Lommiſſarius Heren Oder⸗Landes⸗ 


Gerichts Rath von Schalſcha entweder in Perſon oder durch einen der bei dem 
genannten Ober Landesgericht angeſtellten Juſttz-Commiſſarien wozu die Ju⸗ 


ſtiz⸗Commiſſarſen Eberhard, Stödel und Eciminal⸗Rath Werner in Vorſchlag 
gebracht werden, gehörig bevollmaͤchtigt zu geſtellen, in dem der Ausbleibende 
mit ſeinen Forderungen aus dem gedachten Zeitraum an die erwähnten Kaſſen 

durch Auflegung eines ewigen Stillſchwelgens präcludirt, und nur an dig Per⸗ 
ſon e RS dem er contrahirt hat verwieſen werden wird. g.) 

0 Koͤnigl. Preuß Ober- Landesgericht von eee 

. AVERTISSEMENI S. N 
ns) Breslau. Bey G. Hayn in Berlin iſt erſchienen und daſelbſt ars Rth. 
12 gr. Courant zu haben: Der Preußiſche Secretalr. Ein Handbuch zur Kenntniß 


der Preußiſchen Stagtsverfaſſung und Staatsverwaltung, von J. D. F. Rumpf, 


expedirender Secretatr bey der Regierung zu Berlin. Achte vermehrte und verbeſ⸗ 
erte Ausgabe. Mit a ausgemalten Kupfern, die ſaͤmmiliche Preuß. Orden und 


Ehrenzeichen vorſtellend. Der Verfaſſer hat fein Beſtreben, dleſes Welk zu enem 


boͤhern Grade der Vollkommenheit und Gemeinnügigfele zu erheben, bey deſſen ge⸗ 
genwärtiger achten Ausgabe, auf eine lobenswuͤrdige Art bewaͤhrt: um für die eigent⸗ 
liche Verfaſfung und Verwaltung des Preußiſchen Staats mehr Raum zu gewinnen, 
find minder weſentliche Thelle ausgeſchieden, und wichtigere und neue an ihre Stelle 
getreten. Das Ganze zerfällt in 2 Hauptabthellungen: die Verfaſſung und die 
Perwaltuntz des Staats. In der erſten Abtheilung werden die Verhaͤltniſſe der vers 
ſchiedenen Stände und Einwohner im Staate entwickelt, und die wichtigfien orga⸗ 
niſchen Geſetze über die National ⸗Oekonemlee, Flaanz⸗, Polizeyn⸗ und Militafr⸗ 
Verfaſſung vollſtaͤndig mitgetheilt. In det zweyten ſind enthalten: das Cabinet 


des Königs, der Wirkungskreis des Staats⸗Canzlers, die neue Draanifation des 


Staatsraths, die ſaͤmmtlichen Staatsminiſterien und das General Poſtamt; ferner 
die Provinzialbehoͤrden, nämlich die ſaͤmmtlichen Regierungen, Conſiſtorlen, Mer 
dieinal⸗Collegien, Ober⸗Bergaͤmter und Ober Landesgerichte, mit Anzelge ihres 


Per ſonals, ihrer Geſchaͤftskrelſe und Verwaltungsbezirke; die Inſtruetlon faͤr die 


Regierungen und di Städte: Ordnung. — Bey der ſchon laͤngſt anerkannten Brauch 


barkeit dieſis We ts, werden die Verbeſſerungen und Erweiterungen, die es ge⸗ 
‚genmärkig erhalten, feine Anſpruͤche als praktiſches Handbuch für den Staats⸗ 


beamten und als Unterricht in der Kenntaiß des Preuß ſchen Staassgebäudes, in 
gleichen Moaße rechtfertigen. Iſt in Breslau zu haben dep: 
Wiültbald Auguſt Holaufer. 


> Breslau, Alle dlejenigen / welche dey mir Pfaͤnder Reben gaben, ten 
ex den. 
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deu-hlerburchänfgefordert, felbige binnen 4 Wochen elnzuloͤſen, oder zu verzlaſen, 
widrigenfalls fie deren Verkauf zu gewaͤrtigen haben. F 
N EN Heinrich Schuppe, No. 5: auf dem Sande. 
*) Breslau. Gewoͤlbe zu vermiethen und ſogleich zu beziehen, Zu erfrageg 
in No. 1598. beym Elgenthuͤmer. 5 f b ee = 
) Breslau. So eben erhalte fehr ſchoͤnen marin. Lachs nebſt Elbinger 
Neunaugen, marin. Heeringe pro Stuͤck 4 for: No. Me, neue holl. Heeringe pro. 
Stück 4 for. Nom. Mze., neue holl. Heeringe pro 2 fgr. Nom. Mze., auch ſehr 
ſchoͤne Gardeſer Citronen nebſt Arak de Goa find zu den billigſten Preißen zu haben 
bey J. B. Mierszwa am Eingange der Stockgaſſe vom Ringe. „„ 
*) Breslau. Ein Berzeihniß von Buͤchern, welche den 27ſten Decbr. 
d. J. und folgende Tage verauctionirt werden, If für 2 gr. Nom. Nom. in der Ho⸗ 
laͤuferſchen Buchhandlung zu haben. ö 
9 Breslau. Der Befiger des lebendigen See Löwen zeigt dem Publiko 
hiermit ergebenſt an, daß er zur Nahrung dieſes Thieres keine andere Fiſche als 
lebendige Karpfen und Hechte von 1 hoͤchſtens 12 Pf. brauchen kann, und erſucht 
daher, ihm nur folche im blauen Hlrſch auf der Ohlauergaſſe Vormittags von 9 bis 


12 und Nachmittags von 12 bis 7 Uhr zum Kauf anzutragen. i 
Breslau den raten October 1817. Von Seiten des unter⸗ 
zeichneten Rönigl. Preuß. Gerichts des ehemaligen Vincenz Stifts 
zu Breslau, wird der auf dem Elbing belegene, zum Aug Wilhelm 
Kaulfußſchen Nachlaß gehörige Sundus, aus einer Brandſtelle beſte⸗ 
hend, worauf ſich blos eine Bude von diegeln zuſammen geſetzt, und 
mit Brettern belegt befindet, und welcher excluſive der darauf haf⸗ 
tenden 1500 Rthl. Brandhuͤlfsgelder auf ein Quantum per 230 Rth. 
abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag eines Real Glaͤnbigers unter Ein⸗ 
willigung des Beſitzers hiermit nothwendig ſubhaſtirt und oͤffentlich 
feilgebeten. Es werden demnach Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hier⸗ 
mit eingeladen, in den dieſerhalb anberaumten Terminen den ten 
Novbr c, den 2zſten Decbr. c., beſonders aber in dem auf den 
27ſten Januar f. peremtoriſch anſtehenden Biethungstermine Vormit⸗ 
tags um ro Uhr in hieſiger Amtscanzley entweder perſoͤnlich oder 
durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, die nähern Bedingun⸗ 
gen und Modalitaͤten der Subhaſtation zu vernehmen, ihre Gebothe 
ad Protocollum zu geben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß beſag⸗ 
ter Fundus dem Meiſtbiethenden unter Einwilligung der Extrahen⸗ 
ten zugeſchlagen, auf etwa ſpaͤter eingehende Gebothe aber nicht 

S weiter 
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welter Ruͤckſicht genommen werden wird. Die aufgenommene Taxe 


kann in hieſiger Amtscanzley zu jeder ſchicklichen Seit eingeſehen wer⸗ 


den. klebrigens werden alle unbekannte Realpraͤtendenten zu Wahr⸗ 
nehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤna praͤcluſt et filentii perpetui hie⸗ 
mit ebenfalls vorgeladen. 
Aönigk Preuß. Gericht des ehemaligen Vincenz⸗Stiſts. 
RE RE Jungnicz. 

8 Neuſtadt den aten October 1817. Da der Bauer Caſpar Langer zu 
kudwigsdorf v. Foͤrſterſchen Antheils, welcher fein Bauergut Nro. 84 von 4 Rus 
then von feinem Vater Johann George Langer unterm agften October 1785. fuͤr 
120 ſchwere Mark gekauft, weder einen Kauf⸗ noch ein anderes rechtsbeſtaͤndiges 
Erwerbs Document für den Verkäufer, welcher dies Gut von feinen Vater glei⸗ 


ches Namens für 100 ſchwere Mark gekauftj haben ſoll, bey Anlegung des Hypo 


thekenbuchs produciren kann, ſo hat er auf Öffentliche Vorladung unbekannter 


Realpraͤtendenten angetragen, und es iſt ein Termin auf den 23ſten Januar 1818. 


Vormittags um 10 Uhr allhter in der Wohnung des Yuflitiarit angeſetzt worden. 


Es werden daher alle diejenigen, welche Eigenthums⸗ oder andere Realanſprüche 


an dieſes Bauergut zu haben vermeinen, namentlich aber die Vorbeſitzer und beſon⸗ 
ders der Johann George Langer hiermit aufgefordert, in dieſem Termine zu er⸗ 


ſcheinen ſolche gehörig anzugeben und das Weitere zu gewärtigen, widrigenfals ſte 
mit denſelden auf diefes Bauergut praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Still⸗ 


ſchweigen auferlegt werden wird. : a 
SM Das Juſtizamt Ludwigsdorf. 


Neumann, Juſtſt. 
Reiner; den azſten September 1817. Dem Publiko wird hiermit be⸗ 


kannt gemacht daß auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers, das in der Stadt 
dieſelbſt gelegene brauberechtigte Bürgerhaus Nro. 81. mit 89 Morgen 112 DIR: 


urbaren Acker, 5 Morgen 60 . Huttledig. 17 Morgen 58 ER Wieſen 


und Garten und 33 Morgen 90 tg Waldung und Hutung, nebſt einer Brand» 
wein⸗Brennerev, welches alles im Jahre 1813 auf 3414 Rethlr 27 far. 98 d 


Courant abgefchägt, in Terminis den ıoten December a, c. Vormittags 10 Uhr 


den loten Februar a, f. Vormittags um 10 Uhr und den ı2ten April 
1818, Vormittags 9 Uhr mit den dazu gehörigen Feld⸗, Vieh- und Wirth⸗ 
daher Kaufluſtige befiß= und zahlungsfaͤhige hlermit aufgefordert in belagten Ter⸗ 
minen, wovon der letzte peremtorlſch iſt, vor dem Koͤnigl Gericht der Stadt im 
Locoli entweder perſoͤnlich, oder mit hinlänglicher Vollmacht verſehene Mandata⸗ 
rien zu erfäminen, ihr Gehothe ad Prot collum zu geben und den Zuſchlag nach 
Einwilligung des Glaͤublgers gegen baare Bezahlung zu gewaͤrtigen. Die naͤhe⸗ 
ren Klufsbidingungen werden ein Termimo bekannt gemacht werden. Uebrigens 


Da Ke e Öffentlich verkauft werden fol, Es werden 


werden noch alle unbekannte Real⸗Peaͤtendenten hiermit zun Wahrnehmung ihrer 


Gerechtſams hiermit vorgeladen. ET 
> U Das König; Gericht der Stadtr. . \ 

Rt 2 Nagel. 

F Weyla ge 


Fr (Jh, Ee 
VVV 
Ne XLIK, des Breslauſch en Ittigen Blattes 


vom 10. December . 


Gerichtlich conſirmirte Kaufeontracte. 


Dobm Breslau den 15. November 1817. Von in 
Koͤnigl. Hoferichteramte hieſelbſt wird hiermit bekannt gemacht, daß 
der Land⸗ Rath Herr Emanuel, von Woikowsky das Guth Viehaun 
beſige des am 2ten December 1817. abgeſchloßnes und am 
zıten October 1817. confitmirten Kauf Contraets von dem vo⸗ 
tigen Beſitzer Eommerſien⸗ Rath Herrn Benjamin Titze nebſt den 
unter der Gerichtsbarkeit des Koͤnigl. Oberlandes Gerichts belegen... 
nen Guͤthern Koſtenblut, Sablath und Tschechen für die Summe von 
92060 Rtpl- und 500, Mehl. Schluͤßelgeld in Sqhleſiſchen Landſchaft⸗ 
lichen Pf dbriefen von welcher Kaufſumme 37000 Riblr. auf Vie⸗ 
hau gerechnet werden, erb- und eigenthümlich erkauft hat, und der 
Beſitztitel für ibn ex Decreto vom 1 sten N 1817. im Fee 
potbequenbucye eingetragen worden iſt. 

Dohm Breslau den 15ten Ottober 1887 Von dem Ks. 
nigl. Hofrichteramt? wird biermit bekannt gemacht, daß der Baltha⸗ 
far Zekaje die zu Rattwitz ſub No. 23. gelegene Gaͤrtnerſtelle Ar 
dem Goltfried Wi.bie laut Kaufeontrast dd. 31. December 1818. et 
eo fim. den 8. Juni 1816. um 90 Mehl. gekauft hat, und der Be 
Abtitul- fur ihn er Decreio gem 15ten October 18 17. im Hoporheguen⸗ x 
Buche eingetragen worden iſt. 8 
\ Dohm Breslau den 20. Auguſt 1817. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Hoftı chteramt wir hiermit bek unt gemacht, daß der Freigartner und 
Fheiſchhanuer Fran; Kunze zu Zirkwitz von dem dortigen Bauer Zyſowsky 
zwe! Gewende Acker kaut Kaufcontract dd. 8. November 1%09.. et 
conft: moto 30. Auguſt 1817. um 200 ethl. Mom. Muͤnze erkouft 
hat, und iſt der Beſitztitel fir ihn ex Desreto vom 30 Auguſt 1817. 
im Grund und Hypothequenbuche eingetragen worden. 

J Otte 


er (378) 42ͤ2 


Ottmachaun den 9. November 1817. Die Koͤnigl. Amts ⸗ 


bauptmanaſchaft zu Ottmachau macht hiermit bekauntſt daß bei derſel⸗ 
ben in der zweiten Hälfte des Jahres 1817. nachſtehende Beſitzver⸗ 
aͤnderungen vorgekommen find: 

1. Glaͤſendorff. Kauf des Joseph Voͤlckel, um die Haͤuslerſtelle 
no. 93. „pro 95 Rthl. 


2. Gallenau. Des Berohard Winckler, um die Gärtnerfielle 


0. 23% pro 150 Ahl. 


3. Gauers. Des Franz Herrmann, um das Bauerguth No. 36. a 


pro 268 5 Nthl. 5 
4.᷑. Kleinbrieſen. Des Joſeph Jülcke, um das Bauerguth no. 27. 
pro 1770 Rihl. — 5 


5. Kamnig. Des Anton Dich, um die Haͤuslerſtele no. 5. 


pro 90 Rthl. 
8 Schubertseroſſe. Verreich des Dauabulke no. 925 an den 


Michcei Weidner, pro 203 Nichte 5 


7. Eüguth. Kauf des Franz Weigner, um die Onde: 00; 27. 
ee 200 Rh 


no. 9 pro 60 Rtpl. 


9. Heinersdorff. Des Franz e um das Bauerguth no. 20. 


pro 952 Rebe 
10. dito. Des Joſeph Pohl, um das Dauerdut No. 43. bre 
2000 Rthl. 

11. Hermsdorf. Des Joſeph Gruͤtzner, um die Haͤuslerſtell 
uo. 2 87, pro zo Rthl. 


12, dito. Verreich des Bauerguths no. 2 9. an den Caſpar duch . 


pro 350 Nhl. 


13. Gauers. Kauf des Amand Dittrich, um die Girtnrfee 


no, 28., pro 1250 Rthil. 


14. Schwammelwitz. Verreich des Bauerguths no. 3. an die Bar, f 


x 3 bara Baitz verebelichte Jahnel, pro 1400 R. hl. 
1656. Altwilmsdorf. Verreich des Bauerhuthes no. 3. an den An 
son Tbanhäuſer, pro 1800 Rthl. 


16. Ganers. Kauf des Sachen Machate, um die Gütederſelk 


Ex vo. ab. pro 22 Rthl. 17. Kamı 


8. Gläſendorff Des Chriſtoph Dummlich, um die Haͤuslerſtill a 
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17. Kampig. 1 des Anton Ns „um die Hänsterfielt 
no, 59., pro 88 Rihl. 
18. Klemnvorwerk. Des Carl Weigner „um die Haͤuslerſtelle 
no. 30., pro 86 Ribl. 22 RE 
19. Lobedau. Des Joſeph Marx, um die ee no. 7%, 
pro 60 Rihl. 
20. Satteldorff. Des Franz Wenzke. um die Gäͤttwerſt le no. 3. 
pro 200 Rohl. 
N 21. Liebenau. Verreich der Haͤuslerſtelle no. 10 an die Theteſia 
Schuͤche, pro 82 Nthl. 
22. dito. Kauf des a Bie, um die Suöleetee no. 106. 
pro 86 Rihl. 
293 Nutterwitz. Kauf. des Joseph Zantiß, um die Gaͤrtgtrſtlle 
no. 89. pro 60 Rthl. 
24. Schwanmelwig, Des Michael A, um die Hänsterfete 
no. 8., pro 360 Nihl. 5 
25. Moͤſen. Des Johann George Gloger um das Bauerguth 
no. 6., pro 1714 Ribl. 
2856. Gauers. Des Rus Buchel, r um des Bauen no. T3. 
pro 1600 Rep, 5 
27. Goſtitz. Des Amand' Scholz, um die Häͤuslerſede no. 14. 
pro 70 Rtbl. 
2853. Heinersderff. Des Amond Berg, um die Hustefelen no. 26. 
pro 50 Rihl. 
20 dito. Des Franz Rudolph, um die Gertoerſtelle no. 1 I., pte 
100 Rihl. 
7 30. Kolkau. Des Ert Gloger, um das Bauerguth no. 6., pro 
1200 Rib. 
31. Altwilmsdorff. Des Johann Se um das Bauergulh | 
no. 4., pro 1800 Rthl.. ö 
n 32. Arnsdorf. Des Joſeph Eraſt, um die Husten go: 22 
pro 30 Nihl. 
33. Hermsdorff. Des Amand: er um: das Bauetzuth 
no. 8 pro 282 Nil 


34: tin 
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34, kindenau. Kauf des Anton Kaluſchke, um die Haͤuslerſtelle 
no. 97., pro 70 Rihl. . ER e 

35. Satlowitz. Des Sebaſtian Wagner, um die Gaͤrtnerſtelle 
no. 19. pro 150 Rthl. i 3 

36. Ottmachau. Des Florian Riſcher, um die Grundſtuͤcke uh 
no. 34., pro 300 Rihl. . = 8 
327, Möfen. Des Joſeph Haucke, um die Gaͤrtnerſtelle no. 9. 
pro 100 Rthl. ee 

38.  Schuöereceofe. Des Franz Weidner, um 62 Scheſfel 
Acker vom Bauer Kauff, pro 114 Rthl. i a 
39. Satlowitz. Des Jofepb Bretſchneider, um die Gaͤrtnerſtelle 
no. 30,, pro 300 Rthl. 8 a ie 

40. Lindenau. Des Joſeph Mautſchke, um das Bauergutß no. 8 3, 

pro 800 Kehl. : 5 

41. dito. Des Franz Reymann, um die Gärtnerſtelle go, 32, 
pro 200 Rihl. REN ee 
42 dite. Des Lieutenant Franz Hauer, um das Bauerguth no. 17. 
pro 9500 Rthl. 5 ö . 

43.3 Arnsdorff. Kauf d 


es Häusler Anton Rieger no. 47% pro 
30 Rihl. b. Schwammelwitz. Des lorenz Latzel, no. 38., pro 24 Rtl. 
C. Tſchauſchwitz. Des Franz Rautenſtrauch no. 27., pro 44 Ribl. d. 

Goſtitz Des Anton Schwarzer no. 5., pro 45 Rihl. E. Ellguth. Des 
Johann Wachsmann no. 38., pro 38. Kehl, = ; 
Münfterberg den 15. November 1817. Seit dem ıflen 

Juli c. fird nachſtebende Käufe confirmirt worden: „ 
I. Bei der Stadt Muͤnſterberg kaufte 1817. 1. Die Frau Senator 
Beſſer geborne Sowag, um das Haus No. 155, von dem Paul Sowag, 
pro 291 rthl. a f 5 3 

8 2. Die Maria Eliſabeth Swetelsky geb. Sowag, um das ſteuerba 
re Ackerſtuͤck No. 77. vom Paul Sowag, pro 161 rthl. 

3. Der Bürger Franz Groͤſch, pro Hauskauf No. 74. von dem 
Oeconom Fiedler, pro 800 rihl. 8 i . 
5 4. Der Glaſer Joſeph Kriner, pro Hauskauf No, 300, von de! 

Urſula Boͤſe, pro 350 rthl. 8 5 

5. Der Bürger Franz Thiel wegen Gartenkouf von; dem Cor 
Triebſch, pio 200 rehl. 6. Der | 


ee 


— 


— —— eg 


2% 325 rihl. 
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8 Der Stellenbeſitzer Franz Spieloogel wegen raufen ſteuerbaren 
Acker von dem Schuhmacher Anton Rosner, pro 204 rihl. 
7. Derſelbe wegen erkauften ſteuerbaten Acker No. 25: von dem 
Franz Zimmermann, pro 196 rthl. i 
8. Der Franz Buchmann zu Buͤrgerbezirn, pro ſeldssdgbeh Acker⸗ 
kauf von dem Oꝛeonom Franz Köhler, pro 380 rthl. 
9 Die Joſeph Veitſchen Erben, pro Zuſchreibung des 1 
Hauſes No. 68., pro 500 rthl. 
10. Der Herr Senator Beſſer, wegen erkauften fervisbaren Me: 
thuſalem Hübnerfchen Ackers No. 123., pro 18 1 uthl. f 
11. Der Buͤrger Joſeph Lachmann, wegen Hauskauf No. 262. von 
dem Florian Herzog, pro 890 rihl. 
12. Der Schmidt Franz Schike, wegen erkauſter e 
nerſchen halben Scheune No. 78., pro 60 rthl. : 
13. Der Schuhmacher Anton Foͤrner, pro Hauskauf No. 280. vom 
Weber Wanſchan, pro 700 rthl. 
8 14. Der Schneider Gottfried Langer, wegen Hauskauf No, 322. 
von den Joppichſchen Eheleuten, pro 15 r rthl. 
1358. Der Roſhgerber Franz Buhl, pro Hauskauf No, 244. von 
dem Bernhard Stenzel, pro 415 ribl. 
16. Der Hutbmacher Gottlob Reimann, wegen erkauften Hauſes 
Mo. 20. von dem Kitſchner Carl Reimann, pro 1000 ttkl, 
17. Die Frau Victoria Neumann geborne Sahr wegen Zuſchreibung 
des Hauses No. 57 , pro 600 rthl. 
18. Die Anton Paulſches Erben wegen Zuſchreibung der Brodbank 
No. 5 pre 98 rithl. 
19. Der Baͤckern Anton Paul, wegen Zuſchreibung des oaͤterli⸗ 
1 Hauſes No. 8., pro 300 rthl. i ee 
II. Stadt: Dorf Buͤrgerbezirn. 1. Der Wenzel Tamching, wegen 
Haus und Gartenkauf No. 32, von der Witwe Eleonora Feinsdorff, pro 


2. Der Joſeph Buchmann, wegen erkauſter Kraͤuterſtelle vom Car 
Köhler, No 7. pro 1200 rthl. i 

3. Derſelbe wegen erkauſter Ben ur No, 47. von dem 
= N Kohler, pro 420 rthl. 
Rx 4. Der 


ren. 


4. Der Rithmann Roͤsner, wegen erkaufter Stelle ſub No. 110, 
von dem Joseph Troͤtſchel, pro 220 rıfl, 


5. Joſeph Hoff nann, wegen Stellenkauf No. 109, von dem Jo⸗ 


fepb Hering, pro 300 rihl. . 
6. Franz Under, von Neuhoff, wegen ſteuerbaren Ackerkauf No. 22. 
vom Goitfried Herrmann zu Lelpe, pro 120 ktbl, f 


7. Gott ob Tamchina, wegen erkaufter Stelle Neuland und Wieſe 


don dem Wenzel Tamchtza, pro 1400 tthl, 2 
8. Die Eiifaberh Guttmann, wegen erkauften ſteuerbaren Gartens 

No. 73. von der Johanna Eleonora bereh lichte Langer, pro 250 rihl. 

\ 9 Die Mühlmannfchen Erben, wegen flruerbaren Gartenkaufe 


No. 113. aus der Juſtij⸗Rath Fiſcherſchen Concurs-Maſſe, pro 
620 rthl. 8 EN 


Maſſe, pto 801 rihl. = en ee N 
Ik. Die Barbara verehelichte Tippolt, wegen ererbten ſteuerba⸗ 


ten Carl Müllerſchen Ackers von einer 4 Scheune, pro 380 rthl. 


12, Die Thereſia verchelichte Stellmacher Heinze, wegen ererbten 5 


ſteuer baren Eure Muͤllerſchen Ackers, pro 200 rihl. 


13, Dieſelben wegen desgleichen ererbten Ackerſtuͤcks, pro 68 rthl. 
14, Der Gaſtwirth Heinrich Poſtoll wegen erkauften Ackerſtücks von 


den Mühlmannſchen Erben No 21. pro 600 rthl. 


15.. Der Anton Fiſcher, wegen erkauften Garten No. 113. pro 


650 ribl. 


16, Der Franz Buhr, um das ſteuerbare Ackerſtͤck No. 3. von 
der Suſanna Ettinger,, pro 400: rıßl, 55 f 


III Stadt, Dorf Leippe. k. Der Bauer Joſeph Froſt, um das 


Bauerguth No. 1, von dem Joſeph Buchmann, pro 65:30 rihl. 


IV. Dorf Commende. 1. Die Joſeph Venſchen Erben wegen er⸗ 


erbten Garten No. 27; aus dem väterlichen Nachlaß, pro 56 rtl. 
KRb'ögigl. Preuß, Lands und Stadtgericht. Oswald. 
Brieg den taten November 1817. Bel dem Koͤnigt. Burg, 
und Stifesgerichts⸗Amte bieſelbſt, find ſeit dem Iſten July d. J. nachſte⸗ 
bende Kaͤnfe gerichtlich canſtemitt worden: ER 


„ 1. Des Jobaon George Purke, um die vcfterlſche Gärtoerſtelle 5 
g ER 5 2% De a 


Linden,, pro 250: rthl.. 5 


10. Dieſelbe wegen ſteuerbaren Ackerkaufs No. 2 1. aus gedachter | 


2 Cs 2 


2. Des Daniel Thon, um die vaͤterliche Oefen zu Briefen, 
pro 88 rthl. 

3. Des Gottlieb Jarauſch, um Gouſtied Riegels, freie Ungerpäus 
lerſtelle zu Briefen, pro 300 rthl. 5 
4 Des Johann George Kleinert, um Johann Rechne Onnen 

ſtelle zu Paulau, pro 171 rthl. 
5. Gottfried Sowodnig, um ſeines Vaters Johann Seehunde ro⸗ 
bothſames Bauerguth zu Paulau, pro 2400 rthl, 
56. Des Gottlieb Kiuntke, um den Krikeſchen Erbkretſcham iu 
Klein Doͤbern, pro 940 rihl. 
7. Des Gottlieb Neumann, um die väterliche coberpfame Gaͤrtner⸗ 
Malt zu Briefen, pro 300 rthl. = 
8. Des Samuel Franzke, um ſeives Vaters Gottfried Saule, 
tobethſames Bauerguth zu Zündel, pro 1500 rihl. E 
9. Des Gotilieb Haupt, um Gtiedrich Haupts robolhſame Gärtner 
fielle zu Linden, pro 2 80 ttfl, 
10. Der Neuderffer Gartner und Haͤusler, um das <pitfefäe 
Vauergutß daſelbſt, pro sooo. rthl. 
11. Des Gottfried Riedel, um Johann Beide Kruses freies 
Aszerbaus zu Tſchoͤplowitz, pro 300 ribhl. 
12. Der⸗Wittwe Auna Maria Pogarell, um Jobaun George Uns 
gers freies Angerhaus zu Tſchoͤplowitz, pro 210 rthl. 5 
13. Des Chriſtian Krappitz, um das vaͤterliche robothſame Bau⸗ 
ergutb zu Briefen, pro 1200 rthl. f 
14. Des Jobann George Reichert, um des vaͤterliche roboih ſame 
Bauerguth daſelbſt, pro 1200 rthl. 
1535. Des Gottlieb Schoß, um den Pbülwpſchen Erbkreiſchem zu 
Bankau, pro 2000 tthl- . 
16. Des Gottlieb Rittner, um Johann George Tſchechs robolhſa⸗ 
me Gaͤrtnerſtelle zu Michelwitz, pro 120 tthl. 
137. Des Gottfried Bauer, um die väterliche tobothſame Gaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Scheideſwitz, pro 300 rihl. 
18. Des Johann Gottlob Klinger, um das värerlice toborofame 
a in 8 pro 750 ithl. 


19, Des 


8 8064 N ee. 


19. Des Ibeopb Boͤſe, um Rn Pauſus robolhſames Anger, i 
baus uu inden, do 71 rb. 

20. Dis Gottlieb Maler, um die Du fel Eifanfihe Guärtnerſielle 
zu Paulau, pro 978 rihl. 62 

31. Des Goulieb Pinfäte, u um de dite ‚Häusierteile, zu 

N Neudorff pro 120 hl. 
22. Des Epriftian Topper, um n Johan George Ads Angerhaus 
zu Briefen, pro 180 rthl. 
23. Des Gottlieb Heinrich Kupp, um SE Joseph Wernerts 


tn 


Oleiunete zu Laugwitz, pro zoottbl. 
44. Öotilich Arndt, um Jopann Geotge Anserfhäre Gürtirinele : 
a Damniß, pro.320.8th', _ 
23. Des Gatıfried Koͤrber, um das vaͤtetl. Algerhaus zu kaug⸗ 
wih, pro 1842 rtöl. 
6. Des Johann Gottfried Oft 5 um das särerliche Bauer 
zn RAT pro 2000 ribl. 9 
27. Des Diniel, Kahlert / um die lane Obttnerſell u Eon, 
vabsmalban, pto:300.rthl. 
2, Des Jobaon Michael Mortin, um die Gone © wache 
Gäͤrtnerſtelle zu Pampitz, pro 400 rihl. 
9, Des Gottlob Klienis, um die Gale Klee. Glen, l 
ſtelle zu, Schoͤnau, pro 400 N . 
30. Des Gottlieb Schmid, um die eit Gͤrtverſteſe z 
Se pro 300 tthl. 
2 81, Dis Gotiſried Thomas, um das wäterfiche, Bauerguh, Bon 
Laugwih, pro 2800 rthl. 
f 32 Dis Cbriſtian Schöler, um die vllerlöche ‚Sirmerihe m. Y 
Schoͤnau, pro 400 tthl. 
33. Des Johann Carl Berker, um: dee vier ice Bantu 
u Conradswaldau, pro 3000 rthl. EN 
Neumarkt den 23. Novbr. re Bi dem Kboiglichen 0 
Stodtgericht zu Canth fi find im zeiten halben - Jahre 1817, nachſte⸗ 
hende Käufe zur Confiemation gekemmen: 3. Kauf der Hedwige Hoff 
mann um das Acker ſluͤck des Friedrich Mell, pro 729 rihl. 2. Der 
Herwig? Kuppe, um das Eafpir Umlauffche Haus, „ pro 400 kihl. 


Ane 1885 12 


8 1 38553) 
Donnerſtags den 11. December 1817. 
Auf Sr. Koͤnigl Majeſtaͤt von Preußen ꝛt. ze. 
allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 
em: Sreeligeng- „Blatt zu No. XLIX.. 


Zu 1 175 
SE Namslau den 19 October 1812. Das unterzeichnete Rönigl. Stodt⸗ 
gericht wacht hiermit bekannt, dat das auf 600 Rih toxirte 1a bierige dem Tuch⸗ 
macher Benjamin Weber gehörige, auf dem Markte hleſelbſt belegene Haus No gr. 
auf den Zten. Jauuar 1818. Vormittags um 11 Uhr an gewoͤhnlicher Gerichis⸗ 
ſtaͤtte an den eden verkauft werden wird, wozu Kauflaſtige hiermit eins e 
seiaten‘ werden. 5 5 

5 f Köaigl. Preuß. Stadtgericht. Geher. 85 
. Sagan den rrten November 1817. Das Gerichtsamt zu Petersdorf 
bey Sagan macht hiermit bekannt, daß auf den Antrag eines Neal» Gläubigers, 
im Wege der Execution, die dem daſigen Haͤusler Carl Warmuth zugehoͤrige und 
auf 495 Rthl. detaxirte Frephäusler⸗Nahrung in Termino den zzſten Januar 
1818 an den Meiſt⸗ und Be biethenden oͤffentlich verkauft werden ſoll. Es Er. 
den daher alle beiig- und zahlungsfähige⸗Kaufluſtige hiermit eingeladen, ſich 
befagten Tage früh um ro Uhr an der gewöhnlichen Gerichtsſtelle in Pete . 
einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, ar dem Meſſt⸗ und Beſt⸗ 
1 die Nahrung werde zugeſchlagen werden. = 

Das Gerichtsamt zu Petersdorf. Fiedler. ; 
: Zu veraucttoniren. 

Sees at. Heute Doͤnnerſiag den 1 ten dieſes werde ich in meinem 
Comptoir im Feigendaum Allbüßergaſſe No. 675 eine Stiege hoch früh von 9 Uhr 
bis 12 Uhr Nachmittags von 2 bis 5 Uhr eine gute Tiſch⸗Uhr, welche auf der Feder 
Stunden und Viertel ſchlaͤgt, maͤnnliche Kieldung und auch Damenkleidung, bes’ 
ſonders Pelhe, etwas ſeidene Zeuge, ord. Drlllich „ Sophas, Stühle, Splegel, 
ein ord. Gebeit Bette und ein bunt gemalt Porzeloin ⸗ Service, ein complet, 
auf 24 Perſonen eln ſehr ſchoͤnes Tiſchgedecke und dergleichen gegen gleich baare 
Aung in eg vetauctioniren. 35 

Samuel Plere , conceſſ. Hier: Commiſſarlus- 
ö Sachen ſo verlohren worden 

9 Breslau Am Iten die ſes iſt eine grünliche Brieftaſche verlohren wor⸗ 
den, und es wird der ehrliche Finder erſucht, ſolche gegen eln Douteur in der Sle⸗ 
gellabfabrik bey Herren Witz et Comp: Magdaleha⸗Kirchhof abzugeben, Sn 

2 * 7 9 8 ee * 
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weißer braungefleckter Qühnerhand, mannlichen Geſchlechts vetlohren. Wer bon 
dieſem Hunde in No 187 8. auf der Schmie debtuͤcke 2 Treppen horh Nachricht ge⸗ 


ben kann, erbaͤlt eine Belohnung. 


Breslau. Zur sten Claſſe 3 öfter Lotterie find folgende tel, Looſe ver. 


: ohren gegangen, als: Nro. 1356 Ftel a., 24793 fel 


b., und 30161 Ftel g. 


Auch ztel Frey Looſe Nro. 53394. und 99b. Da der etwa darauf fallende Ge⸗ 
winn zur sten Elaſſe nur denen rechtmaͤßlgen Beſitzern der erſten bier Claſſen aus⸗ 
gezahlt werden wied und kann, fo dienet ſolches zur Warnung. uf 
SEN Schreiber, Koͤnigl. Lotterie⸗Einnehmer im weißen Loͤwen. 
) Namslau den aeſten November 187. Dem Dominio Reichen, Nams⸗ 


8 lauſchen Creiſes, ſind nachſtehende Lieferſcheine abhanden gekommen; 1) No. 


38334. vom aten Juni 1815, im Werth 200 Rthl.; 2) Mo, 38335 vom Aten 
Juni 1815., im Werth 200 Rth.; 3) No. 38336. vom 4. Juni 1875 im Werth 200 
Athl.; 4). No. 38337. vom 4ten Juni 1875. im Werth 200 Rihl,; 5) No. 50872, 
vom zıften Jult 1815., 150 Riehl — Indem ich dieſes Ereigniß Hierdurch zur 
„öffentlichen Kenntniß bringe, warnige ich zugleich Jedermann vor Ankauf oder 
Annahme dieſer Scheine, da folche mit einer ſchriftlichen Ceſſion des rechtmäßigen 


Eigenthümers des benannten Dominit nicht verſe 
Nenn gh erworben oder beſeſſen werden koͤnnen. 
irgendwo zum Vorſchein kommen, ſo find ſolche anzuhalte 


hen find, und alfo auch von ſonſt 


Sollten dleſe Scheine 


n, und davon dem un. 


terzeichneten Königl. Landrärhl. Officio Anzeige zu machen, widrigenfalls der In⸗ 
haber ſich alle Folgen eines unrechtlichen Beſizers zuziehen und zu vertreten haben 
wird. Raoͤnigl. Landraͤthl! Officium des Namslauſchen Crelſes. 


* 


CCitationes Creditorum 


„ . Heeg 


2 Breslau den 7. October 1817. Von dem Köͤnigl Seifts⸗Juſtizamte - 


ad St. Makthlam wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß uber den Rach⸗ 


Dult der etwanigen Anſprüche an die Verlaſſenſchafts⸗Maſſe von deren Gläns 


blgern auf den 15. Januar des künftigen 1818. Jahres, 


werden daher ſaͤmmkliche Nohineckſche Creditores hiermit vorgeladen, in dieſem 


ER; die auſſendleibenden Eredltores aller ihrer etiwanigen Vorkechte verlu⸗ 


ſilg erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasſenſge, was nach Befriedi⸗ 


a 


N N 


N 
* 


7 


J Imielin den zcſten Nobember 1817, Von dem ur eiche Kö⸗ 
Rn oh Rent» Gerichtsnunte wird ‚Hierdurch ee e 


x AR, ? 
— — — x — 


# 
7. 
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dle dür Esiäutteraie des in eheim verhorbenen.@boimas eren geber „ daſelbſt 
belegene Ach telhübnerſtelle in der Hufe Stockloſſa in dem blezu eint und verem⸗ 


ten November 1817. Bey der Unzulaͤnglichksit d f 
belegene und an den Meiſtbiethenden verkaufte graͤflich v Ritt⸗ 
„ iſt über dieſe der Liquidations⸗ Prozeß er 
welche an dieſelben einen Anſpruch machen 
ermit „in dem auf den 2ıffen Januar 1818, an⸗ 
ntweder in Perſon, oder durch inſtrulrte und leg! timirte Mans 
im 10 Uhr an gewöhnlicher Gerichts ſtelle in erſcheinen und 
chtes Grundſtuͤck, oder deſſen Kaufgelder anzumelden und 
ihren Anſprüchen an das Haus 
cludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl 
ben als gegen die Gläubiger, an welche das Kaufgeld ver⸗ 


“ 


F Oitationes Edicias =» urn 25... 03% 
5 Breslau den goſten Auguſt 1817. Auf den Antrag des Koͤnigl Preuß. 
Oberſt und Comm üdeur Herrn v. Poyda zu Glatz werden von Seiten des kieſigen 
Kaͤnigl. Obe „Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber olle un⸗ 
bekannte Gläubiger „welche ſeit dem iſten Januar 1813. bis ult. Decembei 1815. 
an die Kaſſe des 7. ſchleſiſchen Landwehr⸗Regiments aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, nem vor em 
Ober Landesgerichts⸗ Referendare Gad auf den zrſten Decer iter e. Borthttkags 
um ro Uhr anberaumten Licuidations Termine in dem hieſſgen Ober“ Landes⸗ 
Gerichtshanſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, 5 
wozu ihnen bei etwa ermangelnder ekanntſchaft unter den hieſigen Justi commiſ⸗ 
farien der Juſtizcommiſſarius Morgenbeſſer und Juſtizco mmiſſurlus Koblitz in 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen 3. erſcheinen, 
Ihre vermeinten Anſpruͤche aniugeben und durch Beweismittel iu a ee 
3 ER g 5 2 Die 
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zan dle gedachte Kaffe werden verluflig erklart werden. g.) 2 1 

ian in Konig. Preuß Ders Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 2gfien Auguſt 1817. Auf den Antrag des Koͤnigi, Ol erſt 

und Commandeur Herrn Grafen v. Larſſch zu Wohlau werden von Seiten des hie⸗ 


5 Landesgerichts von Schleſten alle und jede, deſonders aber⸗ 


x 
* 


e unbekangte Gläubiger, wilche aus dem Zeitraum vom ıfien Januar 13. bis x 


ult. December 1815, an die Kaffe des vormaligen g. ſchleſiſchen jetzigen 3 Bres⸗ 
Jauer Landwehr⸗Regiments aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober ⸗Ladesgef ichts⸗ 
Referendarius Schmidt l. auf den 2. Februar k. J. Vormittag 10 Ude ande⸗ 
raumten Liquidat. Termine in dem hleſigen Ober⸗Handesgerichtshauſe perſoͤnlich 
oder dürch einen geſetzlich zuläfigen Bevollmächtigten, wozu ihnen det etwa er⸗ 
mangelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen Juſtizcommiſſarien der Juſtizcom⸗ 
miſſat ius Fuhrmann und Juſtizcommiſſarlus Peterſſon in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten An⸗ 
ſorüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nich terſcheinen⸗ 
den aber haben zu gewaͤrtigen, da fie aller ihrer An ſpuͤche an die gedachte Kaſſe 
werden verluſtig erklart werden. g. — . 
e e Königl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten . a 
) Breslau den zten October 1817, Da von Seiten des hieſigen Königl. 
Ober- Landesgerichts von Sthlefien ad inſtantiam des Koͤnigl, Pupillen⸗Collegii 


hleſelbſt, als der vormundſchaftlichen Behörde der minorennen Kinder des verſtorde⸗ 7 


= nen Hof⸗ und Eximinalraths Hahn, über den Nachlaß deſſelben, deffen Arti 


maſſe nach dem von dem Vormunde Kaufmann Websky eingereichten Inventar % 


ohngefähr 603 Rig. 14 ggr. 37 Pf., die Pafıpniafle dagegen 28837 Nihlr. 6 ggr. 


2 Pfi beträgt, der erbſchaftliche Liquidatlons⸗Prozeß eroͤffnet, und der Juſtizcom⸗ 


a Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrt gen, a e agrar Anſpruͤche \ 


4 


7 


miſſarius Enge zum interimiſtiſchen Curator und Contradtetor ernannt worden; ſo 
werden alle diejenigen, welche an gedachtem Nachlaß aus irgend einem rechtli⸗ 


chen Grunde einige Anfprüche zu haben vermelnen, hierdurch dorgeladen, in dem 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſer Mors auf den z4fen Februar an. fut. 
Vormtttags um 11 Uhr anberaumten Liquidationstermine in dem hiefigen Ober⸗ 


Laudesgerlchtshauſe perſoͤnl ch, oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmachti⸗ 


ten! wozn Ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft, die hleſigen Juſtizcommiſſarien 
Margenbeſſer und Koblig in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich 
weißmittel zu beſcheinigen, auch ſich uͤber die Beibehaltung des ernannten Inte⸗ 
rims : Euratotis, oder die Wahl eines andern zu erklaͤren. Die Nec 
aber haben zu gerwärtigen, daß fie aller ihrer etwankgen Vorrecht für verluſtig 
erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was n Befriedigung der 


wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermelnten Anfptiche anzugeben und durch Be⸗ | 


wieſen werden. 


ſichmelbenden Glaͤublger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, werden ver, 


„Könlol. Preuß, Ober, Landesgericht don Schlsſen. 


Neumarkt den iſten October 1817, Von dem hieſtgen Koͤnigl. Stadt. 
gericht werden auf den Anttag des hieſſgen Riemermeiſters Johann Gottlob Muller 


alle dtejenige 
RL N . Rai 


[4 


He die auf keinem Dane [ab Nr 75, hlefeloft fub Rubr. B. 


el) 


No, 4 für das Aerabtum der hiefigen evangeliſchen Kirche er Hypotheca vom erſten 
October 1760, eingetragenen 100 Riehl. und das darüber aus geſtellte und verloren 
gegangene Inſtrumtet, als Eigenthuͤmer, Erffionarti, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
Juhaber, Anſpruch zu machen haben, hierdurch vorgeladen, in dem auf den 1a 
Februar 1818, Vormittags um Ko Uhr vor dem hleſigen Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 
Fiſcher angeſetzten peremtoriſchen Termin, in der Canzley des hieſigen Stadtgerichts 
zu erſcheinen und ihre etwanigen Anſprüche anzumelden, und ſodann das Weitere, 
bey ihrem Außenbleiben aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an ge⸗ 
dachte Hypothekenpoſt werden prärludift und ihnen deshalb ein ewiges Stilſchwel⸗ 
gen wird auferlegt werden;, . 25 e 2 
. Das Konig, Stadtger ich. 
Waldenburg den gten September 817. Das unterzeichnete Koͤnigl. 
Stadtgericht eitirt den Hurmachergeſellen Chriſtian Gottfried Hoffmann von hier 
gebürtig, welcher im Jahre 1804. auf die Wanderſchaft gegangen, und von wel⸗ 
chem ſeit dem Jahre 1805; keine Nachricht eingegangen, wo er ſich zu der Zeit in 
Lottis in Ungarn befunden, oder feine Erben, ſich binnen heute und 9 Monaten, 
peremtorſe aber den zehnten Juni 1818, Vormittags um 10 Uhr allhier zu Rath⸗ 
haue zu ſiſtiren bey ſeinem Außendleiben aber zu gewaͤrtigen, daß er fuͤr todt er⸗ 
klaͤrt und fein älterliches weniges Vermoͤgen ſeinen hieſigen naͤchſten Verwandten 


ausgeantwortet werden wird. 5 FR = 
e Das King, Stadigerſcht e 
) Tarnowitz den zoſten October 1817. Die unbekannten Erden des hie⸗ 
ſelbſt werfiorbenen Grabenwärters Ehriſtian Friedrich Beyn und feiner. Ehegattin 
Eliſabeth unbekannten Zunamens, von denen Erſterer aus Mühlhauſen, betztere 
angeblich aus Pommern gebürtig woven und deren etwanige Erben werden bier⸗ 
durch vorgeladen in dem auf den gten September 1818, im hieſtgen bergam tie 
chen Seſſtons⸗Zimmer anſtehenden Prajudicial⸗Termin ihre Anfprüche an den in 
38 Nthlr. 6 g. 6 pf. beſtehenden Nachlaß darzuthun, widrigenfalls derſelbe als 
herrenloſes Gut deni Koͤnigl. Fisco zuerkannt werden wird. 
Roͤnigl, Preuß, Berggericht von enden, 5 
f x Kricke nde 
Trebnitz der ksten Detober 1817. Der Grenadier Johann Bertſchh 
aus Deusfhhanmer , vom ehemaltgen 2. Weſipreußiſchen Grenadier⸗Batalllon, 
jetzigen zten Batalllon des Kaiſer Franz Grenadier⸗ Regiments, welcher den 16. 
October 1813. in der Schlacht von Leipzig ſchwer bleſirt worden, und ſelt dem keine 
Nachricht mehr von ſich gegeben hat, wird auf Antrag feiner nächſten Verwandten 
Behufs ſeiner Todrs⸗Erklärung hierdurch vorgeladen, in dem zu ſeiner Verant⸗ 
wortung wegen ſeines Ausbleidens angeſetzten Termine den sten März 188, Vor⸗ 
minags um 1e Uhr in’piefiger Camgelel zu keſchelner, ſech über fein Nusöteiken g 
verantworten und demnach dae Weitere A doe de e e ef nit 
Antrag ſeiner Verwandten für todt erklart, und weiter Rechtens wider ihm erkannt 
„erden t a ee ee 
Ri Gericht der ehemal au ee Feen 3805 
„ JNelſſe den zoſten 0 Von Seiten des unterzeichneten Kö⸗ 
nigl! Stadtgerichts werden alle dieſenſgen, weſche an nachſtehende zur Zeit noch 
elngetragenen bereits aber bezahlte Poſten, als: i) an die auf dem Hauſe No XR. 
„ | für 


1 


2 (50700) 


| für den Johann Thamm er Juſtrumento vom kiten Full 1805. haftenden zo Rihl. 


20 an die auf dem Haufe No, 401. für den Franz Nowack ex Inſtrumento vom 
gien September 1775. haftenden 300 Rthl.; 3) an die auf demſelben Hauſe No. 
407, für den Franz Nowack er Inſtrumento vom aten April 1781. hoftenden 
23 Rthl.; 4) an die auf dem Hauſe No. 117, für die Balthaſer Riegerſche Fun⸗ 
dation ex Inſtrumento vom igten März 1746. haftenden 80 Rthl.; 5) an die 
auf dem Hauſe No. 285, für die Martane Hoffmann ex Juſtrumento vom gaſten 
ovember 1781. haftenden 40 Rehl.; 6) an die auf dem Kretſcham zu Maͤhren⸗ 
gaſſe No 27. für den Johann Joſeph Klein ex Inſtrumento vom 12 ten Juli 1792. 


haftenden 129 Rthl. 20 fgr.; 7) an die auf der Fleiſcherey No. 7. zu Pohlniſch⸗ 
Wette fuͤr die Johann George Paulſche Erben ex Inſtrumente vom 19ten Juli 1770. 


bean 160 Rih. Erbegelder und 120 Rthl. Ausſatz; 8) an die auf der halben 
Hufe No. 13. zu Groß⸗Neudorf für die Johann Puffſche Erben ex Inſtrumento 
vom izten November 1783. haftenden 83 Rthl. 6 ſgr.; 9) an die auf der Mühle 


zu Jählitz für die Anna Maria Fiſcher ex Inſteumento vom gten Auguſt 1776. 


haftenden 451 Rthl. 16 far. 3 d.; oder an die über dieſe Poſten ausgefertigten 
aber verlohren gegangenen Inſtrumente“ als Eigenthümer, Ceſſionarjen, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Inhaber, irgend einen rechtlichen Anſpruch zu haden vermeinen, 
hierdurch aufgefordert, dleſe ihre Anſpruͤche in dem hierzu angeſetzten peremtori⸗ 
ſchen Termin den Yzten Marz 1818, Vormittags um 10 Uhr dor dem ernannten 


Depufirten Herrn Juſtizrath Soffner an gewöhnlicher Gerichtsſtelle, entweder 


perſoͤnlich oder durch gehörig informlrte und legitimirte Bevollmächtigte, wozu 
ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft die Herren Juſtizcommiſſarten Koſch, 


Kuchelmeiſter und Görlich in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich 
chenden koͤnnen, ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinlgen, ſodaun aber 
das Weitere zu gewaͤrtlgen, Ausbelbendenfalls aber werden fie mir ihren Anſpkul⸗ 


chen an die in Rede ftehenden Poſten praͤtludirt, ihnen damit ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt, auch die etiva darüber exiſtirenden Inſtrumente für gmortis 


itt erklart und in dem Hppothekenbuche der verhafteten Befigungen geloͤſcht werden. 


yk 
SHE ARFLBE 


0 Rönigl Preuß. Stadtgericht. Speer. 
TTT 


er), Breslau. Da ſich nunmehr die Zeit der Öffentlichen. Mas quent alle 


wieder naht, ſo eimangele ich nicht dem hohen und hochzuberehrenden Publik ganz 


unterthaͤnigſt anzuzeigen, daß ich auf den aten Weihnachtsfepertag den etſten Ball⸗ 
Mas que gebe. „55 G. F. Sitte. 


„ Breslau,. Ein Mahagoni» Siererair vom ſthoͤnſten Holze und achter i 


Sronce als ein Meiſterſtuͤck ganz eigen und modern gearbeit t, ſteht auf der Reller⸗ 
gaſſe No, 397 beym Diſchlermeiſter Eduard Strobelberger zu verkaufen. 


verſteht, und ſich der Deconomie widmen will, kann bey einem Dominio Neumarkl⸗ 


) Breslau. Ein junger Menſch, welcher v Kommen rechnen und ſchrelben 


ſchen Ereiſes 3 Mellen von Breslau gegen eine billige Penſton ſeine Aufnahme fine 
den. Nähere Nachricht ereheilt, der Defonom Großmann zu Breslau auf der kleinen 


Groſchengaſſe in No. 1008. „ 
REES Bres⸗ 


* 
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8 Gres tau Zum bevorſſehenden Chrifimarft, ape ich ullch wieder mit 
einem vollſaͤndig fertixten Waaren⸗ Lager von Galanterie s, 2 Vyjouferle und neüſten 5 
Bronce Waaten, aller Arten Kinderſplelzeug, worunter mehrere Sachen zut nutz 
lichen und angenehmen Beſchaͤftigung, nebſt allen Sorten Larven, wovon eine 
12 Aus wahl erhalten habe und en moͤglichſt billigſten Prelße weichen Ya 
Benjamin Lehmann, 1 
ebeinalige Kupſche Handlung, Naſchmarkt No. 202 5. 25 
5 Breslau. Italien. Maron. Gard., Mallager und Genueſer 9 5 
Elbinger Bricken, marin Lachs in Tu . Tonnen geraͤucherter dachs das Pf. 14 99r, 
Cour., gepreßter und fließender Caviar, Braunſchw. Wurſt, Nuͤrnberger Pfeffer 
Gurken, Sardellen, Capern, marinlt. Heeringe, neuer Eremfer Senf, Met : 
Malen Pottorlte A ir haben bey : 
+5: Schwarz, Dflanergaff im grünen Kranz. 25 
Sy Breslau am, erſten Viertel auf der Nicolaigaſſe nahe am Ringe 
No, 179. iſt eine Handlungs⸗Gelegenhelt, aus einem lichten bequemen Comtokr, 
zweh Remiſen, einem großen Keller, der Einloß von der Straße, elnem großen 
uabebingt zu benutzenden Hausraum beſtehend, zu vermiethen, und auf Johann y, 
allenfalls auch zu Oſtern naͤchſten Jahres z ehh Das 72758 bierͤzer beß 
dem 2 Inhaber, oder dem Wirth. 289897 
Ye a Brest au. Ein ſehr geſchickter Mälzer ab Bräuer, ber auch die Brands 2 
welnbrennerey verſteht, wünſcht zu Oſtern oder Johannt künftigen Jabre einer > 
ne fein Unterkommen zu finden. Selbiger dee nöt na 
auch Caution. Das Nähere darüber giebt. der Agent Muller auf der Windgafle 
Nro. 200ꝙc9ꝙ9q 
) Breslau. Zu Lerkaufen iſt wegen Mangel des Raums ein nicht ſchlech⸗ 
tes Forteplano, eine große Waage mit Schaalen und Sicht, nebſt Galgen; auch 
mehrere Sachen in No. 30. in dem Gewölbe, e 
Breslau. Ganz ächten Havanna ⸗Cygaros! zu ſeder Dualität in Alte, a 
als in Hundert, Portoriko und andere leichte Sonnen: Enaſter; achten bol Schnußf⸗ 
tahack empfiehlt, ſo wie ſaͤmmtliche Specerey⸗Waaxen zu moͤglichſt billigen pielzen, 
3 FC. E. Cubaſch, Odergaſſe. 
80. Breslau. Eine ſchöͤne Auswahl Nürnberger Kinderſpielſachen, song, 
lich ſchoͤne Spfegel ‚ fo wie auch Galanterie⸗, Nadler und abet kürze Waren 
8 empfiehlt zu billſgen Preißen in der Sten Bude 1 85 bon Eingange der Ricstaigäfte 
an bet Mehlbude auf dent Ehkfaktr An 
— | ange: W. Kutlauch. 
RS: 95 Breslal. Elbinger engine 5 Lachs in ganzen und 25 
: Athtein und gerne RR ſind in Eommmiſſon e Naehe No. 3735 
am ae 6 A N 9 


* 
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a ) Breslen. Bey Antegeieuenian find alle Arten von Kinder und Weiß⸗ 
nachts ſchriften, ſo wie auch Tafbensärber, u. ſ. w. zu haben, N ein ag 
bit unendlich ausgegeben wird. 
5 W. A. Holzufer. 

* res lau. Beyrlinterzeichnetem in. zu hoben: Predigt am Reformatſons⸗ 
Jubeſfeſte, gehalten vom Probſt Rahn. Zweyte Aufl, imgleichen deſſelben Predigt 
am beſten allgemeinen Todrenfeſt, jede 2 gr. Nom. Mze. 

> W. A. Holaͤufer. 
EEE Breslon. Auf der Reuſchengaſſe in Nro. 125. beym Schloſſermeiſter 
Brit if das ganze Schloffirmerfjeug zu verkaufen. 5 
Mann witz Da bis. Jett alles bey dem Dominium hleſelbſt zu verkaufen ? 
de Schlachtvieh on einen Feiſcher verkauft worden, dieſes Abkommen aber jetzt 
ganzlich aufgeboͤr that ſoſ wied einem loͤdlichen Flelſchermittel zu Breslau hiermit 
bekannt gemacht, daß jeder hlerorts kaufen kann, und bey nahe immer daſelbſt, 
entweder Kälber oder gemaͤſtetes Rind vſeb, Schoͤpſe oder Schwarzvleh, weil das — 
5 Dominium die Brennerey ſelbſt betreibt, zu haben find. Kaufluſtige wenden fi ieh BR 
an das daſige Wü thſchaftsamt und haben billige Preiße zu gewaͤrtigen. 
Ne iſſe den ayſten⸗ Nevbr. 1817. Unſere am asg ſten Novbr. zu Duͤrr⸗ 
a baue vellipgene: cheliche N zeigen wir hiermit ergebenſt on. 
Amalia Goͤrlich geb. Sieber. 
Emannel Goͤrlich, Kaufmann 


"Wehe: Ge Geld⸗ und U Fonds „Eourſe. 
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383 Brestau den 10. Dekebr. 1817. 
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Amtterdahr Cut! 4 W .... Kayserl: Aktie‘ 11 a Fe 
„ detto detto 4 M. — 142 Friedrichid or —— 111 
Hamburg Banco 4 W. 152% Conventions - Gele 
detto detto 2 M. - 1514 [Münzee 176 1763 
Londoertn 2M. — 6 9% Bgneo Obligation -. | —- — 
Faris: 2 M. 793 Stsats Schuld -Scheine: —— — — 
We a Vifte 10 — lieferung Scheine — 
Augsburg. „ M. 2 I-Tresor-Scheine, - - -. . | — |. 
Bern 5 Wiener Binlöfungs- Scheine: ‚35% 35 
detto Stedt Obligstion ; - „x et 
Wien in W. w .- Pfandbriefe: von 1000 Rihls, 1064 1054 
Setto:-- = #4... een 509 —. |; 
detto i in a0 SIR - — — 100 — 


pt 
— — 


922 * * 


8 


3 eee . 95 re w eg: © a 
2 No, N. des Breslauſchen Intetigene Suns 2 


vom, 11. Dassmibst 1817. . 
; : f ARE 2. 
Ge eonfirmirte Saufsontente . 


. Breslau den ßten Decbr. 2817. Bei dem Gerichsamt bi r Here 
mannsdorfer Guter find vom ıften SE c. ab ee fene 
eee . 5 

1. Kauf des Goblet Eindner; um die Wuttkeſce Greigtetnerfene in 
eee pro 450 Rthl : 

2 Des Gleininger, um die Lindnerſthe Freiſtelle, pro 500 h == 
u v. Wedell⸗ N Juſtizamt. 
ES Jungnitz. g 
Biester den 5. Beier 1837. Bei dem Königl. el des g 
vormaligen Ukrer + Stifts, ſind vom 1. Juli 5 ab, nachſtehende Käufe 
conſirmirt und Fundi tradiet worden. ö = = 
I. Elbing. 1. Kauf des Schehnacher bes, um den Kbnaſſcen 
Fundum, pro 600 RL 
5 2, Der verehel. Teubner, um das Beckſche Haus, pro 3900 Rest. 
260 3. Des Coffetier Beck, um das Schlutiusſche Haus, pro 600 Kehl. 

4. Der vekeßel⸗ Nrgiferatur, ee um den Neumannſchen Fundum, 

er g00 Rthl. g 
1 5 Verreich des Steinkreiſchams an die Gebrüder Selle, pro 8900 St 5 

Kauf des Wilhelm Hoffmann, um den väterk Bundud 20 

dach Hl. - 8 

— H Verteich des Hoffinannfiben BRUNS an den Ebrargus Wurf, bro 

4000 Rthl. 

1 Kara: dee Heffnannſchen Hauſes an die e Wittwe Hasch dee 

2229 i 

9. Kauf des Bucvender Rüdiger , um den. gafin Boh mansſchen 

Fundum „pro 2052 Rthl. 
II. Breslauer Kreis. Tr. Kauf des Golfs Reimann / um dum. 
nee mige n Graͤbſchen, pro 220 Rthl. 


# 


. Des 


(30% 8 


2. Kauf des Groche und Sommer „um die Wieſe des Conrad in Althof, 


pro ro Rthl. 

3. Des Gotthold Arlt, um die vaͤterl. Gärtnerftele in Krieblowitz, 
pro 200 Rthlr. 

4. Des Herrn Fuͤrſt Bluͤcher von Wahlſtadt zum die Woigwitzer Schol⸗ 
tifei, pro 12000 Rihl. 

3. Des Chriſtian Schuͤttler, um die Chriſtoph Schuͤttlerſche Freiſtelle 
in Graͤbſchen, pro 600 Rthl. 


III. Brieger Kreis. 1. Kauf des Schwarzer, um das Schoͤnwitzſche 


Bauerguth i in Mollwitz, pro 2500 Kthl. 
IV. Neumarkt. Kreis. 1. Verreich des Schubertfchen Groß buͤrgerguts 
an Franz Heidler, pro 4216 Rihl. zu Koſtenbluth. 


2. Des Sofeph Kluge, um das Klinnerſche Angerhaus in Koſtenbluth, 


pro 218 Kthl. 


3. Des Anton Walter, um dle Baumannſche Häͤuslerſtelle in Sobloth, 5 


pro 400 Rthl. 
V. Ohlauer Kreis. 1. Kauf 56 Gottlieb Loba, um die väter. Se 


nerſtelle in Daupe, pro 260 Rthl. 
2. Des Pannek, um die Opielkaſche Gͤrtnerſtele in Daupe, pro 


400 Rt Rip. 


3. Zuſchreibung des marital. Kretſchams In Stanowitz an die Wittwe 


Feſt, pro 1500 Rthl. 


4. Verreich des vaͤterl. Bauerguls in Würben an Valentin Kirſch, po 


1500 Rthl. 


5. Des Killer um die Janekſche Gäͤrtnerſtelle in Stanowitz, pro 


400 Rehl. 


” 3300 Rthl. 
7. Verreich der Nowakſchen Gaͤrinerſtelle an Jacob Feige, pro 


236 Rthl. in Zottwitz. 


8 Des Joſeph Gohla, um das vaͤterl. Bauerguth in Stanowitz, pro 


25600 Rthl. 
9. Verreich der Hierſchemanſchen Gärtnerei in Zottwitz an Marsch 


lek, pro 424 Rthl. 
10. Kauf des Heinrich Junger, um die Heiderſche Gärknecſtelle No. 255 


in Daupe, pro 450 Rthl. 


11. Des Michael Nowarra, um das 9 une No. 8. zu 
u. 


würden, pro 1600 Rthl. 


6. Des Franz Stephan, um das Pfeilerſche Bauerguth in Wörben, | 


ML 5) 8 


v1. Delafcher Kreis. x, Verreich der marital. Kleinbürgerſtelle in 
Hundsfeld an die Wittwe Mendiſch., pro 710 Rthl. . 
2 Verreich des Wernerſchen Haufes an Zuͤchner Ferle, pre 370 Kehl. 
in Hundäfeld. a ; 
VII Trebnitzer Kreis. r. Verreich des marital. Freiguts an die Witt⸗ 
we Kriegsräthin d Avol in Pawelwitz, pro 2600 Rthl. „ 
2 Desgleichen der Freigaͤrtnerſtelle, pro 150 Rthl. 
3. Kauf des Johann Tietze, um die d Avalſche Freigärtnerftelle in Par 
welwitz, pro 3oo Rihl. N ae 
VIII. Strehlner Kreis. 1. Verreich der väter. Erbſcholtiſei in Gurtſch 
an Gottlieb Materne, pro 9000 Rthl. i f . 
5 2. Kauf des Samuel Geppert, um den Kretſcham in Campen, pres 
3800 Kthl. x - 
Koͤnigl. Juſtiz⸗Amt zu St. Vincenz. Jungnitz. 


9 Fürſtenſtein den 27ften Nopember 1817. Belm Reichsgrafl. von 


Hochberg. Gerichts amte ſind nachſtehende Kaͤufe verlautbaret und der Grund⸗ 
hertſchaftl. Confirmation vorgetragen worden: 1) Johann Gottlieb Schol⸗ 
zes Kauf, um Gottfried Bergers Hofegacten in Polsnitz, pro 340 Rhl. 
2. Dieſes Bergers um Cbriſtian Vogts Hofegarten daſelbſt, pro 700 Kthl. 
3. Gottlieb Haͤusler, um das Gottlieb Tſchirnerſche Freihaus daſelbſt, 
pro 222 Rthl. 4 Gottlob Waͤhners, um Heinrich Stenzels Freihaus 
daſelbſt, pro 200 Rthl. 5. Joh. Gottlieb Müllers, um Gottlieb Schnei⸗ 
ders Freihaus daſelbſt, pro 130 Rthl. 6. David Bendels, um Friedrich 
Groſſers Haus in Ober⸗Rudolfswaldau, pro 100 Rthl. 7. Joh. Carl 
Frankes, um Friedrich Wielands Hofehaus in Reimswaldau, pro 330 Rthl. 
8. Des Herrn Grafens von Hochberg, um das Gottlieb Urverricht⸗ 
ſche Hofehaus zu Oberſalzbrunn, pro 400 Rthl. 9. Chriſtian Gokt⸗ 
fieb Ertels, um das väterl. Freihaus zu Obergierſchdorf, pro 200 Rthl. 
10. Gotilob Hankes, um Gottlieb Hankes Bauerguth in Zirlau, pro 1600 
Kehl. 11. George Friedrich Teichlers, um das Gottlob Waͤhnerſche 
Freihaus daſelbſt, pro 400 Rthl. 12. Johann Ehrenfried Kuhnts, um 
das vaͤterliche Bauerguth daſelbſt, pro 1200 Rthl. 13. Gottfried Sprin⸗ 
gers, um den väterlichen Hoſegarten daſelbſt, pro 800 Rtbl. 14. Ge 
orge Schramms, um Friedr. Chriſtophs Freihaus daſelbſt, pro 130 Rtl. 
15. Chriſtian Gottlob Neumanns, um das Gottlob Ulberſche Ackerſtuͤck 
in Sorgau. 16. Joh. Gottlieb Dorns, um Heinrich Dorns Hofegarten 
daſelbſt, pro 400 Rthl. 17 Joh Friedrich Knorräs, um Chriſtian Bahls 


Frrihaus daſelbſt, pro 298 Rihl. 18. Ernſt Gottfried Krauſes, um Joh. 
ä a George 


— 
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George Krauſes Hofehaus in Oberſalzbrunn, pro 250 Rihl. 19. Der 


verw. Anne Roſine Teller geb. Knorrn, um Johann David Neumanns 
Freihaus daſelbſt, pro 800 Rthl. 20. Johann Friedrich Finkes, um 
Friedrich Laſtietzes Freihaus in Falkenberg, pro 120 Rthl. 21. Der Su⸗ 
fanne Regine Krayn, um George Friedrich Schreibers Freihaus in Reims, 
waldau, pro 300 Rthl. 22. Joh. Gottlieb Elters, um Joh. Karl Fran⸗ 
kes Freihaus daſelbſt, pro 127 Rthl. 23. Gottlieb Rrauſes, um Chriſtoph 
Friedrich Heilmanns Freihaus in Langwaltersdorf, pro 230 Rthl. 24. Joh. 
Benjamin Niepels, um Gortfiied Hannigs Freihaus in Conradsthal , pro 
1653 Rthl. 25. Johann Gottlieb Wielands, um die Gottlob Leupoltſche 
Schoͤlzerei in Steingrund, pro 2905 Rthl. 26. Joh. Gottlob Groſſerz, 
um Joh. Gottlieb Heilmanns Freigarten in Lomnitz, pro 4575 Rthl. 
27. Carl Pförtners, um Carl Sigismund Hielſchers Auenhaus in Möh⸗ 
nersdorf, pro 176 Riehl. 28. Job. Ernſt Gottlob Hielſchers, um Chri⸗ 
ſtian Hielſchers Feldgarten daſelbſt, pro 280 Rihl. 29. Johann Gott⸗ 
lieb Bruckners, um den Ehrenfried Brücknerſchen Feldgarten daſelbſt, pro 
295 Mehl. 30. Johann Gottfried Jungs, um Gotifried Flegels Hofe⸗ 


haus in Niederſolzbrunn, pro 230 Rthl. 31. Heinrich Dorns, um Gotts 


lieb Jungs Freihaus daſelbſt, pro 140 Rthl 32. Johann Goͤttlieb 


Griegers, ums George Ermlichſche Hofehaus zu Oberſalzbrunn, pro 


200 Rthl. 33. Chriſtian Bahls, um George Friedrich Reymanns 
Freihaus daſelbſt, pro 158 Rihl. 34. Johann Gottlieb Schneiders, 
um Ehrenfried Fuhrmanns Freihaus in Altliebich iu, pro 80 Ryhtl. 
35 Joh Chriſtian Reisners, um George Gottlieb Littmanns Freigas ten 


in Neuſalzbrunn, pro 700 Rthl. 36. Johann Gottfried Geislers, um 
Gottlieb Geislers Freihaus in Langwaltersdolſ, pro 116 Rthl. 37. 


Johann Friedrich Heilmanns, um Johann Gottlieb Heilmanns, 
Grosgarten in Steinau, pro 450 Rthl. 38. Carl Gottfried Bl: 

mels, um dieſen Garten, pro 600 Rihl. 39. Joh. Chriſtoph Schneiders, 
um Gottlieb Geislers Bauerguth in Zirlau, pro 5080 Rthl. 40. Gott⸗ 
fried Franzes, um Gottlieb Heubert Freihaus und Schmiede daſelbſt, pro 
700 Rthl. 41. Joh. Friedrich Fehſts, um Georg Friedr. Fehſts Frei⸗ 
haus in Steingrund, pro 100 Rthl. 342. Joh. Gottfried Groſſers, um 
Friedr. Groſſers Freihaus in Goͤrbetsdorf, pro 300 Rihl. 43. Carl Ben⸗ 
jamin Mendes, ums George Seehausl. Freihaus und Schmiede in Ober⸗ 
ſalzbrunn, pro 800 Athl. 44. Carl Gottfried Hauffes, um Georg Fries 


drich Hauffes Freihaus daſelbſt, pro 300 Rthl. 45. Job. David Neu. 
manns, um der Frau Chriftiane Eleonore Doͤhring, Freigarten in Neu⸗ 


ſalz⸗ 


— 
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ſalzbrunn, pro 880 Rihl. 46. Gottlieb Müllers, um das George Kinzel⸗ 
ſche Bauerguth in Altfriedland, pro 700 Rthl. 47. Johann Gottlob 
Wittwers, um Gottlieb Mantels Altrobothhaus in Langwaltersdorff, pro 
400 Rthl. 48. Chriftian Gottlieb Scholzes, um Gottlieb Maͤtzigs Frei⸗ 
garten in Neuſalzbruun, pro 900 Rthl. 49. Der Anne Reſine Mätzig 
geb Koppe, um dieſes Scholzes Freihaus daſelbſt, pro 400 Rthl. so. Joh. 
Getilieb Scharfs, um Ernſt Gottlieb Melzers Freigarten in Freudendurg, 
pro 400 Rthl. 51 Denim. Gottlieb Deuſes, um Carl Gottlieb Herr⸗ 
manns Freihaus und Schmiede in Weiſtein, pro 1050 Rihl. 32. Joh. 
Gottl. Hunateys, um Zriedr. Rothhaars Hofegarten in Polsnitz, pro 
435 Rthl. 53. Hs. Chriſtoph Schneiders, um Carl Gottlieb Beers 
Freihaus daſelbſt, pro 240 Rthl. 54 Gottftied Benjamin Pauſes, um 
Gottlieb Kobers Freihaus in Reimswaldau, pro 300 Rthl⸗ 5. Joh. 
Carl Roͤsners, um das wail. George Friedrich Hartwigſche Freiſtück in 
Falkenberg „pro 685 Rthl. 56. Joh. Friedrich Wilhelm Schremmers, 
um das wail. Job. Gottlieb Neumannſche Freiſtuͤck daſelbſt pro 1600 
Kihl 57. Joh. Friedrich Foͤrſters, um Gokklieb Bernhards Bauerguth 
in Oberglerſchdorf, pro 2550 Rthl. 38. Joh, Friedrich Koͤhlers, um 
Kian Hirdlers Kieirzarten zu Steinau, pro 342 Rthl. 25 ſgl. 87 dr. 
59. Chriſt. Friedr Heilmanns, um Gottlieb Werners Haus in Neuhain, 5 
pro 450 Mehl. 60 Job. Heinrich Fiebige um George Gottlieb Sie: 
bigs Freigarten in Alkltebichau, pro 700 Athl. 61, Gotilleb Ferdinand 
Roͤſſels, um die vaͤterl. Gottfried Roͤſſelſche Muͤhle zu Wuſtegierſchdorf, 
pio 3500 Rthl. 62. Ish. Gottfried Deuſes, um George Friedrich Roͤs⸗ 
ners Freihaus jm Niederdorfe, pro 600 Rihl. 63. Chriſtian Hoffmanns 
um Georg Friedrich Hoffmanns Auenhaus daſelbſt, pro 266 Rthl. sg. 
Joh. Gottlieb Menzels, um Gottfrieb Häuslers Freihaus im Oberdorfe, pro 
230 Rthl. 65. Der Anne Rofine Gebauerin, um Gottfried Müllers Frei; 
haus in Doͤrrnhau, pro 430 Rthl. 66. Johann Chriſtian Jacobs, um 
Gottfried Krauſes Freihaus in Freudenburg, pro 30 Rihl. 67. Carl 
Chriſtian Huhns, um den Gottlieb Frieſeſchen Freigarten in Conradsthal, 
pro 355 Rthl. 68. Der Gemeinde Reimsbach, um das dortige Kinzelſche 
ausgenoshaus, pro 68 Rthl. 17 fol. 14 dr. 69. Joh. Gottfr. Toſts, 
um Goltlieb Thielſches Freihaus in Polsnitz, pro 220 Rihl. 70, Gott: 
lob Heinrich Müllers, um Gottlieb Wichters Freihaus daſelbſt, pro 220 
Rthl. 71. Joh. Gottlieb Ludewigs, um Gottfried Hellmanns Hofegarten 
in- Altliebichau, pro 950 Rihl, 72 Johann Gottlob Kitzigs, um George 
Friedrich Kitzigs Hofehaus in Lehmwaſſer, pro 800 Rthl. 73. Joh. Chri⸗ 
nn Ä ſtoph 
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ſtopß Gablers, um Kitzigs Freibaus daſelbſt, pro 310 Rthl. 74. Joh. 
Chriſtoph Poſers, um Joh. Carl Krayns Freihaus daſelbſt, pro 295 Rthl. 


75. Joh Gottlieb Kobers, um Gottfried Benjamin Pauſes Freihaus zu 


Steinau, pro roo Rthl. 76. Johann Heinrich Weſſſes, um das väterf, 
Caſpar Weißſche Bauerguth zu Goͤhl'nau, pro 700 REF. 77. Benjamin 
Gottfried Süſſen bachs, um der Marie Elſſabeth Zechnerin Freihaus, in 


Altliebichau, pro 200 Rıhl. 78. Joh Gottlieb Hirſches, um derfelben Acker 


ſtuͤck, pro 268 Rthl 7 ſgl. 19 dr. 79. Joh. Gottfried Pradelts ums Chriſtoph 
Eſchirnerſche Freihaus in Steingrund, pro 80 Rthl. 80. Carl Friedrich 
Scholzes, um Ftiedrich Scholzes Freihaus in Zirlau, pro 110 Kehl, 
51. Gottfried Teichmanns, ums vaͤterl. Freihaus in komnitz, pro 100 Rll. 


82. Joh. Ehriftoph Heilmanns, um Johann Chriſtian Kaßners Bauerguth in 


Donnerau, pro 3000 Rthl. 83. Gottlieb Bernds, um Gottlieb Bernds Haus 
in Rehnſtock, pro 70 Rthl. 84. George Friedrich Feiges, um der Anne Marie 
Feigin Bauerguth daſelbſt, pro 1565 Rthl. 85. Gortlieb Hentſchels, um 


Chriſtian Hentſchels Bauerguth daſelbſt, pro 1400 Rthl. 86. Joh. Friedr. | 


Wiemers, um Gottlieb Graͤſers Haus in Weidenpetersdorf, pro 300 Rtl. 


87. Ehrenfried Opitzes, um Friedrich Opitzes Bauerguth daſelbſt, pro 


100 Rthl. 88. Chriſtian Schmidt, um Georg Friedrich Steinchens Kret⸗ 
ſcham in Oberpolkau, pro 260 Rthl. 89. Gottlieb Ilgners, um Gokt⸗ 
lieb Scharfs Haus daſelbſt, pro 126 Rthl. 90. Chriſtian Haudes, um 
Heinrich Gebauers Freihaus in Oberwernersdorff, pro goz Rthl. gt. 
Samuel Thieles, um Ernſt Ehrenfried Brendels Freihaus daſelbſt, pro 
4°0 Rthl. 92. Ernſt Gottfried Teubers, um Joh. Goltfried Scharfs 


Hofegarten in Niederwernersdorf, pro 214 Rthl. 93. Ernſt Gotthelf 1 


Schuberts, um Samuel Thieles Freihaus, pro 1400 Rthl. 94. Catl 
Benjamin Ehrentrauts, um Gottlieb Ebrentrauts Freihaus in Merzdorf, pro 
600 Rthl. 95. Johann Cbriſtian Meywalds, um Gottfried Meywalds Hofe⸗ 
garten daſelbſt, pro 600 Rthl. 96. Chriſtian Ehrenfried Haudes, um Goltlieb 
Haudes Freihaus daſelbſt, pro 326 Rfhl. 97. Ehrenfried Krinkes, um Ehren: 


# 
. AAA area 


fried Haudes Freihaus daſelbſt, pro 200 Rihl. 98. Carl Friedrich keichmanns, 0 


um Call Benjamin Ehrentrauts Freihaus daſelbſt, pro 340 Rthl 99. 
Johann Chriſtoph Liebigs, um Ehrenfried Kellers Bauerguth in Thomas⸗ 

dorf, pro 2060 Rıhl, 100. Carl Benjamin Doͤrings, um Chriſtoph Doͤ⸗ 
rings Großgarten daſelbſt, pro 800 Rthl. 101. Gottfried Feiges, um 
Johann Friedrich Feiges Kretſcham in Wederau, pro 600 Rthl. ros. 
Johann Gottfried Muͤllers, un Chriſtoph Müllers Bauerguth in Tſche⸗ 0 
chen, pro 1400 Rthl. a 5 


1 


; 4 
) Jauer 
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9 Jauer den ı5ten November 1817. Bei den nachbenannten Ge⸗ 
richtsaͤmtern ſind ſeit dem x, Julius d. I: folgende Beſitzveraͤnderungen 
vorgekommen: 35 N 

I. Zu Hertwigswaldau Jauerſchen Kreißes: 1. Kauf des Johann 
Friedr. Wieland, um, den Gottlieb Scholzſchen Gerichtskretſcham, fuͤr 
2051 Rthlr. N . g 5 85 

II. Zu Reppersdorf Jauerſchen Kreißes: 2. Kauf des Johann Gote⸗ 
lieb Reimann, um den Johann Chriſtian Deckerſchen Keys Acker No. 4. 
für 800 Rthl. en ee 

3. Zuſchreibung der Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 28. an die Joh. Gott⸗ 
lieb Schwarzerſchen Erben, für 104 Rthl. 5 
4, Kauf des Joh. Gottfr. Sommer, um die Frledr. Chriſtianiſchen 
beiden Koy⸗Aecker Mo. 9. und 13, für 1000 Rthl. 5 

III. Zu Bärsdorff, Jauerſchen Kreißes. 5. Zuſchreibung der Sam, 

Otteſchen Schmiede an den Eruſt Wilh. Otte, für 800 Rthl. 5 
IV. Zu Damsdorf, Striegauſchen Kreißes: 6. Kauf des Johann 
Gottlieb Schuͤttner, um die Joh. Gottlieb Haberlandſche Dreſchgärtner⸗ 
ſtelle No. 4., für 100 RUE Sr 

7. Des Joh. Gottlieb Haͤniſch, um die Friedr Wilh. Schindlerſche 


Freigäͤrtnerſtelle No. 8, für 300 Rtyhl. = 
die Joh. Goltlieb Schüttlerſche 


8. Des Joh. Gottlieb Fiebich, um 
Freigaͤrtnerſtelle No. 1, für 250 Rthl. = I 
v. Zu Barpporf, Striegauſchen Kreißes: 9. Kauf des Gottlieb 
Fichtner, um die Gottlieb Themas Fichtnerſche Freiſtelle No. 5., für - 
224 Rthl. f Dee 5 I 


| +: Bayer. 
5 *) Wartemberg den 18. November 1817. Bel nachftependen Ge⸗ 
richtsamtern find folgende Kaͤufe confirmirt worden: = 
Grunwitz. 1. Des Dreſchgaͤrtner Matthes Franke, um die Dominial⸗ 
Freiſtelle No 2. für 200 Rthl. Sr 8 
Ober ⸗Stradam. 2. Des Anton Redenmoſſer, um das Freibauetguth 
Mo. 3. vom Dominio, für 400 Rthl. a f 2 
Ddſſen. 3. Des Dominii, um das Freibauerguth No. 7. von dem 
Johann Kauſchnick, für 427 Rihlt. N 
a 4. Der Chriftiane Menzel, um einen halben Morgen Weinberg No. 31. 
von den Klaͤrneriſ. Erben, für 30 Rthl. N 
5. Des Friedrich Wagner, um die Benſaminsthaler Freiſtelle ſub 
No, 2. von der Catharine Wagner, pre 100 Rthl⸗ s 
= | 6. Des 


= (L898 5 


6. Des Ernſt Gotileb Gade, 8 1. N dorg er bers 096: 5. von 


dem Adolph Bojak, für 97 Rtßl. 
7. Des Caſpar Wagner, um Ein Viertel 4. Morgen Weinberg No. 4. 
von dem Carl Baudner, für 35 Rihl. 

8. Der Johanne Suſanne Kern, um 1 Morgen Weinberg No. 6. 
von un Joh. Jocob Kerns. Erben, für 22 Rthl. 


Des Carl Friedrich Kern, um ein Viertel Morgen Werbe No 2 


von ben Joh. Jacob Kern. Erben, für 22 es = 
Berliner, Juſtit. 


) Oppely, den ten November 1817. Bei dem Koͤnigl. Hiefis 


i gen Stadtgericht find nachſtehende Käufe. vorgekommen und ‚beflätiget ER, 


ur 2 


Des Johann Friedrich Wilhelm Hemſalech, um die Hemi Mens ZN 


deflse © Stadt Apotheke ſub No. 41., für 8000 Rthl. 
2. Das Koͤnigl Oberbergamt zu Breslau, um das Franz Anten Sin 
ſcheſche Haus und Gatten ſub No. 8:, für 325 Rtbl. 


> 3 Des Johann Kellermann, um die Sranctsea Diesiorofge Saum 9 
und ( u ſub Ro. 18., für 240 Rtbl. 
Des Anton Drosdatius, um das Wohnhaus und Stall fub No 104, a 

und 27 von der Witiwe Suſanna Drosdatius, für 2167 Rthl. 


) Weigwitz, Ohl. Kreis Bei hieſigem Gerichtsamte ſind 1. 


Die Kaufe des Knecht Samuel Wolf, um Kelchs Weg n e für 


9¹ Rthl. und i 
2. Des Pachtbrauer Wahn um des Knappe wwaſfemühl füt 4605 
Mthl. con firmirt werden 

5) Kauern, Obl. Kr. Bei hieſtgem Gerichtsamte iſt der; Kauf bes b 
Chriſtian Mergner, um der Wittwe Kuniſch Weeſchgenenerſtle⸗, „für 228; 


we 17 gl. confirmitt worden. x | 
) Mechwitz, Ohl, Kr. Bei bieſigem Getichtsamte if der Kauf 
. des Landwehrmann Herfert, um der Witwe. Scholtzin Bouerhuth für 1400 


gt, ‚ur Eonfümarion gekommen. 


*) Ziegeyhals den 1. Dechr: 1877.0 Bel dem Sufigime Dükrkum⸗ ; { 


Pfarkthellichen Antheils ſind folgende Beſigperänderungen vorgekom⸗ 


men: 1. Tradition des Bauerguthes No. 32. an Go bel, für 200 Kir 2. 
Kbuf des Langer, um das Bauerguth No. 775. flir 280 Rti. 3 Desgl des 
2 Gruß 955 um das BE 1975 „für: 135 Nil. 4. Truditie 
Bnerſtel No, 65 0 an 0 maun, für 40 Nil. 5 Kauf des Bi um 5 
ur 380 Ri 6. Kauf d det Stapel, Am die Pla | 


der 5 


Dauerguth No 35. 
Nb. 64 5 24. Rll. = BEIN less 8 1 95 
N 1 4 : 9 —ĩ— a 


eg 


EN 


tte Viehweide⸗ 


8e 8 


allergnädigſten Special⸗ Befehl. 


— 


. ie 
ri 


ufdes Sareligen> Blatt zu Na. XA 


..>8u verkaufen. 


) Brieg den 20 Nobbr. 1817 Das Koͤnigl Preuß Land⸗ und Stobt⸗ 


gericht zu Brieg macht hierdurch bekaunt, daß das 


legene brauberecht'gte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 


3493 Rihlr 8 gr. gewürdigt worden, a Dato bin 


Ter mind peremtorio den 8. Juni 181 8. Vormittags um 10 Uhr bey demſelben oͤf⸗ 


fentlich verkauft werden füil. Es werben demna 


auf der Zollgoſſe ſub No 7. ge 
nen 6 Monaten, und zwar in 


ch Kaufluſtige und Beſitzfaͤhlge 


hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremforifchen Termine‘ auf den Stadt 
gerichtszimmern vor dem ernannten Deputitten Herrn Juſtlz Aſſeſſor Herrmann in 


10 


Perſon oder durch gehörig Bevellmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abjugeben und 5 
demnschſt zu gewärtigen, daß erwähntes brauberechtigtes Haus dem Meiſibie then 
den und Beſtzohlenden zugeſchlagen, und auf Nacbgeborhe nicht geachtet werden fell. 

7 „ coͤntal Preuß, Land und Gradtgerihl." m: 


in Termins den saten Februar 1818. Nachmittags am 4 Uhr zu Goglau auf dem 
herrſchaftlichen Schloſſe ſubhaſtirt, wozu wir zahlungstähıge Kauflu 
Die Tape iſt bei den Berichten zu Goglan nachzufehen. 3 


„ Schweldnitz den asften November 1817. Dos auf 60 Ribl. Ceurant > 
gerichtlich gewürdigte Butermanſche Auenbaus zu Goglau wird Theilungshalder 


ige einkaden. 


5 . Hohbergſches Gerichtsamt der Goglauer Guͤter.. 
Reichsgräfl. v. Breßlerſches Gerichtsamt Atkemnitz, den 
arfen October 1617. Terminus ſußhaſtationis peremtorius des 600 Nhl. tax⸗ 


uten Baber Flegelſchen Freubauſes No. 30 alpier, 


S 


ſteht den 3. Jannar 1818 on. 
8 J. Sitela. 


x Ser Glogau den Toten Nsember 1977. Da auf den Antrae per 


Bäcker Ignatz Jälck ichen Kinder und Vormundſcdaft, 


das am Ringe gelegene 


ſub No. 114. im Hypolhekendoche vermerkte abgebrannte brauderechtigte Haus, 
nedſt dem dazu e en en en cker No. 80. ſo wie 4 andere fogenann⸗ 
2 


erſtücke, zuſammen von 10 Breslauer Scheffel Ansfaat Theilungs⸗ 


d halber oͤffentlich an de Meiſtbiethenden verkauft werden follen, und Termini dazu 


PR) 


und zwär zum Verkauf des Hanfes auf den ıgren 


Feldes. den Kaufluftigen hierdurch bekannt, und es 
flag zu gewärtig en 
en Königl. Pr 


* 


zw 0 Januar, der 4 Ackerſtücke aber 
uuf den soſten Jonuur 4818. Vortuttags 9 Uhr auf dem bieſigen Rathbauſe cr⸗ 
ö en e zten Stadtrichter Schindler angeſetzr worden, ſo machen wir 


hat der Meiſtbiethende den Zu⸗ 


euß. Stadtgericht. 
i Hriſch⸗ 


1 


Gebote abzugeben und den Umftänden nach den Zuſchla g zu gewaͤrtigen. } Hebrigene 
können dle Pachtbedingungen in der Herzoglichen Admiulſtratlons? Canzlei zu Des 5 
a tao eingefehen) ſo wie die verſchledenen zur VBuntachmuag angezelgieh Sagen be 


e Kb En 
Adi ee u 1 1 5 


(5082 8 
hai 1078 =) tr ſchberg den roten October 1827. Bey dem hleſigen Koͤnigl. Lande 


Stadtger ichte ſoll das ſub No, 864. hieſelbſt gelegene, auf 55 Rihl. 16 gr. abs A 
chaͤtzte Haus des Schleherwalker Gedtge Friedrich Haͤrtel in Lermino den 23ften 


Monnet 1818, als dem einzigen Biethungstermine oͤffentlich verkauft werde n. 
Namslau den 10, October 1817. Das unterzeichnete Koͤnigl. Stade 

21 5 macht Kaufluſtigen hiermit bekannt, daß auf den Sten Januar 18 78, diefeg 
Jahres ‚Vormittags um 11 Uhr das auf 250 Kıplr, toelkte Ban a e 


Haus ar sn Meiftbietpenden verkauft werden wird. 


Koͤnigl. Preuß. Stabtgenich . TREE Geyer. 
5 Brieg den goſteu November 1817. Das Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und 


Stadtgericht zu se macht hierdurch bekannt, daß die auf. der Paulſchen 


Gaſſe ſub No. 195, gelegene brauberechtigte Haͤuſer, welche nach Abzug der 


a dato binnen 3 Monaten und zwar in Terinino peremtorio den 10ten Mär 
1818. Vormittags um 10 Uhr bei demſelben öffentlich verkauft werden fü 
Es. werden denmach Kaufluflige und Beſitzſahige hierdurch vorgeladen, in dem er⸗ 


wähnten peremtoriſchen Termine auf den Stadtgerichtszimmern na: dem ernaun⸗ 


ten Deputlrten Herrn Juſtizaſſeſſer Stanke in Perſon oder EA 
vollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und Rn bewätf 
gene daß erwähnte Häufer dem Meiſtdiethenden BB, Bohlen 60 naeh 
uf e es ae werden fol. zugeſch 
ER  Rönigl, Preuß. Land⸗ und Stadtgerihn,, 
ö Zu verpachten. 5 
Oels den 2 4ſten November 1817. Die Heizoglich Brounfßmeigs 


S mmedlot⸗ Adminiſtratlon des Fuͤrſtenthums Oels macht hlerdurch bekannt. 
N daß die Schloß brauerei und Brandtweinbrenneret nebſt der Hopfen Pig intage As 
kleine Schloß vorwerk und der Sternkretſcham zu Oels auf ſechs 1 fol⸗ 

gende Jahre von Johanns 1818. an, anderweitig Öffentlich verpachtet werden 


0 hen. Paehtluſtige werden zu dem Ende eingeladen, ſich den sten Januar 1818, 


5 Vöpintttags um 9 Uhr in den Zimmern der Herzoglichen Adnrinifitärton z zu Bi | 


einzufinden ah ſich über ihre Qualification und Cautions, Faͤhigkelt anezumellen, „ihre 


dean Hit und Stehe in Augenschein genommen werden! 
115 e Brebfſe e. Oelsſche Juehediul 
Zu veraucttoniren. 


Men ana 


30 testen d den gten December 1817 Da berſchledene beym ſädeiſchen . 5 
= Lelhamte vergällene. Pfänder, 


beſtehend in Perlen, Juwelen, Gold, 1 
nen und fubei Ahlen, erne Eiſch⸗Uhren, Kupfer, fing Sinn, u 
ED: wi ge ib Anl. Son 2 

7 


das 


f darguf haftenden Lasten auf reſp. 753 Rthl. und 730, Rihl. gewürdigt worden, , 


BC) U 


Tuch, beinwand, ſeldne und Halbfelöne, Feine und baum wollte Zeug Spiegel 


und Gewehre ie ih dem biegen Amenbauſe im Leihamts Lotale g 
ahlung it klüngendem Courant öffentlich verſteigert werden fo 


da Dienuggs den 13 en Januar 1818. Morgens von 9 bis 12 und Nachm liags 
von a bis 4 Uhr der Anfang gemacht, den darauf folgenden Donnerſtag und Frey⸗ 
tag damit continultt werden fol, ſo wird dieſes unter Einladung der Kaufluſtigen 


blerünt zur allgemeinen Kenntnlß dee Publikums gebracht. Ku 529 
Leihamts⸗ Direction der Koͤnigl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau; 


„ Kaſ perth. Müller: 
e Citationes Edictales. e TOT EN 
Breslau den aten Erptbr, 1817. Auf den Antrag des Koͤnigl Oberſt⸗ 
Eleutenant Herrn von Vorrwitz zu Neumarkt werden von Seiten des hieſigen 
Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien alle und jede, deſonders ader alle 
unbekannte Gläubiger, welche aus dem Zeitraum vom 1. Januar : 813, Eis uſt. 
December 1815 an die Kaſſe des ehemaligen zten Bataillons des sten Schleſf⸗ 
5 Landwehr ⸗Infanterte⸗ Regiments und jetzigen sten Bataillon des iſten 
Sreslauer bandwehr⸗Regiments und der dazu gehörigen zen Es guadron des 
aufgeloſeten zten Schleſiſchen kandwehr⸗Kavallerle Regiments aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober⸗ Landesgerichts Referend. Pfitzner auf den raten Januar 


Dunn 


StR 4 


4 


mächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen 


Juſtiscommiſſarſen der Hof ath Braſſert und Juſtizeommiſſarſus Morgenbeſſer 
c gelt che wergen. an deren einen fie ſich wenden können, zu erſchei⸗ 


nen, ihre vermelnten Anfpräche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchei⸗ 
gen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer Anſprüche 
an die gedachte Cafe werden verluſtig erklärt werden. g) 
Ronigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten =iy,; 
. 0 den 20, September 1817. Aufforderung an diejenigen, welche 
Realpralenſſonen an den zu Lauban gelegenen, zur Concursmaſſe des im resten 
inſolvent verſtorbenen Kaufmann Herrn Eraſt Auguſt Fiſchers gehorenden Grund⸗ 
i rn haben vermelnen. Alle diejenigen, welche an den unter hleſiger Juris⸗ 


k. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidattonstermin in den hieſtgen 


Ober ⸗Landesgerichtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevoll⸗ 


Kaufmann Herrn Eruſt Auguſt Fiſchers gehörenden Grundſtͤcken Nealanſorfcche 


dietion gelegenen, zu der Concursmaſſe des in Dresden inſolvent se 


zu haben vermeinen, werden hiermit vorgeladen künftigen 27len D tember d. 7 
des Ap 10 Uhr vor uns auf allhieſigen Rithhauſe snußber ern, 
lich, oder durch züläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Habenden Anfprüche 
gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls aber ger 
wärtig zu fein; daß ſſe mit ibren Anſpruͤchen an obbemieldten Grundſtuͤcken praͤ⸗ 
eludiret, und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
r Tat Balelbi.. m. 
Schw edu den rg, Mobeinder 1817 Der in en 7. del det Ein⸗ 
Schweidnit als kand ili ⸗ Soldat in franzöͤſiſch 


N 1 
0 


RE 


1887. di \ 
Gefangenſchaftege⸗ 
i nn rathe 


a Fra. 


Lethen Anton Haubner aus Eckersdorf; wild bietdurch güſgefötdert ſpateſtens bis 


dem iſten März 1818 van feinem Leben und Anfenthalt dem unterzeichneten Ge⸗ 
näaͤchſten geſetlich legitimirten Erben ausgeantwortet werden wird. 5 
Zane Graͤflich v. der Geizſches Gerichtsamt der Herrſchaft Wirken, 

3 2 Rybnick den 26ſten November nl, Von Seiten des unterzeichne⸗ 
ten Gerlchtsamt werden auf Anſuchen des Mühlenbeſigers Jehann Ulbrich, zu 
fe pe diejenigen, welche au die über das, auf die zu Leſchezin belegene 
fogenannte Clofi Er Mühle ſub No 6. für den Florian Praczta auf den Grund 
des zwiſchen dieſem und den Glaſermeiſter Mithael Griyner ſub Dato Leſchezin 
den 2 f 

af Contacts Rubr. III. No. r. iptabülirte Poſt von 1333 Rthl, 8 gr. aus⸗ 
gefer igte aber verlohren gegangene Intabulations⸗ Recognition ais Elgenthuͤ⸗ 
zer, Eeſſionarten, Pfand⸗ oder fonfiige Briefs Inhaber, einen Anſpruch zu 
baden glauben, durch dleſe öffentliche Vorladung aufgefordert, ſich innerhalb 
3 Monaten, beſonders aber in dem Präjadiclaltertnine den toten März k. J. 
Hormietags um 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gerichtsamte in Perſon oder 


durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzuzeigen, und 


zu beſcheinigen, in dem fie ſonſt zu gewaͤrtigen haben, daß ſie nicht weiter damit 


rt, ihnen in Unfehung ihrer etwanigen Real⸗Anſprüche auf das erwähnte 


fügt werden wird. „„ 
„„ Das Gerichtsamt des Gutes Leſchezinn & 
Glogau den 2gflen October 1817. Im Hypothekenbuche der Stadt 


15 
1 


roß 


aſchwitz fab No, 17. 1588 Rlh. 3 or. 3 b für den Generalpͤchter Dart 
mann zu Panthenau. Die v. Beſſel iſt gestorben, und hat in ihrem Teſta⸗ 
mente den Heren Hauptmann v. Borrwiß und die o. Falterſchen Kinder als 
Erben eingefegt, Gedachtes Haus iſt im Wege der Execution ſubhaſſiet, und 
gen, ( u 
Aa Bern Bemüßbung fie auszuforſchen, aber vergeblich geweſen iſt. Meiſt⸗ 
biethender iſt der Nadler Herr Weisdach mit einem Gebothe von 1200 Rthl. 
indem nach feiner Verſſcherung die vorſtehenden Gläubiger abgefunden worden. 


Hſeſes iſt auch nach den Grund Acten höchſt wahrscheinlich, da der (in der 


Folge geſtorbene) Hofrath Schuſter, als ihr Speclal⸗Bevollmaͤchtigter ad Pros 
torollum vom goſten Septeaber 1805. erklärt hat, daß er das Haus No. 32. 
im dritten Viertel ex Nexu laſſen, und in Termino kraditionis die Löschung 
bewllligen werde. Da er indeſſen vor Erfüllung: feines Verſprechens geſtorben 
iſt, fo werden ſeine Mandanten, ſo wle der Generalpächter Hartmann, modo 


feine Erben, hierdurch aufgefordert, ſich den roten Februar 1818. Vormittags 
1 Uhr auf hieſigem Stadtgerichtshauſe eingufinden,. und ihre Erklärung 


bgeben, Bey hien Anghleiben wird nicht nur das Haus dem de. Weis⸗ 
& eng geh e lagen, ſondern es werden e eee 
Ss 5 | tabnlata 


kicht Kunde zu geden, widrigenfalls er für tobt erklärt fein Nachlaß aber feinen 


Sr „Glogau find bey dem ehemaligen Ulrieiſchen Hauſe No. 32. im dritten | 
Viertel folgende Schuldpoſten eingetragen: ‚mb No, 13 2000: Rih. für dle Ge⸗ 
Klone v Beſſel ſub No. 14. 1000 Nth., für den Ober Salz⸗Inſpector 


zen Gläubigern, deren, Aufenthalt unbekannt iſt, ein Curator geſetzt wor⸗ 


womit et auf feine ſub Ro, 16. eingetragenen 2000 Rihl, compenſiren will, 


öſten Full 1807. gerichtlich errichteten und eodem gerichtlich ‚beftättigten.. iR 


ck ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, und die Löſchung :diefes Caps 


a (8885 5 ), ®& 


tabufata..inm Dppothefenbuche gelöscht werden, one die Beibringung der 

VVV 
Heben Yanızommefarien Treutler und Herrmann borgeſchlägen. Der Taz 
werih des Hauſes iſt 1375 Rihl. i gr.... 5 8588 
RER Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgekicht⸗ Bi 
Offene Arreſte. = 


N 


Breslau den zten October 1917. Nachdem bey dem hieſigen Koͤnigl, 
Ober Landesgericht von Schießen über den Nachlaß des verſtor benen 9 
Sriminglraths Hahn, der erbſchaftliche kiquidatſons Prozeß und zugleich der offene 
Arkeſt verhaͤngt worden; fo werden Alle und Jede, weiche von dem gedachten Ic, 
ann etwas an Sede, Sachen oder Brieficpaften befigen , bien ane, 
weder an die Erben, noch an Jemand von ihnen Beauftragten, das Mindeſte das 
son zu verabfolgen, vielmehr ſolches binnen 4 Wachen anherd anzuzeigen, und 
jedoch mit Vorbehalt der daran badeaden Rechte in das gerichtliche Depofitum 
obzulietern, widrigenfalls zu gewärkigen if, daß jede an einen Andern geſchehene Jahr 
tung oder dlusdeeſeans ür nicht geſchehen geachtet und das berbothwideig Eriras 
virte, für die Maſſe anderweit beigstrichen, auch ein Inbader ſolcher Gelder und 
Sachen, bei deren gaͤnzlichen Verſchweigung und Zurückhaltung, feines dat an 
haben den Unterpfands⸗ und andern Rechts für verlustig erklärt werden wird. 


e 3 Koͤnigl, Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Htrſchberg den 2ofen November 1817. Wit Director. und Affeſſores 
des Koͤnigl, Preuß Land⸗ und Stadtgerichts zu Hirſchberg fügen hiermit zu ren, 
daß, nach deim der HiefigeCemmiffionaie Chrifrar Benjamin Wagner auf die Wobl 
that der Güter⸗Abtretang angetragen und dieſerhalb befunden worden, den offnen 
Arrest über deſſen Vermögen zu verfügen, als werden alle diejenigen, wel 

an genannten Eommiſſtonair Wagner etwas an Gelde, Effecten oder Brief N 
ten hinter ſich haben, mittelſt gegenwärtigen Proclama verpflichtet an niemanden 
davon das Mindeſte zu verabfolgen, ſondern bey uns forderſamſt Anzeige zu ma⸗ 
chen und die Gelder und Sachen, wovon ihnen ihre daran habenden Rechte vor⸗ 


behalten bleiben in unſer gerichtliches Depofitorium abzuliefern „indem diejenigen, 
welche dennoch etwas an Jemanden anders bezahlen oder ma e 
zu gewärtigen haben, daß ſolches fär nicht geſchehen erachtet und zum Veit 

der Maſſe anderweitig beygetrieben werden ſoll, und derzenige, 1 5 0 
Gelder oder Sachen verschweigen ſollte, noch überdem feines daran habenden 
Pfand oder ſonſtigen Rechis kür vekluſtig erklärt werden wird. ER 
a e e VERSTISBEMEN ES; 5297 


„ Breslah, In der Jehan Friedrich Rotnfchen Be Handlung auf dem 


lich ſchoͤne Stick- und Sirſckmuſter allerley Spiele fur Kinder und Exwachfene, 
SGlobt, Landcharten, kleinere Atlgſſe zum Gebrauch der Jugend, we auch orößere 
Alloſſe. Auch find vorzüglich gute Tuſchkaſten, mittlere und gag e ollen 


Se 2 ( 5086) m 
Meißen zu hoden, noch besonders zu empfehlen ſind it Detkſarbe nach ber Natur 


Sage uu nuke um kadſchoften, Auch Zeiche duch ee ka Apfanae und 


Geuͤbtere und ſchöne Vorſchetſcen ft großer Vorrath vorhanden 5 


h Breslau den loten December 18 7. Ich mache hlerd urch bebm Abs = J 


lauf des zten halben Jahres 1817. bekanne, daß ſaͤmmutliche in meinem Pfand 
Leih Comptoir verſetzte und mit Ende December d. J. abgelaufene Pfaͤnder ohn⸗ 
feblbar bis zum zten Januar 1818. einge loͤſet, oder die Pfondverträge erneuert 
werden muͤſſen. Erfolge dis zu gedachtem Termine weder das Eine noch das Ans 
dere, ſo werden die ſolchergeſtalt verfallenen Pfaͤnder ſofort zur oͤffentlichen Ver⸗ 
Felgerung übergeben. e iR HR 
Carl Wilhelm Kleſe, Buͤrger und Inhaber des 


am Neumarkte in der Einhorngaſſe No. 1605. Fast 
gaſſe 


Breslau. Wir bey der Pfandvertraͤger Fiebichen in der 


Mack gekauft, weder einen Kauf⸗ noch ein anderes vechtöbeftändiges Erwerbs⸗Do⸗ 
euhtent für die Verkäuferin bei Anlegung des Hopotgekenbuchs produciken kang, 


weiche Sigenchums oder andere Realanſprüche an diele Stelle z b haben gerwelßeng 
namentlich aber die Vorbeſitzer und reſp. der erſte Ehemann det Verkäuferin bo⸗ 


MIR 
28 


zu Neuwalde, welcher 2 Ruthen Wald zu ena e Antheiiß 

nen Kauf noch 

e dee des reed ae e 17a 
Hache Wort delten d 1 e 8 

Wins auf den aten Jannar gig“ Boymfttags um 0 Ahrkallhtet inder Woh⸗ 

5 nung 


2 


ö 


* 


(Je = 


nung des Juſtitiarli angesetzt worden. Es werden daher alle diejenigen, welche 


Eigenthums⸗ oder andere Realanſprüche an dieſen Wald zu haben vermelnen, beſon⸗ 
ders aber die Norbefiger und namentlich der Görlich hiermit aufgefordert in dieſem 
Termin zu erſcheinen ſolche gehoͤrig anzugeben und das Weltere zu gewärtig en, 
widrigenfalls fie mit denſelben auf dieſen Wald praͤcludfrt und ihnen deshalb eig 
ewiges Stiuſchweigen auferſegt werden wird. e SER ie 
. Dias Juſfizamt ee 208 
5 ET u „Neumann, Juſtit. 
Jauer den igten September 1817. Zum öffentlichen N 75 


hiefiger Vorſtadt ſub No. 7, belegenen Benjamin Gottfried Foͤſtſchen 1 d 


Be 
Sk 


dazu gehoͤriger Schwarz- und Schönfärbereg und dabey befindlichen: Gärtche 


licher Vorladung undekannter Eigenthums⸗ und Realprätendenten angetragen, und 
ed iſt ein Tarmin auf den azſten Jangar 1818. Vormittags 10 Uhr allhler in der 


e gehörig anzugeben und das Weitere zu gewaltigen, widrigenfalls ſie mit dene 
ſelben auf dieſes Bquergut praͤcludirt und ihnen deshald ein ewiges Sillſchweigen 
,,, rr... FRRNESSTE Lt 
Stine Des Juſtlzamt Ludtwigs dort. 85 Neumann, Juſtikl. 

„ Nimptſch den gten November 1817. Von Seiten des unterzeichneten! 
Kagigl, Stadtgerichſs wird hierdurch bekannt gewacht, wie auf Antrag der hieſſs - 
gen Stabldererdneten⸗Verſammlung und des Magiſtrats das in hieſtger Stadt 
dab No. 96: belegene brauberechtigte Schumacher Gottlob Brixiſche Haus weiches 
Gf Anz Nthir, 18 fel 4 . gemürdiger worden in Tetmine den aoſten Dechkie 
ag Nachmittags ume 77 

Scl RE * werdes 


* N . 


werber eh. Es werden daßer Befig: und zaplungskezige Nanflafkige voräetdten, 
In dem feſtgeſetzten Termine zur Beſtimaten Zeit und Stunde auf bisfigem Rath⸗ 


Laufe zu erſcheinen, her Geboche abzugeben und den Zuschlag an den Meiſt; und 
Beſtbiethenden zu gewärtigen, indem auf Nachträgliche Geborhe keine weitere Rück⸗ 
ficht geil mien werden lol Zugleich wird guch den unbekannten aus dem Hype⸗ 


therenbuch nicht hervorgehenden Realglaͤubiger bekannt gemacht, daß fie zur Eon⸗ | 
ſervation ihrer Gechtſame ſich bis zum obgedachten -Licitationg: Termine oder 
ebe in melden, ibre Anſpruͤche näher aus weiſen im Fal ſie dies 


i 4 
Mei Hz und Befldiethenden mit der Bedeutung Hierdurch, eingeladen we e da 
| Gericht samt all 


Dias ödlich o. Matis Biſchdorſer Greichtsamt. 
JJ. 

8 ſchweld nit den raten Detoter 1817, Die zu dem Nochlaß des zu. 
Skephansbayn Os weldlitzer Erelſes verlorbenen open) 
rige ſud Ne. 49. 015 Dpporb:fenbumes Dafelbft belegene, auf 124 Kehl. 34 d. 


8 


x 35 


aan nn A 44 


Goitfried dudwig ge, 


durant geriehriich gewürdigte Dreſchgartnerſtele ſoll in dem auf den aofien Dre: 


bayn des halb angesetzten eremtoraſchen! 


0 


tethungs Termin öffentlich yerdußerk, 


find. Und da zugleich wegen etwa noch unter Gläubiger des Fudwig der 
ers ſchaltliche kiquldgtions⸗Proceß eröffnet worden, fo werden alle und jede, welche 


werden, woza alle 1 g e nee Kanfuıfige hierdurch nöelaben 
‚and 


erxſchaftlichen Schloſſe, zu S 1 A 7 


us (gend einem Grunde noch Anrprüche an den Nachlaß des . Fudıntg zu un 


chen gemeint find, hierdurch aufgeſordert, ſich zu Anmeldung und vorläufiger Bes 


ſcheigigung ihrer Forderungen in obgedachtem Termin ebenfalls entw der perfönlich 


oder per Mandatar um einzufinten, iim Aus hleldungsfall aber zu gewärk gen, dag 


Hen des eus ein ewige Kalſchweigen g nei Die ih melden den auferlege und die 
f Nee Wordtiit der Heſche derlbellt werden wid... 


een ; mm 
— Ba a FA St En EEE Fe a ST a Fee Be ah * 2 
* 


** 


, Lietes Stephans hagaer Gerichts at. 
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Ar 


Ring Seit Shifehiete Kaufeontrarte: = A = & 


9 Bresleu den Aten December 187. Bei Abbe wie Se 
aachen find ſeit dem 1 ſten Juli folgende Kaͤufe confirmitt worden:? 
gi A. Beim Koͤnigl. Jufiamt des aufgehobenen Praͤlatur Archidia⸗ 
f koste. En Kauf des Friedrich Rufe, um die Johanna. Enfanns vet⸗ 

ä i ichtſche Erbſtelle No. 11, pro 4000 Rihl. 
eg Des Sdhoͤnfarber Gottfried Jahr, um die Meiſseſche Eißfile 
an N ſub No. 9., pro 76.500: Nibl. 4 
I B. Kentſchkau Breslauer Kreifes. 3. Kauf des Chrifiam Flle, 

„und e enn Bech ee \ en d Kret⸗ 

Er 


No. 7. en. en En IE ae 
©. Laskowitz, Ohlauer a ge ee des „Weben Gottlieb 
Nowag, um die Johann Jungerſche Erbſcholtiſei, pro 1000 Ribl. 2 
er ane! um Ser- Johann . Haͤusletſtelle 
ho ae Ah. BE 66 an En 
JI. Des Daniel Sate, um v, Goteh urge woah e pe 
‚500 DIE 
ur Des Cort Wee, um das elta Gonfeid- Nemasfie 
Baue ur pro KEN 
3 2 8 Des Daniel Pot, um d Sonbes Pate Frites la 
gsi 
d, Er} ‚Car Don, 


FE ar 2 SAT HIT IH 
25 


a die Od Poſſche Greed, ko 
4e db N 


wu 5 Fee um die Ham Afnmnfe 
a a 
ET Kauf 


5 08000 * 


2 


, Kauf bes Sri Dub um die Gorefrih Trecheſch Habe · 
abel, pro 40 Rihl. 
rs des ane Seuf, > um die Saufen Reurhirhe ben, 
ae prost 20 hl. 
D. Birndo endorff. 14. Kauf 1 Genet Brute, um die vaͤtetli. 
iche Zreiftele, pro 6 Rißl. 
REES de Goelſtied Bochnig, u die aufe Sofa dualen, 
a 586. Rthl. 


6. des Chriſtian Gotileb Hosch um in vlg Johan ban, 


euch Zauche Freiſtelle, pro 1200 Rib 


7. des bean Aach, um t Sorten bade. Gene, 


bs 678. ae 
1 Tlattanſchine K 8. Fe 905 Oo e daun, um dir Eptie 
5 2 Jagiſche reiſtelle, pro 200 Rtbll. 


19. des bau Salem, n die Retna ede gate, ö 


20 300 B. * Jas ee * ee eee er, 
= 20. des Chritian beit, um tie Exriflopg- Dberniige Fegg, 
pro 400 Rtbl. 
Ast dei; Qnallwiß. 21. Kouf des Gute Schul, om ech ifien 


Jeſchuiſche Freiſtelle, pro 600 Ribhl. e 
eee. Des Ch. illan Mate, an id ehen sgh. 0 a, 
se nn RR er d e ee 


art dis George Saft, um die * Ship: pro: a0 9061. 
Groß Duppis. 24. Kauf bes nn Su e de Gar 
be Bacrofde Häuslerſtelle, pre 450 Rh.. 
235. des Balzer Schleſſer, um die George wine. Baade 
0 EN fi nus des Er 2 Na TR 8 75 5. 12 22 * 88 5 5 
H. Wantern. 26. Kauf des Fate ae Bes, un Diner 

Elias Brace Gele, P 


„Gtoß Mehngu 27. Kauf e⸗ Seth, Juſtet, um danone l 


ben rab! 2 Angechaus , bro 15 Nih l. 
* 25. ecken 28. Kauf des C l Christoph, um Die Suat 
kerſche Breich se imerheile, bro 30 Mibl ee 
3 2 Mofeirhaf, 29. Ruf des Gault Silber, am oe Meg 
waage, so 226 iht. 
915 e el Eh „NI Sich 


— 


8 a) ®% 


2 IR, 30. Kauf bes Fleſcher Jends, ann dig other 
dan derne. Freiſtelle, pro 16e Nihl. a 

Sendes Jofeph dei neh, um: die wäberlche Hehe 4. Nacht 
S drauf 150 Rihtl. we > 

up den 29ſt *. Mevensit 18 a Denichrize da er; Babe 
Sang. Jnſtizamie Surg ‚von. medis u bes ltione Wee u 
 senjieniiisen SE, fe 

1. der Maria Wachen Keifchfälgeseme Sehe aber dite 

vaterliche Colon ieſtelle No. 13. zu Zedlitz, fuͤr oo Kg, 

2. des Johann Szigula, über die für 4 18 er: an Deanv⸗ 
und Augerhaͤnslerſßelle No. 78. zu Alt ⸗„Budfewitz. 
335 des Martia Dudzik, über An. dir ache rates ende 947 
N en „ fut 182 Riß. mus 5 3 
4434 der Roſina Junger, uͤber deren at Woehe nem 58 
40 Alt Budkowitz, für 30 Riehl. 168% 
8. des Seidl ber 8 er 7 üer de⸗ jur’ 


Ye: ner BERN 


we 5 3 


Mo. 88. HS, für 200 ah. : a RR 
7. des Cbriſtian Sobania, ber ff vötetfiche e 


me 22. zu Sawisz, fuͤr 18 Rihl. 6 . e 
8. des Wolter Piesrzik, uber ‚Fe en Hatch Eotosiefiil Di. 12; 
. Suntaiföfanme, fur 41 Rh. ER 


Bro, uͤber befen ea Süikispide N. 46. 
* Donbronts „für 0 Rh 

10 des Anton Ehudy, uber deſſe odteriche Ast rin 81 tende, 
mu. 74 zu Ehroscütz, für 5 2 Rihl. 1 gr. 45:5 

r dee Wolter Koßirek, um; deſſen väterliche Hesse 
* 12 zu Damrathſchhammer, „ be 36 Nil 12 9% e 

1 des Söbek Sobotta, um e wünlich Nobel ban. tele 
ö No: 30 b. eh für 80 Rih e ee 

13. des Johann Keiſtoſſek, unbe vi ehe Eolosienen Ne Be 
in Lugnian, für zz Mihl. 2 AR. 

14. des Kaſpar Kanießko, um die Reit. Glaboſchſche Noborpeiki 85 
lerſtele W. 62, zu Jellowa, für 40 Rühl. u 


ut ta, fie: > 


(80. > | 
= 45. der Yokann Grallaſchen Eheleute, um die von ihnen erkaufte 


Aluton Schwirzſche Freibauerſtelle ſub No. 2 5. zu Lugnian, fuͤr goo ithl. 
16. des Matthias Gorzemba, um die von ihm eingetauſchte ea ar 


tasche Freihäuslerſtelle No., 21. zu Neuwe dell, für 350 rthl. 


17. des Kriſtian Frach, um die vom Amon Wind ertaufte Cole 1 — 


mieftelle No. 4, zu Salfbrunn, für 400 fl. - 


18. des Thomas Nogoſſek, um deſſen väterliche Feahaudlefele 


No. 8 8. In Poppellau, fur 9 rthl. f 


19. des George Wiezorek, um deſſen vaͤterliche coloniften. No. 5. 


zu Sucken, für 300 chi. 
200. des Johann See e a um deſen one: Oel No. 48. 
zu Lugnian, für 80 rihl. 


21. des Johann Gottlieb Kynaſt, um dete vtech. Eotonicele 


Mo, 16. zu Blumenthal, fuͤr 300 rthl. 


22. des Lorenz Engel, um deten wärst Seife We. un 


SHeinrichsfeite,. fuͤr 300 rtpl. 


23. des Marıia.Pifa, - um die Baer Dienotihe wide i 


No. 47. zu Chroscuͤtz, für. 160 rthl. 
44. des Carl Keiſchker, um def en väteuche Sofonieele Ro, 19. 
zu Zedlitz, für 28 9 rihl. 


258, des Cafpar Dembowy; um deſſ⸗ n bid Berfäustefee 5 


No. 2. zu Lieb⸗nau, für 36 rthl. 4 ör. 


26, des Urban Mathiſchor, um deſſen vlariche Boberpgisussele 2 


Mo.! 1. zu Euguian, fuͤr 96 rihl. a0 , 


27. des Woitek Wochnik, um deſſen väterliche Ferifele Mu. 18. f 


zu Colonie Damraiſch hammer, für 309 kihl. 16 h.. 
28. des George Kanſy, um die ee Eoloniefell, No; 17. 3 


Georgenwerk, für goo rihl. 93 . 


29. des Gottlieb Tſchlersky, um die Rehebachige Bonhänshafee 


No. 23. zu Georgenwerk für 180 rthl. 


. 39 der Aggeta verehe ichte Richlik gehen Gierot, um den viren 1 
liche Gaͤrineeſtele No. 54. zu Poppellau, fuͤr 184 rthl. 18 wert . 5 


Koͤrigl. Preuß. Juſtiz- Amt. 


85 Neumarkt den Ifen December 1817. Bei dem a 
Stadt und Kaba z Nene, I 1 . sonfismirt. worden: 


= e 58 A SM 


N 4 
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A. Stb Neumurkt. 1. Kauf des bürgerlichen Fleiſchermeiſſee 
Earl Gottlob Baum, um das At erftäch \ No. 23. won der vereh 
een Kaufmann Diogand, für 450 rthl, =, 
2. des bürgerlichen Tabacksfabricagten Carl Friedrich u in 
das Ackerſtäck No. 24, von det verehelichten Kaufmann Drogund, für 
670. rthl. 

3. des bͤrgerlichen Vorſtädter Gottlieb Oberfelde, um das 
Ackerſtück No. 26. von der Johanna Charlotte geb. Schonfelet ver ⸗ 
ehelichte Gebhardt, für 502 rtbl. 8 
4᷑§᷑ des bürgerlichen Tabackfsbr konten Keil, um das Ackerſtck 
No. 27. von der Jobanna Charlotte geborne Schooſeldt ene 
Gebtardt, fur 645 rhl. 

. dis bürgerlichen Tuchmachermei eiſtet Hinte, um das baue fin. 
nes Vaters No. 8 S, fuͤr 450 hl > 
. 6. des Fleisch emeiſter Kraͤb, um die Dusemannfe She s 
No. 9. für 70 rihl.! 
s B. Zu Schlaupe. 7. Kauf des Freigärtaer Frommer, um die 
Auges Freiſtele, No. A. zu Schlaupe, far 720 kthl. 
8. der Wittwe Johanna Euliſabeih ‚Salawig, um an dean. 
No. 14. zu Schtoupe, für 23 39 rihl. a 
C. Zu Schönau. 9. Kauf des Golis eat, bn die 8 
Geeißche ſub No. 24. zu Schönau, für 200 öl, 
es Koͤuiglich Preuß. Stadtgericht, ; 
*) Neun den 23ſten November 1817. Bei den far 
alen des Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Fiſcher ſind im ie balben Jobe vach⸗ 
ſtehende Kaufe zur Confirmation gekommen: 

I. in Groß- Suͤrchen und teipnitz. 1. Kauf des Sonrih 
Samt, um das väterliche Bauerguth, für is xehle © 

II. in Patbendorf- 3. Kauf des Goulieb BU um das 
8 vöterliche Bauerguth, für 100 role Cour. a 
3. Kauf des Johann Gonlieb Fefe, um die voteriche Deeſch 
gaͤrtgerſſebe, fur 30 eihl. Cour 3 

III. in Kueong 4. Kauf des Jobonn Gotllob Engelhard, um 
Zange W für 2100. uubl· i 


* 


IV. Braud⸗ f 


= 


ER Koss * * 

l rang. 8. Kauf des Aube Gatfärd- Baum, un dr. 
a Duſchgärknerſtelle, für 100 rihl. = 

V. Diedorf, 6. Kauf des Fa, Geppert, Sam, das Miche Bäus 

„aueh, ‚für 2634, ıthE . 

7. Des Aut ngeeg, um bie Eeppertſch. Fiete, ‚für, 9⁰⁰ 


8 sth. 2 N 


Schöbekirch. 8: Kauf des Seba Gottfried. Soner, ‚AR den 


nee In 5 igoorthl. N es 
9. Des Gottlieb Hoßberg, um die Fſchorvoſche greiſtelle, eh Goch 
VII. Rauſſe und Rachen, 107 Kauf des Gottlieb Böhm, um die 
na Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 100 rthl. 
N URS Johann Gott ieb. Schalz, um die aan nie, 
* 100 f Cour. 5 
2 u Stadtgerichts⸗ Kiffer: FR Fiſcherr 
Wartenberg den Zoten Movember W Vom 1. Juli bie, 
ultimo December 1817. lind folgende Künſe, bei dem hieff en. Für 
Sammer Juſtihamt' zur gerichtlichen Confirmation vorgetragen worden, und. 


ke 


= bar: 1 Der Gottfried Sprodowsky, über die ‚Togenannıe. Barthel Bi 


fermüͤhle zu Rippin, für Zoch. 7 
„ er kalle, ‚über. die Freifute fuß: Nor 2800; Gohte, En 
418 Th ar. I 
23. Thomas Gzegla, über das Bauetgulh ſub b. 40. au dub, 
fur 114 rthl, 8, ſgl. 67 dr. 
Se . Bid, über die Slelgell No. 6 6 il So hee 
30 rth! 5 
a ee Fiirdrich Hoffmann, uber bas e enn und gelchan m 
e 15 5 Ripeiner Ellguth, fir 600 rthl. 5 f 
8 17 Michael Rabe Aber; das Sen is‘ Mor Eu zur Miche, 
: #76 3 20] Er 


er Paul Menzel lber das aue fub 80. 5. an Shape, für a 


1 885 


uni 18 end,, dpi “ | 
9. Paul Bewogety, über, ein von dem Fistl. Dominie- eee 


* 
f erhal: nen Stuck Acker ſub No. 9 zu Neudorff, 


1 * Andreas Apoſtol, über, bie. eitel fub, No. 2. zu. rena, 
Act 160 kihl. : 1215 na ; 

si, Jacob Wenzel, ahn die Anger äustefichte (6. ns 8. j 
fi ohnefitgedlich. e 5 
11. Johann Kowallek, über die Freiſtelle b. — 35 zue ae 
Kar; u 5 Roch 


umr 


ee 
arme © ua ee . ine 
Na 4 u we 1 225 cd 2 bie 55 50 

30 ö December f = 


im 2 a 19 5 fo ace 0 8 1 ö 
I. Des Erbb 18 Gottlob Pilz, um t Hu 6 8 . 
König: zu Wammel „ für 2030 rihl. 5 . vn 3 
2. Der Witwe Kafſchner, um das Freiguth ihres are ede. 
8 Ahne Sehen George Karſchner zu Stoßkniegniz, für 4820 fthl. 
3. Des Carl. Winkler, um ‚Siuen Spin des Gottlieb Hoffman 1. 
e fuͤr 50 rtl. Rn 8 
Des Gottijev Hoffmann, un, Sr vent des Cent Binde . 


“ u Giotkeiezns, für 2608. 
5, Des Frn 203 aum der Auen st © zu Se li 
für 40h rtl. Br 80 * 3 h 2% Hi es i 3 
aut . Ke, 


(einge and er nee 80 


5 2. D⸗ cee Köhler, un im G illieh pp 80 Sofie le. 
rk für ZOOM. Erg i $ 25 
8. Der Wittke ve €. um o Gartz einenigs uenhaus z Kerſhen, 45 
für ge 8 a Mn ee ai s 1 
8. Des G. N 4 N ee 


4 3 2 kt 5 
fenfee 1 pre ER rthl, 
41. Des Carl od rbſcholtt 
ur 11, oog iht e 
Rn — ii das Wil aſche Wege 
au, pro 4500. 1868 sie 
9 ee Si, 2 an Aetlnd des ei 55 
zu ap ff 1150 uch. ae 


zu Be f wis 75 th. 


151 wal sue, eee = ih 


2 { 
PN 1. m 
Karzen 5 55 

ae Pe 15 
Karzen, für 236 rthl. f 

8 155 Des Sigismund Hübel, um Eee Feen 2 Gan. 


diz, für 343 25 oe Zug 
e e 
RR. 


” Ber. aut 


a ARE 08. 8080 


28 


DB (395). 


) Münſchelburg den affen Robember 1877. Folgende ſeit dem 


letzten Juli c. a, beim hieſigem Stadtgericht conſſrmirte Käufe, als: 
1. Des Tuchmacher Carl Herzig, um das Florian Heiniſch Viehweg⸗ 
ackerſtüͤckel, für 66 rthl. 20 hl. 8 „ 
28. Des Schuhmacher Anton Herden, um feines Vaters gleichen Na⸗ 
mens Haus in der Stadt, für 475 rthl. 8 ſgl, 6 ‚· r. 
3. Des Gafhnirth. Franz Strauch, um ein Ackeiſtäck von Sofıpk: 
Vhlkel, für 350 eich. 0 hl. EFF 
4. Des Joſepb Volkmer in Siebenhuben, um Ankon Jungers, 
Gaͤrtnerſtelle für 304 rthl. 22 ſgl. 10 dr. = a 
5 Des Bauer Ignatz Michel in Scheibau, um ein Ackerſtück von 
der Thereſia Bittner, für Z4 2 rthl. 25 (gl. 8 br. a 


6. Des Anton Jilch in Siebenhuben, um Zofeph Volkmers Robot, 


gärtnerſtelle 137 rthle 4 ſgl. 3 dr. 


* Y 


*,Namslam den ten December 1817. Bei dem Gerichtsamte 


zu Minckowsky find; in dem Zeittaume vom iſten Juni 1817. bis ult. 


November 1817. nachſtehende Glundſtücke vorreicht worden; 


rn entfefche Dreſe gärtnerftelte . 
N. 22, pte 80 nhl Nee Kachel 


„ 8, Dem Gottlieb. Aßmann die George Malandſche Drefchgäctners 


ſtelle No. 32, pro 68% rthl. 


„3. Der Glifbeig, Gonin. die hriſian Gprinfihe gielfele Ko. ig 


-gro.140 thl. und = . er 3 
4, Dem Schulhalter Kaluſche die Chriſtian. Pirlichſche Freiſtelle 
a ER ee 
% ) Zobken den aten Derember 28912, Machſtehende Käufe findi hie 
ſelbſt vorgefallen; F'If 12m an rn 
1. Wittwe Teller, um das Haus ihres Mannes, für 8321 rthl. 
5 Fa Joppig, um das väterliche Haus ſub No, 84 für 

a EDS 0.0.00 aut = UHR EE Kiss mi a 2 Pal 
ee 3. Heinrich Giebmann, um das Haus ſub No. fürr 400 kühl. 
4 Caſpar Illner, um, das Haus fuh Nor 6., fuͤr Zoo rthl. 1 

J,. Buͤrgermeiſter Kroner, um das Haus ſub No 10% für 1000 krtbl. 
6. Franz Ullbrich „ um, das Haus fub. No. 3, für 3000 bl. a N er 


ra 2 
ER 2 8 8 


> Breslauſches Jutelllgenz⸗Blatt zu No. X 


Siormabends den 13. December 1817. 
Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen ze. kt. 

allergnadigſten Special ⸗Be feht 
Rs‘ 


5 3 Zu Jerkanf en 
*) Dels den 7ten November 1817. Das herzoglich Braunſchweig⸗Oelsſche 


Fauͤrſtenthumsgericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaftation des Koff⸗ 


t 


2 


mahniſchen No. 2. zu Neudorf bey Bernſtadt belegenen rodothpflichtigen Bauer⸗ 
guts und der dazu gehörigen Grundſtücke, zu verfügen befunden worden. Es 
ladet demnach alle diejenigen, welche gedachte Realitäten zu kaufen Willens und 
vermoͤgend find ein, in den drey Terminen den ofen Februar 1818., green April 1818 


beſonders aber in dem letzten Termine, den gten Juni isis. weit nach Ablauf 


dieſes Termins keine Gebothe, fie müſten den noch vor Eröffnung des Zuſchlags⸗ 
in hieſigem Fuͤrſtenthumsgerichte zu erſcheinen, und ihre Gedothe auf gedachte 
Grundſtücke, welche auf 4950 Rthl. 3 ſar, abgeſchätzt worden, vor dem Depu⸗ 


then des Gerichts Herrn Cammertath Thalheim zum Protocol zu geben, worauf 


ſodann der Zuschlag an den Meiſtbierbenden und annehmlich Zahlenden zu gewär⸗ 

tigen iſt, und dle Loͤſchung der eingetragenen leer ausgebenden Forderungen ver⸗ 
2 en: Die Taxe ſelbſt kann in hleſiger Regiſtratur nachgeſehen wer⸗ 
nnn... ĩ a ee, 
Hirſchderg den ıgten Juli 1817. Bei dem hieſigen Königl. Land⸗ und 
Stadtgerichte ſollen die 5 Hirſchbergſchen Zucker⸗Raffinerie⸗Actien ſub No 75 
276% 277., 282. und 283) deren jede auf 1325 Rthlr abgeſchaͤßt worden; in Ter⸗ 


5 


mins den 30 September 29. Nosember tt und den 13. Januar 1818 als dem letze 
den Biethungstermine oͤffentſich verkauft werden; 3 48 


Zlegenhals. den Sten October 1817. Das zum Caſpar und Magdalena 


5 Kuntzeſchen Nachlaß gehörige, ſub No 4 gelegene, ſtadtiſche, auf 522 Rtbl. ges 


richtlich taxtrte Haus wird auf Antrag des Verlaſſenſchafts⸗Curatorts voluntarle 
ſubhaſtirt. Wir haben hierzu leinen Biethungstermin auf den Zten Japuat 1818. 
Vormittags um 9 Uhr auf hieſtgem Rathhauſe anderaumt, wozu Kaufinſtige und 

Erwerbsfaͤhlge vorgeladen werden. 5 33 = 
5 | Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 

s Ziegenhals den roten Oetober 1817. Das zum Caſpar Linckeſchen Nach⸗ 
laſſe gehoͤrige, ſub No 77: gelegene, brauberechtigte, auf 315 Rtdl. gerichtlich 
taxitte Wohnhaus wird aüf den Antrag der Eiben voluntarie ſubhaſtirt! Wir haben 

hierzu einen Biethungstermin auf den zten Jannar 1818. Vormittags uw 9 Uhr 
auf hieſigem Ralhhauſe anberaumt, und werden‘ Kaufluſtige und Erwerbs faͤhige 
Königh Preuß 8 


hiermit vorgeladen. 


4 0 gan: 


Erkenntniſſes eingeben, mehr angenommen werden können, Vormittags um tt Uhr 


8 (5098) 8 


Sagan den 27. September 1817; Auf den Antrag eines Gläublgers, 
ſell die dem Bauer Daniel Eckert zu Coſel, gehörige Bauer» Nahrung, welche 
dorfgerichtlich auf 1040 Rehlr. 4 hör. & pf. gewuͤrdiget worden, an den Meiſtble⸗ 
thenden öffentlich verkauft werden, wozu drey Biethungs⸗Termine, nehmlich 
det erſte auf den 4. November 1817., der zweite auf den 9. December 1817. und 
der dritte peremtoriſch auf den 13. Januar 1818, anberaumt worden. Kaufluſtige 
werden daber eingeladen, in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzten pee 
kemtorifchen Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem Juſtizamt zu Naumburg 
zu erſcheinen, und den Zuſchlag unter der Bedingung der ſofortigen baaren Ein⸗ 
zahlung der Kaufgelder ad Depoſitum judictale zu gewaͤrti gen. 
a Das Juſtizamt der Herr ſchaft Naumburg am Bober. 

ie N ED C. Weisflog, Juſtlt-. 
e SE Zu verauctloniren. FFG 
„) Breslau den azſten October 1817. Auf den rrten December e, Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr ſollen die Nachlaß ⸗Effecten der verſtorbenen Johanne 
Eleonore verwit. Errlitt beſtehend in Betten, Waͤſche, Kleldungsſtuͤcken, Haus⸗ 
geräthe ꝛc. im Sterbehauſe zu Neuſcheitnig oͤffentlich an den Meiſtbtethenden 
berkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. e HEBEN 
„„ Stadt, und Hoſpital⸗Landgüteramt. n 
) Breslau den irten December 1817, Donnerſtag den ;ıgten Dechrs 
L. Nachmittags um 2 Uhr follen in dem hleſigen Koͤnlgl. Ober ⸗Acciſeamte 
3283 Pfund Loſſee, 4 Cent, 91 Pfund Zucker, 2 Fägchen mit 11e Pfund Waſch⸗ 
blau, auch einige Schnittwaaren meiftdierhend und gegen deſondere Erlegung 
der Gefäße außer dem Kaufgelde oͤffentlich verſteigert werden. i 
. Koͤnigl. Ober⸗Acciſe⸗ und Zoll⸗ Unterſuchungsamt. 
N Sachen, jo gefunden worden 
„) Breslau den Hten December 1817. Es find am 2 öſten November 
men worden. Es werden daher alle Diejenigen, welche auf dieſe Leder Aaſpruͤche 
A jochen zu koͤnnen glauben, hiermit aufgeforbert, ſich binnen 4 Wochen und ſpaͤ⸗ 


1 f > 
2 0 


f 
Rien 
ii JE 
ss . 


Jans Ligmidatienſs auf den 48, | 
88 int Kl e cnc its „ 89: nen Br ſaͤwmtlich = 
e eee e jan Som. wegen le e ee cn 4 0 


1 
X 2 n 8 8 . 2 


2. ee — gehe a. — 3 
f REDE ITEM 2 ee 
Nee ee 8 5099 Dre. u SE 2 


Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 17 5 Jungnitß. x 
- Grariones- Sdictales. 


lden; fo. wird, 
tenen verfah⸗ 


Joſeph und Anton. Dominic Klapper aus Münſterberg, = en 
Jahren heimlich entfernt und ſeifdem bei den Cantonrevifionen nicht g tell, 
zur Rückkehr bingen 3 Monaten in die Koͤnigl Preuß. Lande hierdurch, aufgef 
und ba zu Ihrer Verantwortung hierüber ein Termin auf den 20. Febr 1818. Vor⸗ 
mittags um 10 Ubr vor dem Ober Landesgerichts ⸗Auscultator Freytag anbe⸗ 
taumt worden, zu ſelbigem auf dos bieſtge Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. 
Sollten Beklagte in dief m Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigstens ſcbrift⸗ 
lb ſich me den; ſo wird gegen fie als gegen, um ſich dem Kriegsdien zu entziehen 
Ausgetreue verfahren, und auf Confiscation ihres gegenwärtigen als auch kuͤnftig 
ihnen eiwa zufallenden Vermögens zum Bellen des Fiel erkannt werden. S.) 
Enkaoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſtene 
v0. Breslau den gten September 817. Auf den Antragdes Königl. Ma⸗ 
jor und Commandeur Herrn v. Schtopp zu Herrnſtudt werden von Seiten des hie⸗ 
ſigen Könige Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber 
alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem Zitraum vom uten Januar 1813. 
Ils alt. December 18 5e an die Caſſe des sten Batalllous des gten Schileſiſchen 
Landwehsinfanterie⸗Regiments aus irgend einem rechtlichen Grunde. einige U: 
ſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, indem vor dem e 


F 


gerlchts⸗Referendario Pfitzner auf den ısten Januar kzufelgen Jahres Vor mit- 
tags um 10 Uhr anderaumten Liquidatloustermine in dem hieſigen Oberlandes⸗ 
gerichts⸗Hauſe perſoͤn ich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntschaft unter den hieſigen Juſtizcom⸗ 
miſſarien der Juſiiz⸗Commiſſions⸗Nath Enger und Juſtiz⸗Tommiſſſons Rath 
kudwig in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, 
zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu 
beſcheintgen. Die Nichterſcheiſenden haben aber zu gewaͤrttgen, daß fie aller 
ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklart werben. g.) 
„Konig. Preuß, Ober Landesgericht von Schleſten. Er 
Breslau den ofen September 1817. Auf den Antrag bes Königl. 
Dbriſt⸗kteutenant und Commandeur, Herrn p. Stockhauſen hlerſeldſt, werden 
von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſien alle und 
jede, deſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem Zeittaume vom 
1. Januar 1813. bis ultimo December 1816 an die Caſſe des aten Bataillons 
des fiten (aten ſchleſiſchen) Infanterle⸗Regiments aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſprüche zu haden vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Ober⸗Landesgerſchts⸗Referendarlo Pfitzner auf den 16, Januar 1818. 
Vormittags um 70 Uhr anberaumten kiquwatlons⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗ 


Landesgerichts Haufe perfönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤch⸗ 
Agen, mogu ihnen e e ae ben deer Ju⸗ 
ſtizcommiſſarien der Juſttzeommiſſartüs Peterßon und Juſtiztommiſſarkus Kodlig 
An Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſchei⸗ 
nen, Ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheini⸗ 
gen; die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer An⸗ 
ſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklaͤrt werden. "EI" 
Ronigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schiefen, 
eo Breslau den aöflen September 1817. Von Seiten des hle⸗ 
ſigen Capitular⸗Vlegriatamtes wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht! daß 
uber den Nachlaß des zu Herzogswaldau verſtorbenen Pfarres Florian Nawarra 
der erbſchaftliche Liguldations⸗Proceß eröffnet worden iſt. Es werden demnach al⸗ 
zle und jede, weiche an dleſe Concurs⸗Maſſe ex qudcunque copite einige rechts⸗ 
‚gültige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, vom 6, October c. 
angerechnet binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens abr in dem peremtortſch angeſetzten 
Termine den 16, Januar k. J. Vormittags um ro Uhr vor dem hierzu ernann⸗ 3 
ten Commiſſario Herru Rath Schnorfetl in hieſtger Amtsſteue auf dem Dobme 
ad liquldandum et juſtiſicandum praͤtenſa ſub pong präcufi et perpetul ſilentil 
entweder in Perfon oder durch zulaͤßlige Bebollmaͤchtigte, wozu ihnen bey etwa 
ermangelnder Bekanntſchaft die Herrn Juſtizcommiſſarten Münzer und Müller „ 
junior vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren, und 
hierauf die gefegmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Priorikäts Urtel, bei ib⸗- 
rem Ausbleiben eder unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſprüche aber zu gewaͤrjigen, 
daß fie. mik allen ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, 
was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger übrig verblieben, Wornach 
fish ſaͤmmtliche Gläubiger des verſtorbenen Pfarrers Nawarra zu achten haben. 
Silogau den gaſten September 1817. Von Selten des Koͤnigl. Ober⸗ 


— 


Landes⸗ 


N 


Landesgerichts bon Niederſchleßen und der Laufig zu chlogau werden ale unde; 
i kannten Gläubiger, die an die Caffe.des zten kiegnizer kundwehr Regiments ab 


tigen, daß 


7 


eine e e 8102 925 2 FFC 
dem 
alle 


zum zten Wir 18:8. Vormittags um 9 Uhr auf dem gedachten Or Landes- 
gericht vor dem Deputirten, dem Herrn Ober - Landesgerichtsrathe Scheller l. 


verluſtig erklart, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. S 
3 RkRkaoͤnigl. preuß. Ober - Landesgericht. von Oberſchleſten. 


. 
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ae nnd ANERTISSEMENTS.- ee are 
Breslau. Ganz achten Havanna Eygaros zu jeder Qualtät in Kisten, 


eis in Hundert, Portorifo und andere leicht: Tonnen ⸗Enaſter ; ächten hol Schnupfe A 
taback empfiehlt, fo wie ſaͤmmiliche Specerey⸗Waaren zu moͤglichſt billigen Preißen. 


nat, 


a 
2 


n Jahres zu bezi 


) Breslau den zıten December 1817. Künft 
A8 ſen sieſes Monats gehet eine ſchnelle und ſichere Gelegenhelt von hier nach 
Berttu ab. Paſſaglre die davon Gebrauch machen wollen, melden ſich auf der 
Reuſchengaſſe, in No. 142 benr, 7 


fo einen Anſoruch an das Grundstück des Gemeinſchuldners oder deſſen Perſon 
zu haben berinei en haben ſich in den auf den 2affen Jaunar 1819 Vormittags 
um g hr ähgeſetzten Term no liguldatient peremtorio in der Behauſung des un, 
zerzerchneten Jaſtikiarit zu Breslau äußere Ohlouer Steuße in Ro, iz zu mes 0 
benz ihre Forderungen zu kan deren und geltend zu | 
mäßige 
aa V Stilſch | 
und ges, Stillſchin 0 Herden wii EEE 
Be Des I Wolff, Lreſchen nd abniſche Gesche 
b . 5 8 Eckerkunſt⸗ 
a } 9 i Neue 
a = 4. — 5 5 8 3 8 


(10 zE 


» Neuſtadt den sten October 1817. Dau ber Frelgärtner und Schmidt 
Joſeph Elsner zu udwigsdorf v. Foͤrſterſchen Antbeils, welcher die Stelle No, 
von eee geb. Weibel 


unterm 9. Map 1797, für 166 Niblr. 


15 für. gekauft, weder einen Kauf⸗ noch ein anderes rechtsbeſtändiges Exwerbs⸗ 


Document für die Verkäuferin, welche die Stelle von ihrem Manne tanz Elsner 


4 


bpracſubltt, und ihnen deshald ein ewiges Stilſchweigen auferlegt werden wird. 


Getqufte, Copulirte und Geftorbene bom §. bis 11. Decbr. 81 


erbt haben ſol bei Anlegung des Hypothekenbuchs produciren kann, fo hat er 
auf öffentliche Vorladung undekannter Realpratendenten angetragen, und es I 
ein Termin auf den zaſten Januar 1818. Vormittags um 10 Uhr allhier in der 
Wohnung des Juſtitiarit angeſetzt werden. Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che Eigenchums oder andere Realanſsrüche an dieſe Stelle zu haben vermefnen, 
namentlich aber die Vorbeſitzer der Thereſta Elsner und refp. deren Ehemann. Franz 
Elsner, als deſſen Erben und Erbnehmer hiermit aufgefordert, in diefem Ter in ene 
zu erſcheinen, ſolche gehörig anzugeben, und das Weltere zu gewärtigen, widrigen⸗ 
falls fie mit denfelben auf dieſe Stelle No, 89, praͤcludirt und ihnen deshalb eln 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 28 re 5 
)))) [[[ 
85 5 8 ER 5 > Sa — SEE >> = Neumann, Juſtit, 2 
) Neuſtadt den aten October 1817. Der Feeigärtner Johann Gründel 
zu kudwigsdorf v. Foͤrſterſchen Antheils hat unterm a7ſten October 1806. ſeine 
Stelle von 7 Schfl. No. 70. von ſeinem Vater gleiches Namens fuͤr 180 Rthlr. 


. Com, erkauft, der Beſitztitel im angulegenden Hypothekenbuch aber kaun um des⸗ 
halb für ihn noch nicht eingetragen werden, weil er vom Verkaͤufer einen rechtsbe⸗ 


ſtaͤn digen Erwerb nicht documentiren kann, ſondern deſſen Kauf angeblich ſoll ver⸗ 
lohren fein ſoll, weshalb er denn auf öffentliche Vorladung unbekannter Realpra⸗ 
tendenten angetragen kat, um ſomehr als er don dem dermaligen Leben und Auf⸗ 
enkhalte der orbeſch er besonders eines gewiſſen Caſpar Glatzel, ais von welchem 
Verkäufer für 96 ſchwere Mark gekauft haben will, angeblich nichts weiß. In 
Folge deſſen werden daher hiermit alle unbekannten Realsrätendenten von diefer 
Stelle aufgefordert, namentlich aber der ehemalige Befiger Caſpar Glatzel, deſſen 
Erben und Erbnehmer binnen hier und 6 Wochen ſpateſtens aber in Termin den 
23 Januar 1218, Vormittags um rolUht alter in der Wohnung des Inſtitiarit 
ihre Anſprüche anzubringen, geltend zu machen und das Weitere zu gewärtigen, 
widflgenfalls wenn dies nicht geſchiebk fie mit ihren Realanfprüchen auf diefe Stele 


Das Juſtizamt Ludwigsdorr rf. 
N Neumann, Juſtit- 
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i NO SR, etaufte. 2 ZEIGE Sa 
Zu St. Eliſabeth. Des Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Canzeliſtens Hen. Johann Goltfeſed 


Petzold Se Earl Gottlob Theodor. Des Predigers und Lehrer am Maia. 
Magdalena Real Eyninäftum Hrn. Friedrich Auguſ Noͤſſelt S. Frledrich duu⸗ 
Joſph Theodor. Des B und Geldarbeiters Hen. Joan Fedor Andersſohn F. 
Minna Eugenie Marla. Des B. und Uhrmachers Carl Chefin Gottiieb 
Wilesner S. Carl Louis Theodor Des Canztliſtens bed dem Koͤnigl. Polizey 
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j 2 ER 8 (bet) s 
aeg Mario Mosdetws⸗ Des D und im mermelſtrs Beide W 


= Longner) T. Mare Emilie. Des B. und Schneiders Gottlieb Elemens S. 


Carl Einf Gottlieb. Des B. und Diſtiüateurs Hrn. Frledrich Wilhelm Fig 


= S. Friedrich Wilhelm Robert. Des B. und Schneiders Fredrich Rheinder⸗ 1 ; 


A S. Carl Guſtab Adolph: Des B. und Heeringers Joh. Michael Schulz 
ER Johann Car! Eduard. Des B. und Bäckers Adam Sränfe S. Cop, 
Adolph. 
ip der ... reform. Gemeinde. Des B. und Schuhmachers Joh. Friedrich 
Berner S. Carl Wilhelm. Des B. und ee Samuel Wi 
e S. Sai Ju 9 
: Copulirte. 
gu St. Ellſabeth. Der B. und Stellmacher Johan Gonite-Sreiter mit Jungfer 
Charlotte Ellſabeth Bernſtein Der B. und Büttner Johann Carl Auguſt 
Scholz mit Marta Ellſabeth Roſt Der B. und Bäudler Adam a 
mit Frau Johanna geb Friesken verwit Jäſchken. i 
8 Ju St. Marla Magdalena, Der Erbhert der Herrſchaft Bitſchine und Kieferſtaͤdtel 
5 Toſter Ceeiſes, Londes⸗ Aelteſter, ſtaͤudiſcher Ereis Vorſteher und Koͤnigl. 


Poltzey⸗Diſtrtets Commiſſarius Hrn. Heinrich Graf v. Se chere En mi ; 


. Sräulein-Epanlotte . Wilhelmine Louiſe v. Firks. 
Geſtorbene: 

Zu © Eliſabeth. Des B. und Schornſteinfegers Daniel: Gottlob Schmidt S. 
Glo ge Albert, alt 6 M. Des B. und Tiſchlers 7 en Hartung 

8 Ehefrau Anna Catharina geb. Gatt, alt 67 J, 

5 Maria Magdalena: Des B. und Schneider Aelteſtens Sm: Joh. Bortie 
Schoͤn Ehefrau Frau Johanne Eleono geb. Koch, alt 79 J. Des Koͤnigl. 
Steisſteuer e ee a Köhn, 55 Ren Albert Fa 

8 * alt 5: W. 4. D 


SIE 


Au Sn Burbara. Des B. uns Scufirtacers Johann Müsſswsky S. Nobert 3 


Leopold, alt 1 J. 6 M. Des B und Schneiders Gottlob Boͤttger zwey 
Töchter Pauline, alt 1 1 M. und Loulſe Emilie, olt 3 J 9 M. Des B. 
und Weſßgerbers Auguſt Kartſchoke T. Unna Henriette, aſt g W 

86 Chrlſtophor! Des Bund Graͤupners Erdmann Schade ©: Samuel Au. 

guſt, alt 6 M 3 W. Des Schauspielers Herrn George Heinrich Radihje 
S Julius, elt 6 J. 6 M Des B. und Schuhmachers Johann Corifioph 
Mofrauſchke T. Charlotte Regina, alt. 3 J. Der Bi und Schneider Johann 
Auguſt Pfeiffer, alt 59 J. Des B. und € äljerg: Carl Friedrich Beuthner 
eMac la Auguſte Pauline, alt 1 J. 3 M. 3 T.. 8 


dennen reform Gemeinde. Des well geweſenen Profeſſors om Maria: 


Magdaleng Gymnaſio Herrn Gofiftied Neiße Hunte Wees Lochten e Se 5 


Lehen u alt 24% J. 10 Mi 
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